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Vom Guten zu viel tut selten gut
Liebe Leserinnen und Leser

Heute muss ich Sie einmal um Rat fragen: 
Soll ich ein Kochbuch schreiben? Denn 
jeder schreibt heute ein Kochbuch. Und 
wenn ich der Einzige bin, der keines 
schreibt, komme ich mir fast nackt vor. 
Allerdings: Wenn ich aus dem Fenster 
schaue, sehe ich einen Foodkurier am 
anderen vorbeiradeln. Merken Sie was? 
Kochbücher gehören zu den Büchern, die 
man zwar gerne besitzt, jedoch daraus 
etwas kochen? Fehlanzeige! Aber keine 
Angst, ich schreibe kein Kochbuch. Auch 
wenn ich gerne koche und kulinarischen 
Genüssen keineswegs abgeneigt bin. 
Aber manchmal beschleicht mich beim 
Essen und Trinken ein seltsames Gefühl. 
Könnte es sein, dass wir es übertreiben? 
Immer und für jeden nur das Beste, das 
Exotischste, das vermeintlich Gesün-
deste? 

Ich habe in meiner Kindheit einige 
Jahre bei meinen Grosseltern gelebt. Ich 
weiss also, was Fotzelschnitten, Vogel-
heu und Co. sind. Und dass man zum 
Znacht etwas anderes essen kann als 
Brot, Butter, Konfitüre und Kaffee, das 
konnte ich mir damals gar nicht vorstel-
len, auch wenn ich als Bub statt Kaffee 
natürlich Ovomaltine getrunken habe. 
Ovi-complet sozusagen.

Aber natürlich wurde auch ich älter 
und hatte plötzlich das Bedürfnis, den 
vermeintlichen Mief des Ovi-complet-
Proletariats abzuschütteln. Also habe ich 

als Teenager angefangen, auf Teufel 
komm raus zu kochen, vor allem italie-
nisch: Das galt in den 80er-Jahren fast 
schon als progressiv. Schliesslich wusste 
ich damals schon genau: Bei den Italie-
nern muss es mehr geben als Dosen-
ravioli. 

Heute gibt es überall mehr. Viel mehr 
sogar. Die Zeiten, als im Supermarkt eine 
Stunde vor Ladenschluss das Brotregal 
leer war, sind längst vorbei. Selbst fünf 
Minuten vor Feierabend buhlen noch 
mehrere Brotsorten um die Gunst des 
Käufers. Die übrig gebliebenen Brote 
können sich dann auf ein späteres Leben 
als Biogas einstellen. Dass die Grossver-
teiler die Biogasproduktion dann auch 

noch als Schritt in eine ökologische Zu-
kunft verkaufen … nun, darüber schwei-
gen wir lieber. 

Kurzum: Lebensmittelverschwendung, 
neudeutsch Foodwaste, ist ein Riesen-
problem. Schätzungen zufolge landen 
mehr als 50 Prozent aller produzierten 
Lebensmittel irgendwo anders als in un-
seren Mägen. Öffentliche Kühlschränke 
zum Teilen von überschüssigen Lebens-
mitteln machen da Sinn, auch wenn sie 
nur ein Tropfen auf den heissen Stein 
sind. In Therwil steht seit Kurzem ein  
solcher Kühlschrank. Aber lesen Sie 
selbst. Einen schönen Tag wünsche ich 
Ihnen. 

Stefan Fehlmann

Werbung
Der Weg

zum Erfolg.

   Notebook, Handys, Tablets, ReparaturenNeuNeu

REPARATUR  |  SHOP  |  SCHULE  |  DATENRETTUNG

NeuNeu

MacBook M3Lenovo E16 

NeuNeu

849.- 1‘698.-

061 401 40 80         

www.pira.ch

4104 Oberwil - Passage 10   
Mo-Fr: 8:00-12:00   13:30-18:00 

Pira.ch

Alles für Ihren guten Schlaf.

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil
Telefon 061 401 39 90
www.bettenhaus-bettina.ch

Spenglerei + Bedachungen
4106 Therwil 
Mühleweg 8a

Telefon  061 721 92 73 
info@wettstein-wanner.ch
www.wettstein-wanner.ch

PETRA FUCHS COUTURE
Aussergewöhnliche Mode für aussergewöhnliche Frauen. Ich 
verarbeite in meinem Atelier Haute Couture- und Designerstoffe.

PETRA FUCHS BOUTIQUE
Zahlreiche Musterteile und Einzelstücke aus meinem Atelier  
(ab CHF 70.— von XS bis XXXL).

PETRA FUCHS GUUFEKISSI
Ändern von hochwertiger Kleidung.

Holeerain 42 / 4102 Binningen
061 723 0163 / petrafuchs.ch / petra@petrafuchs.ch

Tel. 061 726 80 80
www.kolb.swiss

Videoüberwachung!
Sehen was im und 

ums Haus läuft!

Wir beraten sie gerne.

061 711 99 04

Sanitär + Heizung

EXPRESS-Kundenservice

- Neu- und Umbauten
- Badezimmer - alles aus einer Hand
- Wasserenthärtungsanlagen
- Boilerentkalkungen
- Wärmepumpen / Pelettheizungen 

061 401 31 31 – www.leyag.ch

70Jahre

Ihr regionaler Experte für
Internet, TV, Festnetz und 
Mobile.  

Jetzt

Top-Angebote 

entdecken!

doppelt gut
Salat im Weck-Glas

Gla
s zum Mitnehmen… und Zurückgeb

en
…

g r e l l i n g e r . c h

lange nacht  
der musik

8. juni 2024  
kaiseraugst 

lndm-kaiseraugst.ch

Hauptact: Dodo

Riana Schwellheim

Heinz Flückiger
u. v. m.

Telefon 061 261 70 20

BiBo online: 
www.bibo.ch
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GEMEINDEVERWALTUNG

Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10
Fax 061 426 10 15
E-Mail gemeinde@bottmingen.ch
www.bottmingen.ch

Öffnungszeiten
Mo–Fr 9–12 Uhr

Telefonzeiten
Mo–Fr 9–12 Uhr und 13.30–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Mélanie Krapp-Boeglin
Besprechungstermine nach Voranmel-
dung, Telefon 061 426 10 14 (Sekretariat)

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

BESTATTUNGEN

Telefon 061 426 10 12

GEMEINDEPOLIZEI

Telefon 061 426 10 13

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE (KESB) LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

WERKHOF

Therwilerstrasse 15
werktags 13–14 Uhr
Telefon 061 426 10 77

SPITEX

Spitex Bottmingen Oberwil
Telefon 061 401 14 37

SOZIALE DIENSTE

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31

RUFTAXI BOTTMINGEN

Telefon 061 421 21 21 

STÖRUNGSDIENSTE

Erdgasversorgung
IWB, 0800 400 800

GGA
0800 727 447

Stromversorgung
Primeo Energie, 061 415 41 41

Wasserversorgung/Brunnmeister
Heinis AG, Biel-Benken 
Telefon 061 726 64 22

MEHRWERT-TAG

Lebensmittel und Hygiene
produkte spenden für 
 Armutsbetroffene

Jeder Beitrag hilft: eine Packung Nudeln, 
Zucker, Mehr oder ein Reis. Hauptsache 
ist, dass es sich um ungekühlte, original 
verpackte Lebensmittel handelt, deren 
Verfallsdatum nicht überschritten ist. Ha-
ben Sie solche Produkte im Vorrats-
schrank? Oder möchten Sie am «Mehr-
wert-Tag» gar einen zusätzlichen Ein-
kauf machen und diesen spenden?

Am Samstag, 8. Juni 2024 von 10 bis 
14 Uhr können Sie die Lebensmittel auf 
dem Parkplatz Therwilerstrasse abgeben 
werden. Anschliessend werden die ge-
spendeten Produkte dem Phari-Verein 
(https://www.vereinphari.ch) in Therwil 
abgeben. 

Welche Lebensmittel können 
abgegeben werden?
Ungekühlt haltbare Grundnahrungsmit-
tel (z. B. Konserven, Kochzutaten, Beila-
gen) und alkoholfreie Getränke wie bsp. 
(nicht abschliessend):
• Knäckebrot, Zwieback, Früchteriegel
• Brotaufstriche, bsp. Honig, Nutella, 

Konfi
• Saucen
• Mehl, Zucker
• Teigwaran, Reis
• Frühstückscerealien und Cornflakes 
• Öl, Essig
• Konserven, bsp. Erbsen, Mais, Thon
Zusätzlich sind auch Duschmittel, Wasch-
mittel, Allzweckreinigungsmittel und 
Seife sehr willkommen. 

Nicht angenommen werden
Süssigkeiten, Kühl- und Tiefkühlproduk-
teprodukte, Eier, Produkte, welche das 
Verkaufsdatum überschritten haben.

Natur- und Umweltschutzkommission 
Bottmingen, Sandra Thomann

Korkensammlung und  
Abgabe von Blumen
zwiebeln für die Umwelt

In der Schweiz werden pro Jahr rund 
150  Millionen Korken verwendet. Er ist 
Produkt einer jahrhundertealten nachhal-
tigen Landbewirtschaftung in den Kork-
eichenwäldern. Kork hat eine gute Klima-
bilanz und lässt sich problemlos recyceln. 
Durch das Sammeln und die Wiederver-
wendung wird ein ökologisch sinnvoller 
Rohstoff wieder genutzt. (z. B. als Kork-
granulat für Fussböden, Isolationsmate-
rial). Daher sammeln wir am Mehrwert-
tag vom 8. Juni auf dem Parkplatz an der 
Therwilerstrasse von 10–14 Uhr.

In verschiedenen Wechselflorrabat-
ten der Region blühen im Frühling Oster-
glocken. Aus logistischen Gründen wer-
den diese Blumenzwiebeln leider nicht 
wiederverwendet. Daher werden am 
Mehrwert-Tag kleine Osterglockenzwie-
beln abgegeben – «es het so langs het».

Natur- und Umweltschutzkommission 
Bottmingen, Sandra Thomann

TIEFBAU

Erneuerung Kreisel  
Fiechthagstrasse/ 
Bodenackerstrasse

Am Montag, 17. Juni 2024 beginnen 
in Bottmingen am Kreisel Fiecht
hagstrasse/Bodenackerstrasse Erneu
erungsarbeiten am Kreiselinnenring 
und am Belag, welche bis voraussicht
lich am 9. Juli 2024 dauern. Infolge der 
Bauarbeiten kommt es zu Einschrän
kungen vom Verkehr.

Die Bauarbeiten beginnen am 17. Juni 
2024 mit der Einrichtung der Baustelle 
und den Abbrucharbeiten der defekten 
Pflästerung im Kreiselinnenring. Die de-
fekte Pflästerung wird durch einen neuen 
Kreiselinnenring aus Beton ersetzt. Diese 
Arbeiten dauern drei Wochen.

Während dieser Zeit bleibt der Kreisel 
für kleinere Fahrzeuge (PW und Liefer-
wagen) vollständig in Betrieb, grössere 
Fahrzeuge (Lastwagen, Busse und öV) 
müssen lokal umgeleitet werden, da der 
Kreisel für diese Fahrzeuge nur von der 
Bodenackerstrasse in den Gemeinde-
holzweg befahren werden kann.

Anschliessend an die Erneuerung des 
Kreiselinnenrings erfolgt während zwei 
Tagen im Zeitpunkt 8.–9. Juli 2024 (Ver-
schiebedatum bei ungünstiger Witterung: 
11. und 12. Juli 2024) die Belagserneue-
rung der Fahrbahn auf der halben Kreisel-
seite «Bodenackerstrasse». Die Zu- und 
Wegfahrt Kreisel von der Bodenacker-
strasse wird während 2 Tagen für den 
gesamten Verkehr gesperrt.

Alle Umleitungen werden grossräu-
mig signalisiert und es werden teilweise 
Verkehrswachen eingesetzt. Der Fahrplan 
des Linienbusses 47 ist von den Bauarbei-
ten nicht betroffen, die Bushaltestelle 
Bodenacker kann angefahren werden.

KIND UND JUGEND

Besuche der 6. Klassen  
im Jugi
Im April und Mai wurden die vier 6. Klassen 
samt Lehrpersonen der Bottminger Primar-
schulen ins Jugendhaus eingeladen. Bereits 
im letzten Jahr wurden die Primarklassen 
eingeladen, um ihnen das Jugendhaus und 
die Offene Jugendarbeit näherzubringen.

Nach einer kurzen Präsentation des 
 Angebots, Vorstellung der Jugendarbeiten-
den und einem kleinen Rundgang durchs 
Gebäude konnten die Klassen das Jugi 
gleich ordentlich testen. Es wurde Billard 
und Schach gespielt, Videokonsole gezockt 
und «töggelet». Auch der Ping-Pong-Tisch 
wurde begeistert und rege gebraucht. 

Mit diesem Besuch sind die Jugend-
lichen in ihrer Freizeit im Jugendhaus nun 
jederzeit willkommen – im Donnerstags-
treff ab 17 Uhr.

Die Besuche der 6. Primarschulklassen 
sind fester Bestandteil in der Jahresplanung 
der Offenen Jugendarbeit Bottmingen. Die 
Jugendlichen in ihrem Klassenverband ein-
zuladen, soll ihnen die allfällige Hemm-
schwelle minimieren, um vom Angebot der 
Offenen Jugendarbeit zu profitieren. Bis 
anhin hat sich dies sehr bewährt  – ehe-
malige 6.-Klässler/innen kommen nun als 
Sekundarschüler/innen regelmässig in den 
Offenen Treff.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Geburten

Konstantindis, Achille, *4. Mai 2024 
Sohn der Martinez, Pauline Marie-Yvonne 
und des Konstantindis, Konstantinos.

Büchler, Finn, *7. Mai 2024, Sohn der 
Büchler, Hannah und des Büchler, Kevin.

GEMEINDEINFORMATIONEN

Für die Abfuhren bitte Abfälle jeweils 
ab 7 Uhr bereitstellen.

Hauskehricht
Jeweils donnerstags

Abfuhr von Grünabfällen
Freitag, 7. Juni

Papier/Kartonabfuhr
Dienstag, 25. Juni

Repair Café am MehrwertTag
Samstag, 8. Juni

Bottmingen ist auf Social Media!
Folgen Sie uns auf Instagram und Facebook 
und bleiben Sie stets aktuell informiert,  
was in der Gemeinde Bottmingen läuft.

Instagram: @bottmingen_4103
Facebook:  @Bottmingen4103

VERANSTALTUNGS-
KALENDER
8. Juni
MehrwertTag 2024 und  
Elektromobilitätstag Leimental
Sa, 8.30 Uhr, Zentrum, Therwiler-
strasse 2/14/16

10. Juni
InfoAnlass «Zwischenstand 
ÖVDrehscheibe Bottmingen»
Mo, 18 Uhr, Aula Schulhaus Burg-
garten, Burggartenstrasse 1

12. Juni
Internet Café
Mi, 14 Uhr, BOZ Bottminger 
Zentrum, Therwilerstrasse 14

13. Juni
Lesung mit Ina Haller
Do, 19.30 Uhr, Bibliothek  
Bottmingen, Schlossgasse 10

15. Juni
Mitwirkungsanlass  
ÖVDrehscheibe Bottmingen
Sa, 10 Uhr, Aula Schulhaus  
Burggarten, Burggartenstrasse 1

18. Juni
Vermögensverzicht und  
Ergänzungsleistungen –  
was ist zu beachten?
Di, 14.30 Uhr, Reformierte Kirche, 
Kirchgemeindesaal, Therwilerstr. 44, 
Oberwil

22. Juni
Sommerfest
Sa, 15 Uhr, BWH «Am Birsig», 
Löchlimattweg 6
6. Leimentaler Neophytentag
Sa, 9 Uhr, Raum Binningen/ 
Bottmingen/Oberwil
Eröffnung des Geschichtspfades 
Leimental Plus
Sa, 11.30 Uhr, Station 10 des Pfads, 
Oberwil

23. Juni
Frauen Kunst Spa
So, 11 Uhr, BOZ Bottminger Zentrum, 
Therwilerstrasse 14

26. Juni
Einwohnergemeindeversammlung
Mi, 19.30 Uhr, Aula Schulhaus 
Burggarten, Burggartenstrasse 1

27. Juni
Mittagstisch für Seniorinnen  
und Senioren
Do, 12 Uhr, Gemeindestube  
Bottmingen, Therwilerstrasse 16

Wiederkehrendes

«Bottminger Wuchemärt»
Di, 8.30–11.30 Uhr, auf dem Platz 
hinter der Gemeindestube, 
 Therwilerstrasse 16
Märtgruppe

«FreitagsTreff»
9–11 Uhr, jeweils freitags  
(ausgenommen Schulferien und 
Feier tage), kommen Sie zum  
gemütlichen Beisammensein im BOZ,  
Therwilerstr. 14
Bottminger Zentrum

Detaillierte Beschreibungen der 
Anlässe finden Sie auf unserer Website  
www.bottmingen.ch/Veranstaltungen

REKLAME

Jööö Nööö

Ein einziger Zigarettenstummel  
verschmutzt bis zu 1000 Liter Wasser. 
Helfen Sie mit, Littering zu  
vermeiden: oceancare.org/plastik

BIBLIOTHEK BOTTMINGEN

Kriminelles Herzklopfen 
mit Ina Haller

Donnerstag, 13. Juni, 19.30 Uhr, 
Bibliothek Bottmingen. 
Eintritt frei/Kollekte. Anmeldung 
 erwünscht an bibliothek@
bottmingen.ch

Einen Tag nach der Buchpremiere liest Ina 
Haller bei uns in der Bibliothek aus ihrem 
neuen Krimi Liestaler Zwielicht. Bereits 
zum vierten Mal wird Liestal darin zur 
Bühne menschlicher Abgründe – mit ga-
rantiertem Krimivergnügen. Am Rande der 
Liestaler Altstadt stossen die zivilen Er-
mittlerinnen Samantha und Giulia auf eine 
leblose Frau. Bei der Autopsie werden 
K.-.o.-Tropfen im Blut der Toten nachge-
wiesen und als Giulia im Laufe der Ermitt-
lungen spurlos verschwindet, will Sa-
mantha der Sache auf den Grund gehen …

Ina Haller lebt mit ihrer Familie in der 
Nähe von Aarau. Die studierte Geologin 
entdeckte das Schreiben 2007 im Rahmen 
des Novemberschreibens Schweiz. Inzwi-
schen ist das Schreiben neben Familie, 
Sport und Reisen längst zu einem festen 
Bestandteil ihres Lebens geworden. Ihre 
beiden Krimi-Reihen mit den Ermittlerin-
nen Andrina Kaufmann und Samantha 
Kälin schaffen es regelmässig auf die 
SBVV-Bestsellerliste. Ina Haller ist im Vor-
stand des Vereins Krimi Schweiz und Mit-
glied der Mörderischen Schwestern, ei-
nem Frauen-Netzwerk, das die Förderung 
der von Frauen geschriebenen deutsch-
sprachigen Kriminalliteratur verfolgt.

www.bibliothekbottmingen.ch 
www.inahaller.ch

FEUERWEHR BOTTMINGEN

AUS DEM JAHRESPROGRAMM – 
JUNI 2024

• Atemschutzübung 3.1 
Montag, 3. Juni, 19–22. Uhr; 

• Heissausbildung 1 Kompanie 
Samstag, 8. Juni, 6–17 Uhr

• Kommissionssitzung 3 (Budget 2024) 
Montag, 10. Juni, 20.30–23 Uhr

• Atemschutzübung 3.2 
Mittwoch, 12. Juni, 19–22 Uhr

• Einsatzpläne & Schlüsselhülsen 
Freitag, 14. Juni, 7–17 Uhr

• Magazinabend 6 
Mittwoch, 19. Juni, 19–22 Uhr

• HSG 2 
Donnerstag, 27. Juni, 19–22 Uhr

Das gesamte Jahresprogramm sowie 
weitere Informationen der Feuerwehr 
Bottmingen finden Sie unter der Home-
page www.feuerwehr-bottmingen.ch.

365 Tage à 24 Stunden im Dienst der All
gemeinheit – Ihre Feuerwehr Bottmingen
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Claire, alles andere als «alleene» im Burggartenkeller
«Claire Alleene – aus lauter Lebens-
lust» nennt sich die One-Woman-
Show von Schauspielerin, Sängerin 
und Pianistin Judith Bach. Sie gastier-
te am 31. Mai im Burggartenkeller. 

Der Burggartenkeller füllt sich am letz-
ten Abend der Saison 23/24. Die Vor-
freude auf einen anregenden Abend 
steigt, bis Simon Rüttimann vom Burg-
gartenkeller-Verein Judith Bach endlich 
ankündet. «Claire Alleene – aus lauter 
Lebenslust» ist Judith Bachs erstes Solo-
programm, sie steht damit schon seit 
2018 auf der Bühne. Sie spielt es bis 
heute mit ansteckender Freude. «Es ist in 
einem Guss entstanden damals, als ich 
noch klein war, im 2018!», lacht Judith 
Bach. Nebst Soloprogramm ist sie auch 
mit Stéfanie Lang als Duo «Luna-Tic» 
unterwegs. Und für ihr zweites Solopro-
gramm «Endlich – Ein Stück für immer 
von Claire» wurde Bach soeben mit dem 
Kleinkunstpreis «Tuttlinger Krähe» aus-
gezeichnet.

Den Burggartenkeller hat Claire Al-
leene mit ihrem Schalk von der Begrüs-
sung an in der Tasche: «Schön ist es im 
berühmtesten Theater von Bottmingen», 
sagt sie, und Lachen brandet auf. «Aus 
lauter Lebenslust» ist philosophisches 
Chansonkabarett mit Klavier und Tage-
buchlesung, was für die Lachmuskeln 
ebenso wie für die Hirnwindungen. 
Claire Alleene huldigt 75 Minuten lang 
ihrer verstorbenen Grossmutter Fritze. 
Sie spielt mal die weise Grossmutter und 
dann die kecke Fragen stellende Enkelin. 
Darauf angesprochen, wie sie sich als 
Autorin zur Kunstfigur Claire Alleene ver-

hält, sagt Judith Bach: «Ich würde sagen, 
die Claire ist ein Teil von mir. Sie ist viel-
leicht die humorvolle, kindlichere Vari-
ante, die, die nicht so viel grübelt wie die 
Judith.» 

Klavierspiel und Humor
Claire spielt hinreissend Klavier und singt 
dazu, und in den Pausen zwischen zwei 
Nummern sagt sie Sätze wie: «Mein Eng-
lisch ist super. Ich weiss sogar, was Schaff-
hausen heisst: ‹homework›», «Es gibt so 
viele grosse Fragen! Sie müssen den Keller 
aufräumen oder das Bad putzen. Sie fra-
gen sich: Welche Serie soll ich schauen?» 
oder: «Alles ist relativ. Ein Haar in der 
Suppe ist relativ viel. Ein Haar auf dem 
Kopf ist relativ wenig.» – Fröhliches Ge-
lächter aus gegen 40 Kehlen füllt den 
Burggartenkeller. Immer wieder setzt 

Claire Alleene sich ans Keyboard und 
spielt Klassisches wie auch selbst Kompo-
niertes. Mit dem Gassenhauer «Ti Amo» 
bringt sie das Publikum dazu, dass sie al-
les andere als «alleene» singen muss. 
Sehr witzig und wunderbar clownesk ist 
ihr Kopfstand, aus dem sie kaum mehr auf 
die Füsse zurückfindet («Nanu? Das hat 
doch gestern noch funktioniert?»). Dimi-
tri und seine Frau Gunda, an deren Acca-
demia Dimitri Judith Bach ein Schauspiel-
diplom erwarb, lassen grüssen.

Ein Abend voller Lachen
Das Publikum ist bestens gelaunt, bricht 
immer wieder in Gelächter aus – sei es, 
wenn Claire sich über Basel-Stadt lustig 
macht oder Wortspiele reiht: Ihr Ge-
spräch mit der verstorbenen Grossmut-
ter ist leichtherzig, übermütig, aber auch 

tiefgründig. Wenn es direkt nach einer 
hinreissenden Nummer in eine Zwiespra-
che mit der Grossmutter geht, die von 
Hitler und Flucht und Vertreibung nach 
dem Zweiten Weltkrieg handelt, davon, 
wie Grossmutter Fritze sich durch die 
Wälder zwischen Pommern und Danzig 
in Sicherheit bringen musste, bleibt ei-
nem das Lachen im Hals stecken. Und in 
der liebenswerten Macke, Grundnah-
rungsmittel stets in genügender Menge 
auf Vorrat zu haben, erkennt wohl nicht 
nur Claire Alleene ihre Grossmutter selig.

Ein wunderbar kurzweiliger Abend 
im Burggartenkeller. Man erwartet ja 
so einiges unter einem Betonklotz wie 
dem Burggartenschulhaus, eine Zivil-
schutzanlage oder Tiefgarage etwa – 
aber sicher kein so heimeliges, 300 Jahre 
altes Kellergewölbe. Ursprünglich hätte 

der Burggartenkeller 1974 beim Bau 
des Schulhauses ja auch abgebrochen 
werden sollen, was durch die Gründung 
eines Vereins verhindert werden konnte. 
Mit dem Ziel, einen Ort für geselliges und 
kulturelles Zusammensein zu schaffen, 
hauchte eine Handvoll engagierter Bott-
mingerinnen und Bottminger dem Keller 
neues Leben ein. Seither finden im Burg-
gartenkeller Konzerte, Cabarets und 
 Lesungen statt, momentan sind es acht 
Anlässe pro Spielzeit. Zur Feier des 
50-Jahre-Jubiläums steigt am 30. und 
31. August eine grosse Feier. Auf dem 
Programm stehen u. a. Ausstellungen, 
Konzerte, eine 80er-Jahre-Party, ein 
 Podiumsgespräch sowie ein Kinder-
programm: Am besten also gleich das 
Wochenende reservieren.

 Gregor Szyndler

Während ihrem Soloprogramm spielt Judith Bach, alias Claire Alleene, immer wieder 
Klassisches wie auch selbst Komponiertes am Keyboard. 

Wortgewandt – mal leichtherzig, mal tiefgründig – zieht die Musikerin und Schau-
spielerin das Publikum im Burggartenkeller in ihren Bann. Fotos: Gregor Szyndler

VEREINE

TV BOTTMINGEN

Zwei Podestplätze für den TV Bottmingen 
an den Kantonalen Meisterschaften

Am 26. Mai fanden in Or-
malingen die Kantonalen 
Meisterschaften im Ver-
einswettkampf statt 
(KMVW). Dabei messen 

sich die Turnvereine vom Kanton Basel-
land in diversen Wettbewerben. Auch der 
TV Bottmingen war mit einer Delegation 
von 24 Turner/innen der Aktivriege vor 
Ort und trat in den Disziplinen Kugelstos-
sen, Schaukelringe, Pendelstafette und 
Pendellauf an. Beim Kugelstossen gibt es 
zwar noch Luft nach oben, dafür konnte 
der TV aber mit einer tollen Darbietung 
an den Schaukelringen punkten. Das 
Männerteam holte bei der Pendelsta-

fette den 5. Platz und wurde beim Pen-
dellauf sogar als drittschnellster Verein 
vom Baselland gekürt. Für die grösste 
Überraschung vom Tag sorgte jedoch das 
Damenteam mit dem grossartigen 
3. Platz in der Pendelstafette! Herzliche 
Gratulation nochmals dazu und auch al-
len anderen zu ihren tollen Leistungen. 
Man darf also gespannt sein, wie sich die 
weitere Turnfestsaison für den TV Bott-
mingen entwickelt. Die nächsten Turn-
feste der Aktivriege stehen denn auch 
schon vor der Tür: das RTF in Ettingen 
und das BüGla in Donat-Ems. Auch dazu 
werden wir euch gerne wieder berichten.

Laura Baumgartner, TV Bottmingen

ERWACHSENENBILDUNG  
UND FREIZEIT GESTALTUNG 
GEMEINDE BOTTMINGEN

Englisch (A2) 05/24/2

Haben Sie Lust, die englische Umgangssprache weiter zu 
verbessern? Für Teilnehmende mit wenig Grundkenntnis-
sen. 

Kursleitung: Jerry Santa Ana, Kurszeit/Ort: Mitt-
woch,16.15–17.45 Uhr, Kurslokal, Schlossgasse 10, Bottmin-
gen; Kurskosten: Fr. 14.50 pro Kurseinheit à 1 1/2 Std. (ab 8 
Teilnehmenden), Auskunft: Veronika Just, Tel. 061 361 40 91, 
vroni.just@gmail.com, Anmeldung: ab sofort

Englischkurse Konversation 01/24/2, 02/24/2

Kursleitung: Riana Paola, Kurszeiten: Konversation ab 
Niveau B1 01/24/2, Dienstag 15.15–16.45 h; Konversation ab 
Niveau B1 02/24/2, Donnerstag 8.30–10 Uhr, Kursort: 
Kurslokal, Schlossgasse 10, Bottmingen, Kurskosten: Fr. 14.50 
pro Kurseinheit à 1 1/2 Std. (ab 8 Teilnehmenden), Auskunft: 
Veronika Just, vroni.just@gmail.com 061 361 40 91, Anmel-
dung: ab sofort

Book Club Bottmingen Page-turner  53/24/2 

Do you enjoy reading in English and discussing a variety 
of stories or books with others? Then Book Club Bottmin-
gen is just what you have been waiting for! Led by an 
English teacher, our reading group meets once a month on 
a Monday evening to share our ideas about a story or book 
we have read. 

Who: Riana Paola, When: Monday, 7.30 to 9pm, 18. Au-
gust/16. September/21. Oktober/ 25. November, Where: 
Kurslokal, Schlossgasse 10, Bottmingen, Cost: Fr. 120.–, 
excluding books, Information: Veronika Just, vroni.just@
gmail.com, Tel. 061 361 40 91, Registration: until 1. August

Das Kursprogramm finden Sie auf der Homepage  
der Gemeinde Bottmingen: www.bottmingen.ch (Kurse)

BOTTMINGER ZENTRUM

Internet Café

Für alle am 12. Juni, von 14–16 Uhr. Möchten Sie Ihr 
Smartphone/Tablet besser verstehen und anwenden? Im 
BOZ helfen Ihnen Jugendliche bei Ihren Fragen und An-
liegen. Mitbringen: Smartphone, Tablet (Für die Geräte 
übernimmt das BOZ keine Haftung). Kosten Fr. 15.– pro 
Nachmittag inkl. Kaffee und Kuchen. Anmeldung: info@
bottmingerzentrum.ch oder Tel. 061 421 23 71 (Anrufbe-
antworter). Eine Anmeldung ist erforderlich! Die Teilneh-
merzahl ist beschränkt.

Naturkosmetik selbst herstellen

Jeden Montag von 15–18 Uhr. Wir können leicht von zu 
Hause einige Produkte für den täglichen Gebrauch zur 
Pflege unserer Haut herstellen. Zwei Produkte pro Kurs 
inkl. Material. Anmeldung und Infos: Paulina Garcia. Tel. 
076 308 35 90, paupechtold@gmail.com. Preis: Fr. 45.– für 
Mitglieder, Fr. 50.– für Nichtmitglieder.

Rückbildungsgymnastik

Dienstag, 10.15 bis 11.05 Uhr. Fr. 22.– für BOZ-Mitglieder 
(im 10er-Abo) Fr. 25.– für Nichtmitglieder (im 10er-Abo). 
Einstieg mit Anmeldung jederzeit möglich, auch mit Baby. 
Die Versicherung ist Sache der Teilnehmer. Leitung/Anmel-
dung: Lisa Burgunder Tel. 076 505 60 16.

BOZ
BOTTMINGER
Z E N T R U M

BOZ Bottminger Zentrum 
Therwilerstrasse 14, Bottmingen 
Tel. 061 421 23 71, info@bottmingerzentrum.ch 
www.bottmingerzentrum.ch 
Büroöffnung: Dienstag, 9–11 Uhr

BOZ-Angebote: Das Bottminger Zentrum bietet Veranstaltungen 
und Kurse an. Die BOZ-Mitgliedschaft beträgt Fr. 30.– pro Jahr. Sie 
ermöglicht eine Vergünstigung aller Kurse und Aktivitäten im BOZ.

KOMMISSIONEN

REKLAME

blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN
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VEREINE

MUSIKVEREIN BOTTMINGEN

Rückblick auf  
das Jahreskonzert

Das Jahreskonzert 2024 mit 
einem vielseitigen kulinari-
schen und musikalischen 
Angebot, welches für alle 

Anwesenden etwas geboten hat, gehört 
schon wieder der Vergangenheit an. Der 
Konzertabend wurde durch Jugendliche 
unserer Bläserschule eröffnet. Unter der 
Leitung von Antonio Montanaro konnten 
sie das Erlernte vorführen. Der Modera-
tor René Schweizer durfte das Ensemble 
Glättli vorstellen. Der Auftritt dieser Fa-
milienmusik hat sehr grosse Freude be-
reitet. 

Unter der Leitung von Bence Tóth 
konnte der Musikverein seine Vielseitig-
keit zeigen. Das Publikum war begeistert 
und die Stimmung im Saal hervorragend. 
Mit dem Radetzkymarsch als Zugabe 
wurde der Höhepunkt erreicht. Die 
Durchführung eines solchen Abends be-
nötigt viele Helferinnen und Helfer. Herz-
lichen Dank, dem Küchenchef, der Kü-
chenmannschaft, dem Servicepersonal, 
dem Abwart, einfach allen, die zum gu-
ten Gelingen beigetragen haben.

Der MVB

DORFMUSEUM BOTTMINGEN

Stiftungsrat Dorfmuseum

An der Jahresversamm-
lung hat der Stiftungsrat 
die Rechnung und den 
Jahresbericht 2023 ge-

nehmigt. Leider musste er auch vom 
Rücktritt unserer langjährigen Kassierin, 
Ilse Girardin, infolge gesundheitlichen 
Problemen Kenntnis nehmen. Ilse war 
seit 1994 im Dorfmuseum aktiv. Wir dan-
ken Ilse für ihr Engagement für unser 
Dorf und wünschen ihr alles Gute. Im ver-
gangenen Jahr hat sich die Demokrati-
sche Partei Bottmingen aufgelöst und ihr 
Vermögen dem Dorfmuseum überlassen. 
Wir danken den «Demokraten» für die 
grosszügige Spende herzlich.

Unser Museum wird ehrenamtlich 
vom Stiftungsrat und vielen Mitarbeitern 
betreut. Im Jahr 2024 gibt es folgende 
«Dienst-Jubilare»: Felix Wiesner 40 Jahre, 
Ilse Girardin und Urs Ankli 30 Jahre, Hans-
peter Schilling 10 Jahre und Fredi Jenni 
5 Jahre. Mit dem Rücktritt von M. Krapp 
als Gemeindepräsidentin per 30. Juni 
2024 wird neu P. Bollinger als Gemeinde-
vertreter dem Stiftungsrat angehören. 
Mit Freude hat der Stiftungsrat in der Per-
son von Claudia Kunz eine junge «Bott-
mingerin» in den Stiftungsrat aufgenom-
men. Da der Altersdurchschnitt im Stif-
tungsrat und im Helfer-Team stetig steigt, 
suchen wir jüngere Personen, welche sich 
für das Museum und unser Dorf engagie-
ren wollen. Ernst Bringold freut sich auf 
zahlreiche Kontakte.

Unser Museum können Sie auch für 
Führungen z.B. bei Familienfesten, Ge-
burtstagen oder sonstigen Anlässen bu-
chen oder für einen Rundgang im histori-

schen Dorf. Auch im Weiherschloss Bott-
mingen steht Ihnen Felix Wieser für einen 
«Schlossrundgang» zur Verfügung. Mel-
den Sie sich einfach bei Felix Wiesner 
(079 710 90 08) oder Ernst Bringold (079 
734 23 20). Weitere Infos finden Sie auf 
unserer Homepage www.dorfmuseum-
bottmingen.ch 

Dorfmuseum Bottmingen
Ernst Bringold, Präsident

Bottmingen Einst & Heute/ 
Museum am 9. Juni offen
Anfangs April stellten wir, unter dem 
Motto «Bottmingen Einst & Heute», 
15 Plakate im Dorf auf. Auf diesen Plakat-
Tafeln mit historischen (Einst) und aktu-
ellen (Heute) Fotos zeigten wir die Ent-
wicklung unserer Gemeinde in den ver-
gangen 60 Jahren – von 2500 Einwoh-
nern (1960) auf über 7000 (2023) und 
den massiven baulichen Veränderungen. 

Nun haben wir die Plakate wieder 
eingesammelt und sie sind jetzt im Mu-
seum zu besichtigen. Auf dem Plakat be-
findet sich ein QR-Code, der mittels 
Handy auf die Homepage des Dorfmu-
seums führt und zu jedem Plakat zusätz-
liche Informationen bietet. Selbstver-
ständlich kann auch die Homepage des 
Dorfmuseum aufgerufen werden und 
alle Plakat-Tafeln inkl. den Zusatzinfos 
heruntergeladen werden. Nutzen Sie die 
Gelegenheit, am kommenden Abstim-
mungs-Sonntag diese Plakate und unser 
Museum zu besichtigen. Auch das Muse-
ums-Beizli ist offen für einen «Schwatz» 
und den obligaten Sonntags-Apéro.

Dorfmuseum Bottmingen

www.dorfmuseumbottmingen.ch

ARBEITERSCHÜTZEN

Eben, aufhören wenns  
am schönsten ist…

… wir haben es verpasst. Zwar durften 
wir an geschichtsträchtigem Ort unser 
90. Vereinsjahr feiern. Und es war so ein 
Aufsteller, wer alles aus all den alten 
Zeiten noch den Weg zu uns hinauf ge-
funden hat. Ja, da waren viele «weisch 
no» zu hören. Und nun, im 91. Vereins-
jahr, da wollten wir nochmals einen 
drauf geben. Fünf Fest-Anlässe standen 
in unserer Vereinsagenda. Zwei sind be-
reits sehr erfolgreich über die Bühne ge-
gangen (Halt auswärts). Und zwei Ein-
sätze wurden für 2024 bekanntlich ge-
strichen. Bleibt also noch einer. Der 
Mehrwert-Tag, das Überbleibsel vom, 
eben, ehemaligen Bring- und Holtag. 
Aber hier, hier wollen wir nochmals un-
ser Bestes geben und unter den Kasta-

nienbäumen für Bottmingen unsere Beiz 
für ein gemütliches zum Zämmesi be-
treiben. Eine «Ustrinkete» können wir 
uns zwar nicht leisten, aber uns anstän-
dig aus der Bopmiger Vereins-Gastro-
szene verabschieden, das muss sein. Am 
8. Juni zügeln wir also nochmals mit viel 
Aufwand eine ganze Beiz hinter das 
Dorfmuseum. Und unbestritten ist hier 
wohl auch, mit zunehmendem Alter fällt 
uns der Abschiedsschmerz auch nicht 
mehr gar so schwer. Und dann, dann se-
hen wir mal, was wir mit all unserem 
Material anfangen werden. Waser Ober-
wil? Oder doch einen der Bring- und Hol-
tage berücksichtigen, die noch immer 
rund um unser Bottmingen stattfinden?! 

S Schützeteam und Marcel

REKLAME

Es lese Basel!

Bücher | Musik | Tickets
Aeschenvorstadt 2 | CH-4010 Basel
www.biderundtanner.ch 

Es lese Basel!

Bücher | Musik | Tickets
Aeschenvorstadt 2 | CH-4010 Basel
www.biderundtanner.ch 
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Alle Standorte und Öffnungszeiten finden Sie unter volg.ch. Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.
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Folgende Wochenhits sind in kleineren Volg-Läden evtl. nicht erhältlich:

Montag, 3.6. bis 
Samstag, 8.6.24

Ab Mittwoch

Agri Natura 
Fleischkäse
geschnitten, 
180 g

Corona Extra
6 x 33 cl

Frisco 
extrême Cornets
div. Sorten, z.B.
Erdbeer/Vanille, 6er-Pack

Hero Delicia
div. Sorten, z.B.
Himbeer, 290 g

Kambly Apéro
div. Sorten, z.B.
Goldfish, 3 x 160 g

Katzen- 
und Hundesnacks
div. Sorten, z.B.
Dreamies Huhn, 180 g

Kopfsalat
Schweiz, Stück

L’Esprit 
Rosé Pays 
d’Oc IGP
Frankreich, 
75 cl, 2022

Nektarinen gelb
Spanien/Italien, 
per kg

Nivea
div. Sorten, z.B.
Body Milk, 2 x 400 ml

Ramseier 
Bio Schorle Apfel
6 x 1,5 l

Suttero 
Cognac-Steak
mariniert, 
per 100 g

Volg Vitamin Active
Zitrone-Limette, 6 x 50 cl

Züger 
Mozzarella
in Herzli-Form, 130 g

Emmi 
Caffè Latte 
Macchiato
4 x 2,3 dl

Wernli Biscuits
div. Sorten, z.B.
Chocoly Original, 3 x 250 g

Calgon
div. Sorten, z.B.
Tabs, 50 WG

Dar-Vida Portionen
div. Sorten, z.B.
Choco au Lait, 
3 x 184 g

Dumet Oliven
div. Sorten, z.B.
schwarz entsteint, 150 g

Glade Gel 
Lufterfrischer
div. Sorten, z.B.
Muguet, 3 x 150 g

Leib und Gut 
Reiswaffeln 
Meersalz Bio
100 g

Maiskörner
6 x 285 g

Volg Lager-Bier
10 x 33 cl

Volg Maschinen-
Geschirrspülmittel
div. Sorten, z.B.
Tabs All in 1, 50 WG

8.95
statt 12.60

3.35
statt 4.20

7.30
statt 9.30

Lindt Schokolade
div. Sorten, z.B.
Milch Extra, 3 x 100 g
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ROBIPLATZ

Bubentag 
am Samstag, 8. Juni
Einmal im Jahr ist der Robi nur für Jungs 
geöffnet, am Bubentag! Ein Buben- oder 
Mädchentag ist schon etwas speziell 
Cooles. Dann haben wir mal den ganzen 
Tag Zeit für tolle Aktionen und lustige 
Spiele. Ihr habt mega Glück, der nächste 
Bubentag ist nämlich genau an diesem 
Samstag – wir freuen uns auf einen span-
nenden Tag mit euch! Ab 10 Uhr ist ge-
öffnet, ihr könnt euch für das Mittages-
sen anmelden (Fr. 6.–) und beim Aufbau 
der Stände für den Nachmittag mithelfen. 
Ab 13.30 Uhr starten die Spiele und 
Stände und zum Schluss gibts auch noch 
ein Tournier mit einem Pokal. Was für ein 
Tournier? Das sagen wir hier nicht, denn 
das müsst ihr bei den Spielen am Nach-
mittag selber herausfinden. Es wird auf 
jeden Fall super und wir sind bereit für 
einen grossen Ansturm! 

Liebe Grüsse
Roger und Martin vom Robiplatz

PS: Der Mädchentag ist am Samstag, 
15. Juni! 

Für eine sozialere  
Finanzierung unseres  
Gesundheitswesens!

In unserem Kanton wendet eine durch-
schnittlich verdienende Familie bereits 
einen Sechstel ihres Einkommens für die 
Finanzierung der Krankenkassenprä-
mien auf, Tendenz steigend. Diese Be-
lastung ist die dritthöchste aller Schwei-
zer Kantone. Hinzu kommt, dass unser 
Kanton bei der Verbilligung von Kranken-
kassenprämien sehr zurückhaltend ist. 
Für immer mehr Familien bis weit in den 
Mittelstand hinein wird die Finanzierung 
der Prämien zu einer Herausforderung, 
die kaum mehr zu meistern ist. Grund 
dafür ist unser unsoziales Kopfprämien-
system, welches tiefe und mittlere Ein-
kommen sehr stark belastet.

Die Prämieninitiative hat zum Ziel, 
die maximale Prämienbelastung auf 
10 Prozent  zu beschränken. Dies ist im-
mer noch mehr, als bei der Einführung 
des Krankenversicherungsgesetzes in 
Aussicht gestellt worden ist. Die Schweiz 
ist in Westeuropa dasjenige Land, in wel-
chem sich der Staat am wenigsten an 
den Gesundheitskosten beteiligt. Eine 
verstärkte Finanzierung über die öffent-
liche Hand trägt dazu bei, dass sich die 
Bevölkerung gemäss ihrer wirtschaftli-
chen Leistungsfähigkeit an den Kosten 
des Gesundheitswesens beteiligt. So 
wird der Mittelstand entlastet.

Mit der Prämieninitiative wird der 
ungebremsten Kostenentwicklung im 
Gesundheitswesen nicht vollständig ein 
Riegel vorgeschoben. Eine verstärkte Fi-
nanzierung mit öffentlichen Geldern 
kann aber dazu beitragen, dass das Kos-
tenbewusstsein bei der Politik wächst. 
Denn die Umsetzung von kostensenken-
den Massnahmen scheitert heute am 
Widerstand einzelner Lobbygruppen, die 
im Parlament sehr stark vertreten sind.

Lucia Mikeler Knaack
Landrätin, Bottmingen

Das Stromversorgungsge-
setz des Bundes ist zu un-
terstützen

Für einmal haben unsere Parlamentarier 
ganze Arbeit geleistet. In einem beson-
ders umfangreichen und seriösen Gesetz 
wird geregelt, was zu tun ist, damit wir 
in der Schweiz langfristig über genügend 
selbst produzierten und ökologischen 
Strom verfügen. Mit 177 gegen 19 Stim-
men haben der Nationalrat und der Stän-
derat sogar einstimmig zugestimmt. Der 
Schwerpunkt liegt bei Solaranlagen auf 
Gebäuden. Der rasche Bau national be-
deutender Produktionsanlagen zur Nut-
zung von Wasserkraft und von Solar- und 
Windenergie wird erleichtert. Grosse 
Windkraft und Solaranlagen werden auf 
ausgewählte Gebiete konzentriert, die 
sich dafür eignen. Bei der Speicherwas-
serkraft fokussiert die Vorlage auf na-
mentlich aufgeführte Projekte, auf die 
sich die grossen Umweltorganisationen 
WWF und Pro Natura sowie der Fische-
reiverband im Grundsatz verständigt 
haben. Bei allen Projekten bleiben die 
demokratischen Rechte gewahrt. 

Mit dem Gesetz werden aber aus 
meiner Sicht rechthaberische Einspra-
cheverfahren mit jahrelangen Rechts-
streitereien erschwert. Dies ist meines 
Erachtens richtig. Verständlich, dass die 
Fondation Franz Weber daran keine 
Freude hat und das Referendum ergriffen 
hat. Sie fürchtet vermutlich einen Macht-
verlust.  Unverständlich ist aber die 
Kehrtwende der SVP, welche im Parla-
ment dem Gesetz zugestimmt hatte. Hier 
geht es wohl nur um eine Machtdemons-
tration einiger SVP-Grössen ungeachtet 
dem Anliegen des Bundes. Ich lasse mich 
von Muskelspielen weder von der Fonda-
tion Franz Weber noch der SVP unterdrü-
cken und stimme dem Stromversor-
gungsgesetz zu.

Peter R. Marbet
Bottmingen

Nach dem 9. Juni ist vor 
dem 21. Juni: 2 x herzlich 
willkommen bei der FDP.

Liebe Einwohner:Innen  
von Bottmingen,liebe Wählende
Wir setzen uns dafür ein, dass wir #zu-
kunftsorientiert, #nachhaltig und #ei-
genverantwortlich leben, denken und 
danach handeln. Damit besetzt die FDP 
durchaus einen #WerteKompass mit ei-
ner erstrebenswerten UniqueSellingPro-
position (USP), auf die wir persönlich oft 
mit «Wofür steht Ihr?» angesprochen 
werden. Es ist zugegeben ein anspruchs-
volles Alleinstellungsmerkmal, welches 
verstanden werden muss, um es zu (ver-)
folgen, noch besser zu lieben. Da ma-
chen es sich die anderen Parteien teil-
weise sehr viel leichter. Aber eben, Sie 
wissen es selbst, die «heutige Welt» be-
nötigt keine einfachen, sondern gut 
durchdachte, ausgewogene und somit 
nachhaltig stabile Lösungen. Gerade 
deshalb empfehlen wir Ihnen am kom-
menden Sonntag 2 x Nein zu den beiden 
Gesundheits-Initiativen, die national im 
Fokus stehen, einzulegen.

Damit wir unseren #Kompass noch 
besser schärfen können und werden, la-
den wir Sie bei dieser Gelegenheit sehr 
gerne, auch als Noch-Nicht-Mitglied, zu 
unserer diesjährigen #Mitgliederver-
sammlung vom 21. Juni 2024 ein. Reser-
vieren Sie sich den Abend und erfahren 
Sie in der nächsten BiAz und BiBo-Aus-
gabe mehr davon: Start ist um 18.30 Uhr. 
Sie dürfen sich dabei auch auf ausrei-
chende Geselligkeit freuen!
Herzlichst, Ihr Präsidium FDP Binningen-

Bottmingen, Peter Frauchiger  
(Präsident) und Alexander Rath 

(Vizepräsident)

PARTEIEN DIES UND DAS

LESERBRIEFE

REBZUNFT BOTTMINGEN

Weinverkauf Jahrgang 2022/23
Unser Rebberg befindet sich oberhalb 
vom Friedhof in Bottmingen, auf einer 
Fläche von rund 60 a. In guten Jahren 
können wir ca. 3500 kg bis 5000 kg Trau-
ben lesen. Wir bewirtschaften unseren 
Rebberg mit viel Handarbeit und grösster 
Sorgfalt. Das Weinjahr 2023 war witte-
rungsbedingt wie das Vorjahr sehr an-
spruchsvoll. Unsere aufwendige und lei-
denschaftliche Arbeit während zwölf 
Monaten hat sich gelohnt. Wir sind sehr 
dankbar, dass wir Trauben von ausge-
sprochen guter Qualität und Quantität 
«herbsten» durften.

Als Premiere können wir ihnen dieses 
Jahr einen «2022er Bottminger Bar-
rique» anbieten. Der Wein wurde wäh-
rend zwölf Monaten in einem französi-
schen Barrique ausgebaut und mundet 
hervorragend. Die Balance zwischen 
Säure und Tanninen ergibt ein langes, 
samtiges Finale. Allerdings stehen uns 
nur 290 Flaschen für den Verkauf zur Ver-
fügung. Auch unsere klassischen Sorten 
vom Jahrgang 2023, Blauburgunder, 
Charmont und Riesling-Silvaner, konnten 
wir bei unseren Keltern, Urs und Adrian 
Jauslin in Muttenz, degustieren und stell-
ten fest, dass es sich um einen hervorra-
genden Jahrgang handelt. Nach wie vor 
gibt es bei der Weinbestellung keine 
Mengenbegrenzung. Je nach Gesamtbe-
stellungseingang müssen Sie unter Um-
ständen mit einer Reduktion Ihrer Be-
stellmenge rechnen. Der Bottminger 
Wein ist im offiziellen Handel nicht er-
hältlich. Der Verkauf findet am Freitag, 
14. Juni, 18–20 Uhr, beim alten Feuer-
wehrmagazin hinter der Gemeindestube, 

Therwilerstrasse 16, statt. Falls jemand 
am Verkaufstag nicht anwesend sein 
kann, kann der Wein auch zu einem spä-
teren Zeitpunkt abgeholt werden. In 
dringenden Fällen liefern wir die Weine 
innerhalb Bottmingen kostenlos nach 
Hause. In unserem «Festbeizli» (geöffnet 
bis 22 Uhr) können Sie unsere neuen 
Jahrgänge geniessen.

Der Zunftmeister, Franz Wunderer

Der Bestelltalon ist bis spätestens 
Donnerstag, 13. Juni 2024, an Franz 
Wunderer, Talholzstrasse 1, 4103 Bott-
mingen, zuzustellen, oder die Bestel-
lung über www.rebzunftbottmingen.
clubdesk.com

___  Flaschen Blauburgunder 
(Rotwein, 7,5 dl) à Fr. 16.–

___  Flaschen Barrique 
(Rotwein, 7,5 dl) à Fr. 25.–

___  Flaschen Charmont 
(Weisswein, 7,5 dl) à Fr. 15.–

___  Flaschen Riesling-Silvaner 
Weisswein, 7,5 dl) à Fr. 15.–

___  Flaschen Marc (5 dl) à Fr. 26.–

Name/Vorname

Strasse

PLZ/Ort

Tel. Nr.

SP BOTTMINGEN

Empfehlungen für die 
Volksabstimmungen vom 
kommenden Wochenende

Prämieninitiative: Ja. In den letzten 
25  Jahren sind die Krankenkassenprä-
mien um 158  Prozent gestiegen, die 
Löhne aber nur um 12 Prozent. Das bringt 
immer mehr Menschen in finanzielle 
Schwierigkeiten. Die Prämien werden 
mit der Initiative gedeckelt und dürfen 
neu nicht mehr als zehn Prozent des ver-
fügbaren Einkommens ausmachen.

Stromgesetz: Ja. Der Klimaschutz 
und eine sichere Energieversorgung sind 
die grössten Aufgaben unserer Zeit. Wir 
müssen so schnell wie möglich unabhän-
gig von Öl und Gas aus dem Ausland 
werden. Das neue Stromgesetz fördert 
den Ausbau von Solaranlagen, Wind-
kraftanlagen und Wasserkraftwerken.

Kostenbremse-Initiative: Nein. Die 
Kostenbremse-Initiative will, dass die 
Gesundheitsausgaben gekürzt werden, 
wenn sie stärker steigen als das Wirt-
schaftswachstum. Die entsprechenden 
Massnahmen überlässt die Initiative je-
doch dem Parlament. Die Gefahr besteht 
deshalb, dass nicht an sinnvollen Orten 
(beispielsweise bei den Medikamenten-
preisen) angesetzt wird, sondern direkt 
bei den Patient:innen und in der Pflege 
gekürzt wird. 

Impfpflicht-Initiative: Nein. Die Initi-
ative verlangt generell, dass bei jedem 
staatlichen Eingriff in die körperliche 
oder geistige Unversehrtheit die Zustim-
mung der betroffenen Person vorliegen 
muss. Insofern zielt die Initiative weit 
über Impfungen hinaus und schafft da-
mit neue Probleme sowie Rechtsunsi-
cherheit. Schliesslich schränkt sie den 
Handlungsspielraum bei der Pandemie-
bekämpfung ein.

Kantonales Energiegesetz: Ja. Das 
grösste Potenzial für die Erreichung der 
Klimaziele liegt in der konsequenten 
Nutzung von erneuerbaren Energien. 
Das kantonale Energiegesetz unterstützt 
die Energieeffizienz der Gebäude und 
fördert klimafreundliche Investitionen.

SP Bottmingen

SVP BOTTMINGEN

Abstimmungsempfehlun-
gen für die Abstimmungen 
vom 9. Juni 2024

Am Parteitag vom 25. April 24 hat die SVP 
BL folgende Parolen beschlossen:

Eidgenössische Vorlagen
Nein zur Volksinitiative Maximal 10 Pro-
zent des Einkommens für die Kranken-
kassenprämien «Prämien-Entlastungs-
Initiative». Tönt schön, wird teuer. Der 
Mittelstand bezahlt. Und Prämien wer-
den weiter steigen. Auch im Kanton Ba-
sel-Land. Weil wir viele Doppelspurigkei-
ten und Bürokratie im Gesundheitswe-
sen haben.

Nein zur Volksinitiative Für tiefere 
Prämien- Kostenbremse im Gesundheits-
wesen «Kostenbremse-Initiative». Bis 
jetzt hat noch keine einzige Kosten-
bremse im Gesundheitswesen funktio-
niert; auch diese wird es nicht.

Ja zur Volksinitiative Für Freiheit und 
körperliche Unversehrtheit. 

Nein zum Bundesgesetz über eine 
sichere Stromversorgung mit erneuerba-
ren Energien «Änderung des Energiege-
setzes und des Stromversorgungsgeset-
zes». Nach der Annahme der Revision 
des Energiegesetzes am 21. Mai 2017 
und des Klimagesetzes am 18. Juni 2023, 
wird am 9. Juni 2024 ein Gesetz über 
eine sichere Stromversorgung in der 

Form von einem Mantelerlass zur Volks-
abstimmung vorgelegt. Dieser ist ein 
Flickwerk, das zu viele Fehlinvestitionen 
in «Flatterstrom» von Solar und Wind 
vorsieht. V.  a. die Netzinfrastruktur be-
lastende (Über-) Stromproduktion im 
Sommerhalbjahr, und ungenügende 
Stromversorgung im Winterhalbjahr 
werden die Folge sein. 

Kantonale Vorlagen
Nein zur Änderung des Energiegesetzes 
vom 19.Oktober 2023. Wenn RR Reber 
davon spricht, dass mit diesem Gesetz 
kein Zwang zu Sanierungen für Hausei-
gentümer enthalten seien, dann liegt er 
doppelt falsch. Weshalb ein Gesetz, 
wenn es doch wirkungslos bleiben soll? 
Und der Zwang ist eben im Dekret ent-
halten, das er mit einem seiner inzwi-
schen vielen «Buebetrickli» dem Gesetz 
von 2016 zuordnet und per 1. Oktober 
2024 in Kraft setzen will. Deshalb ist ein 
Nein zum Energiegesetz notwendig, da-
mit der Druck, dieses verfälschte und für 
Hausbesitzer mit hohen Kostenfolgen 
verbundene Dekret, nicht in Kraft zu set-
zen, steigt. 

Die Umstellung auf Wärmepumpen 
und andere erneuerbare Energien erfor-
dert in älteren Liegenschaften oft kost-
spielige Umbauten und Investitionen, 
die sich viele nicht leisten können. Im 
Dekret ist nämlich eine entsprechende 
Pflicht vorgesehen. Aber das Problem 
betrifft nicht nur die Hauseigentümer, 
denn das Gesetz wird letztlich auch die 
Mieten in die Höhe treiben. Denn die 
Sanierungskosten werden von den Lie-
genschaftsbesitzern auf die Mieten um-
geschlagen.  Die Steuerbelastung für 
sanierte Liegenschaften steigt. 

SVP Bottmingen 

Mitglied werden www.svp-bottmingen.ch 
oder SVP Bottmingen, 4103 Bottmingen.

BOTTMIGER WUCHEMÄRT

Salat und Gemüse, frische 
Fische, Bottminger Wein

Auf dem Wuchemärt fin-
den Sie alles für feine Som-
mermenüs: vielerlei Käse 
und knuspriges Holzofen-

brot, Obst und Beeren, Salate, Gemüse, 
frische Fische und passende Gewürze & 
Saucen und sogar den passenden Wein. 
Nächsten Dienstag besteht nochmals die 
Möglichkeit, weissen und roten Bottmin-
ger Wein zu degustieren und bestellen. 
Für alle, die lieber bei Kaffi und Gipfeli 
bleiben: Auch das Märtkaffi ist offen.

Märtgruppe Bottmige

Jeden Dienstag von 8.30 bis 11.30 Uhr im Hof 
hinter der Gemeindestube, Therwilerstrasse 16, 
Bottmingen

REKLAME

Den Alltag bewältigen. 
Wir unterstützen dich.
Beim Thema Krebs sind Fragen ganz individuell. 
Wir sind persönlich für dich da und unterstützen 
dich bei einem Gespräch, per Mail oder im Chat. 
Damit du die Antworten findest, die du brauchst.

Mehr auf krebsliga.ch/beratungwww.bibo.ch



Wir machen  
vorwärts.

Tag der offenen Tür. Samstag, 8. Juni, 10:00 bis 22:00 Uhr
BLT Depot Hüslimatt, Oberwil

Anreise mit dem öV empfohlen. Keine Parkplätze.

Programm: 
blt.ch/50

Wir machen Musik.
Wir machen Pasta.
Wir machen Unterhaltung.
Wir machen Action.

Erhältlich im Buchhandel  
oder unter reinhardt.chFollow us

 Nach dem Erfolg des Buchs 
«Goldenes Eichenlaub» präsentiert 

das Autorenduo Christina und 
Christian Boss mit dem zweiten 

«Eichenlaub-Band» die Fortsetzung 
des Werks mit Biografien von 
Schwingern mit 100 und mehr 

Kranzgewinnen. Mit viel Tiefgang 
porträtieren die beiden Autoren 14 

weitere Top-Schwinger,  
die Eingang in den Kreis der illustren 

Hunderter-Schar gefunden haben. 
Umrahmt wird das Werk von weiteren 

spannenden Geschichten ausder 
Schwingerszene.

Spannende Biografien von

Schwingern 
 mit 100 und mehr

Kranzgewinnen

Goldenes EichenlaubGoldenes Eichenlaub
Neue Geschichten von  
Schwingern mit 100  

und mehr Kranzgewinnen
ISBN 978-3-7245-2711-4

CHF 44.80
336 Seiten

Boss_Eichenlaub2.indd   2Boss_Eichenlaub2.indd   2 26.03.24   09:4726.03.24   09:47



IMMOBIL IEN UND EMPFEHLUNGEN

Wohnung gesucht!
Ruhiges Paar (Alter 65/67),  
ohne Tiere, sucht eine ruhige,  
altersgerechte, moderne Wohnung. 
Wunschvorstellungen:  
Ort Oberwil, Binningen, Bottmin-
gen, Therwil, Grösse 90 –120 m², 
Balkon, Lift, Garage. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf, 
Tel. 079 322 30 80.

Zu vermieten in Therwil
Je 1 Tiefgarage-Parkplatz 
an der Erlenstrasse 33 und 
Teichstrasse 15

Tel. 061 721 52 14

Zu vermieten im Stedtli Laufen
schöne, grosse

3½-Zimmer-Wohnung
3. Stock ohne Lift und Balkon
Miete Fr. 1’090.- + NK ca. Fr. 200.-

Auskunft: Tel. 061 771 04 84

Seit 20 Jahren leidenschaftliche Immobilien-
makler für Sie unterwegs von FAmilie zu FAmilie

Désirée, Laurent und Diana FAcqueur
fa-immobilien.ch, 061 717 30 00

Das FAmilienunternehmen

Zu vermieten ab 1. August 2024

in Bauernhaus in Faltschen

3-Zimmer-Wohnung
Grosse Küche, Bad mit Wasch-
maschine, Autoeinstellplatz.

Tel. 076 376 21 57

Wir bringen Ihnen Wärme und 
Strom von der Sonne ins Haus

4106 Therwil      Tel. 061 723 12 12      www.miotto.ch

Heizung + Solar
Beratung • Planung • Ausführung • Service

WIEDERERÖFFNUNG
des Sedus Outlets für hochwertige

Büro- und Wohnmöbel mit
50–70% Rabattierung

Mehrwertsteuerrückerstattung +
Planungsleistung Interior Design möglich

Christof-Stoll-Str. 1, 79804 Dogern
www.outlet-sedus.com

Mi – Fr: 10:00 – 18:00 Uhr
Sa: 8:00 – 14:00 Uhr

Neue wöchentliche Öffnungszeiten:

50–70%

Talstrasse 35

Marktnotiz

FREKA AG 

SOLAR-ROLLLADEN
Nachträglich in jedes Fenster oder Türe ohne bau-
liche Veränderung auf Mass einzubauen!
Kein Elektriker notwendig, perfekter Einbruch-
schutz, hervoragender Kälte- und Wärmeschutz!

ALUMINIUM-FENSTERLÄDEN 
Nach Mass auf die bestehenden Kloben lieferbar! 
Kein Unterhalt mehr, halten länger als ein Haus in 
allen Farben pulverlackbeschichtet lieferbar!

SONNENSTOREN
Nach Mass lieferbar, mit Kurbelbedienung oder 
elektrisch per Funk-Fernbedienung.

STOFF WECHSELN auf bestehende 
Sonnenstoren
Unsere Spezialität! Acrylan-Stoffe (können nass 
aufgerollt werden) in über 200 Designs lieferbar!

INSEKTENSCHUTZ (PLISSEES)
Nachträglich in jedes Fenster oder Türe einzubauen. 
Keine Mücken, Stecher, Ungeziefer mehr!

KUNSTSTOFF-FENSTER
Perfekte Isolation, 3-fach-Verglasung, Dreh-Dreh-
kipp-Beschläge

Alles aus einer Hand! Wir sind der Ansprechparner 
für obige Artikel. Unzählige Objekte haben wir mit 
unseren Produkten ausstaffiert. 
Rufen Sie uns an für eine unverbindliche Offerte! 
Super kurze Lieferungszeiten, günstige Preise!

Montag und Service in der ganzen Schweiz!

FREKA AG 
Talstrasse 35, 4104 Oberwil BL 
Tel. 061 401 30 34 
www.freka-ag.ch 
E-Mail: freka@intergga.ch  

Individuelle Lösungen.

Flexibel und in diversen 

Ausführungen. Für Ihre

Sicherheit.

 

Flexo-Handlauf Basel • Ruedi Müller

Härgelenstrasse 19 • 4435 Niederdorf  www.basel.flexo-handlauf.ch

061 973 25 38

Sichere Handläufe für Innen und Aussen.

Unisal AG, 4222 Zwingen
061 461 47 75 www.unisal.ch

Mühlemattstr. 27

4104 Oberwil

061 692 10 10

Gut schlafen

ist kein Zufall

Ferien für  
Ihren Garten:

Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch

Kaufe
Kleinigkeiten
für den Flohmarkt.
Porzellan, Bilder,
Antikes, Nippsachen,
Musikinstrumente,
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u. a.
Tel. 061 701 86 41Schmid  Schreinerei + Küchenbau AG

Therwilerstrasse 55  |  4105 Biel-Benken
061 721 70 80  |  info@kuechen-schmid.ch 

Roland Baumann

Shop

offizieller
NEU:

Küchen & Haushaltapparate
Ausstellung in Biel-Benken
Ausstellung in Biel-Benken

Electrolux • Miele • Siemens • Schulthess
V-ZUG •  BORA • BOSCH • FORS • ASKO

Persönliche Beratung!
Austausch, Sanierung und Neubau von Küchen 
und Haushaltapparaten.w

w
w
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en

-s
ch

m
id

.c
h

Suchen Sie …  
eine neue Wohnung 
oder Bauland  
in der Region?

Jetzt
inserieren

Tel. 061 927 26 70
Rufen Sie uns an.

BiBo online: 
www.bibo.ch
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GEMEINDEVERWALTUNG

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 44 44
www.oberwil.ch

Schalterzeiten
Mo 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Di 7.00–13.30 Uhr
Mi  9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Do 9.30–11.30 / 13.30–18.30 Uhr
Fr 9.30–11.30 Uhr

Die Telefonzentrale ist jeweils von 
8 bis 12 Uhr und von 13.30 bis 17 Uhr 
(Mo bis Mi) besetzt. Am Donnerstag bis 
18.30 Uhr und am Freitag bis 16 Uhr.

GEMEINDEPRÄSIDENT

Hanspeter Ryser
Telefon 061 401 31 43

Sprechstunde nach Vereinbarung
unter Telefon 061 405 44 44

SOCIAL MEDIA

Die Gemeindeverwaltung Oberwil ist auf
Facebook, Instagram, Twitter und LinkedIn
präsent. Die Verwaltung lädt Sie ein,
ihr auf diesen Kanälen zu folgen.

GEMEINDEPOLIZEI

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 43 07

Schalterzeiten Gemeindepolizei
Di   7.00–9.00 Uhr
Mi  13.30–15.30 Uhr
Do  16.00–18.00 Uhr

WERKHOF

Sägestrasse 5

Mo–Fr 11.30–12.00 / 16.00–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50

BÜRGERGEMEINDE

Präsident: Hanspeter Ryser

Geschäftsstelle:
Hohlegasse 3, Tel. 061 401 18 16
info@bg-oberwil.ch
Tel. Liegenschaften 061 401 28 66
verwaltung@bg-oberwil.ch
Termin nach tel. Vereinbarung

Öffnungszeiten Geschäftsstelle:
Di  9–11 Uhr
Do 16–18 Uhr

www.bg-oberwil.ch

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

SPITEX BOTTMINGEN OBERWIL

Telefon 061 401 14 37

ZIVILSCHUTZ LEIMENTAL

Dominik Ebner
Telefon 061 599 69 64

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

BRUNNMEISTER/ 
WASSERVERSORGUNG

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22

GEMEINDEINFORMATIONEN

www.oberwil.ch

VERANSTALTUNGSKALENDER
Noch bis 16. Juni

Ausstellung Fotografien  
von Fritz Naef
jeweils Sa und So von 11–18 Uhr, 
Sprützehüsli, Hauptstrasse 32
Sprützehüsli-Kommission  
der Bürgergemeinde Oberwil 

7. und 8. Juni

Oberwiler Bring- und Holtag 2024. 
Bringen am Freitag. Holen am 
Samstag. 
7. Juni, 15–19 Uhr + 8. Juni, 10–12 Uhr
Werkhof, Sägestrasse 5, Oberwil
Gemeindeverwaltung Oberwil

7. bis 8. Juni

d’Spezi Giftschnägge Clique 
Grümpeli 2024
18–2 Uhr, Sportplatz Ysweiher 
Oberwil und Feschtbetrieb  
bim Clubhuus FC Oberwil
d’Spezi Giftschnägge 2000 Oberwil

8. Juni

Oberwiler Quartier-Flohmarkt
10–17 Uhr, Seite Ziegelei Allschwiler-
strasse in Richtung Basel
Verein Oberwiler Quartier-Flohmarkt

9. Juni

Lenny Hunter – die magische 
Sanduhr. Für Kinder ab 3 Jahren 
und alle Gschichteträmli-Fans.
14–ca. 15 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil, Bahnhofstrasse 6
Gemeindebibliothek Oberwil

13. Juni

Kindernachmittag Wald
14–17 Uhr, Reformierte Kirche 
Oberwil, Therwilerstrasse 44
Reformierte Kirchgemeinde  
Oberwil-Therwil-Ettingen

Gemeindeversammlung
20 Uhr, Wehrlinhalle
Gemeindeverwaltung Oberwil

14. bis 16. Juni

Töff Haie BLT: 3-Tage-Tour  
Lago di Orta 
Start bei der Raststätte Pratteln
Motorradclub Töff Haie BLT,  
www.toeffhaieblt.ch

16. Juni

Finissage der Ausstellung Foto-
grafien von Fritz Naef
16–18 Uhr, Sprützehüsli, Hauptstr. 32
Sprützehüsli-Kommission der 
Bürgergemeinde Oberwil

18. Juni

Leimentaler Jassmeisterschaft
13.45–17.30 Uhr, Coop-Restaurant 
Mühlematt, Oberwil
Vorstand Leimentaler Jassmeisterschaft

Vortrag und Fragerunde: Vermögens-
verzicht und Ergänzungsleistungen – 
was ist zu beachten?
Anmeldung: Tel. 061 405 45 45 oder 
per E-Mail: anlass@bpa-leimental.ch. 
Teilnahme kostenlos. 14.30–17 Uhr, 
Reformierte Kirche Oberwil, 
 Therwilerstr. 44, Kirchgemeindesaal
Fachstelle Betreuung Pflege Alter 
(BPA) Leimental

20. Juni

Gschichteträmli mit Max
10–10.45 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil

22. bis 23. Juni

Töff Haie BLT: Schweizerisches 
Verkehrs-Betriebs-Töfftreffen 
Innertkirchen
Start bei der Raststätte Pratteln
Motorradclub Töff Haie BLT,  
www.toeffhaieblt.ch

25. Juni

Leimentaler Jassmeisterschaft
13.45–17.30 Uhr, Coop-Restaurant 
Mühlematt, Oberwil
Vorstand Leimentaler Jassmeisterschaft

27. Juni

Mittagstisch – Pastatag
12.15–13.30 Uhr, Kirchgemeindesaal 
ref. Kirche Oberwil, Therwilerstr. 44
Reformierte Kirchgemeinde 
Oberwil-Therwil-Ettingen 

Kindernachmittag Wald
14–17 Uhr, ref. Kirche Oberwil, 
Therwilerstr. 44
Reformierte Kirchgemeinde 
Oberwil-Therwil-Ettingen

1. bis 5. Juli

Gaming und Sport Camp Oberwil
jeweils 9.30–16 Uhr, Wehrlinhalle
MS Sports, www.mssports.ch

4. Juli

Töff Haie BLT: Spontane Töfftour
Start beim Smuggler’s Pub
Motorradclub Töff Haie BLT, 
www.toeffhaieblt.ch

9. Juli

Leimentaler Jassmeisterschaft
13.45–17.30 Uhr, Coop-Restaurant 
Mühlematt, Oberwil
Vorstand Leimentaler Jassmeisterschaft

13. bis 14. Juli

Töff Haie BLT: 2-Tage-Tour 
Schwarzwald
Start beim Smuggler’s Pub
Motorradclub Töff Haie BLT, 
www.toeffhaieblt.ch

23. Juli

Leimentaler Jassmeisterschaft
13.45–17.30 Uhr, Coop-Restaurant 
Mühlematt, Oberwil
Vorstand Leimentaler Jassmeisterschaft

GEMEINDEVERWALTUNG

Wahllokal 
am Sonntag, 9. Juni
Das Wahl- und Abstimmungslokal be-
findet sich an der Hauptstrasse 24 
und ist von 10 bis 12 Uhr geöffnet. 
Wer nicht ins Wahlbüro gehen kann 
oder will, hat die Möglichkeit, brief-
lich abzustimmen. Bitte beachten Sie 
die entsprechenden Bestimmungen 
auf der Rückseite des Stimmrechts-
ausweises. Denken Sie in diesem Fall 
daran, dass das Stimmcouvert unbe-
dingt bis 10 Uhr am Abstimmungstag 
in der Gemeindeverwaltung (Haupt-
strasse 24) eingetroffen sein muss.

AUS DEM GEMEINDERAT

Gemeinderat – Ressortauf
teilung ab dem 1. Juli 2024
Der Gemeinderat hat sich am 27. Mai 
2024 für die Amtsperiode vom 1. Juli 
2024 bis 30. Juni 2028 konstituiert. 
Haupttraktanden waren die Wahl des Vi-
zepräsidiums sowie die Verteilung der 
Geschäftsbereiche. Die Mitglieder des 
Gemeinderats einigten sich auf die fol-
gende Ressortverteilung:

• Hanspeter Ryser, Gemeindepräsident 
Präsidiales, Standort- und Wirtschafts-
förderung

• Pascal Ryf, Vizepräsident 
Bauten und Raumplanung

• Urs Hänggi 
Bildung, Jugend und Familie

• Peter Thanei 
Tiefbau, Mobilität, Umwelt, Energie, 
Ver- und Entsorgung

• Alfred Binggeli 
Finanzen und Sicherheit

• Stefan Steinemann 
Soziales, Gesundheit und Alter

• Thomas Schmid 
Kultur, Freizeit, Sport und Gesellschaft

GEMEINDEVERWALTUNG

Traktanden der Gemeindeversammlung 
vom 13. Juni 2024, 20 Uhr, Wehrlinhalle
Traktanden
• Protokoll der Gemeindeversammlung vom 14. März 2024
• Aufgaben- und Finanzplan, Jahresrechnung 2023 
• Statuten Zweckverband Versorgungsregion Betreuung, Pflege, Alter Leimental
• Totalrevision Reglement über die Ausrichtung von Mietzinsbeiträgen (Mietzins-

beitragsreglement)
• Teilrevision Reglement über die familienergänzende Kinderbetreuung (FEB-Re-

glement)
• Antrag nach § 68 Gemeindegesetz von Ruth Wittlin betreffend Vereinbarkeit/

Teilrevision der Gemeindeordnung
• Informationen aus dem Gemeinderat
• Diverses

Das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 14. März 2024 sowie weitere Unter-
lagen zu den traktandierten Geschäften können Sie während der Schalterstunden 
auf der Gemeindeverwaltung einsehen bzw. beziehen (Telefon 061 405 44 44, 
Nadine Künzler oder Angela Furrer).

Zudem sind diese auf der Gemeindewebsite www.oberwil.ch unter Gemeinde-
versammlung als Download vorhanden.

AMTLICHE PUBLIKATION

Nachrücken von Bastian 
Schmid in die Gemeinde
kommission

Thomas Schmid (Grüne) tritt nach seiner 
Wahl in den Gemeinderat per 30. Juni 
2024 aus der Gemeindekommission zu-
rück. Die Gemeindeverwaltung hat des-
halb, gestützt auf § 44 des Gesetzes über 
die politischen Rechte, das Nachrückver-
fahren in die Wege geleitet. Bastian 
Schmid hat sich bereit erklärt, das Amt 
per 1. Juli 2024 anzutreten. Er rückt damit 
für die Amtsperiode vom 1. Juli 2024 bis 
30. Juni 2028 für die Grüne Partei Ober-
wil in die Gemeindekommission nach.

Die Gemeinde dankt Thomas Schmid 
für seinen langjährigen Einsatz zum 
Wohle des Gemeinwesens und wünscht 
Bastian Schmid viel Erfüllung bei der 
Ausübung seines neuen Amtes.

DIE GEMEINDE 
 INFORMIERT

Personalausflug

Am Freitagnachmittag, 14. Juni 
2024, befinden sich die Mitarbeiten-
den der Gemeindeverwaltung Ober-
wil auf ihrem traditionellen Personal-
ausflug. Die Gemeindeverwaltung 
und der Werkhof bleiben deshalb am 
Nachmittag geschlossen bzw. sind 
nicht erreichbar.

Bei Todesfällen können Sie über 
die Hauptnummer der Verwaltung 
(Tel. 061 405 44 44) die Kontaktper-
son in Erfahrung bringen.

Die Gemeindeverwaltung dankt 
fürs Verständnis.

GEMEINDEVERWALTUNG

Sperrung Schulstrasse 
infolge Strassenbaus
Als Abschluss der Strassenbauarbei-
ten in der Schulstrasse wird der As-
phaltdeckbelag auf der ganzen Fahr-
bahnbreite im gesamten Abschnitt 
komplett eingebaut. Im folgenden 
Zeitraum ist die ganze Schulstrasse 
für jeglichen Verkehr komplett ge-
sperrt: Freitag, 7. Juni 2024, 7 Uhr 
bis Samstag, 8. Juni 2024, 7 Uhr.

Details und Zugangsmöglichkeit 
zum Wehrlinschulhaus sind dem Info-
schreiben auf der Gemeindewebsite 
(www.oberwil.ch/baustellengemein-
destrassen) zu entnehmen.

Die Gemeindeverwaltung dankt 
allen Betroffenen fürs Verständnis.

GRATULATIONEN

Hochzeiten

Das Ehepaar Heinz und Danièle Bau-
mann-Simon feiert am 7. Juni 2024 das 
grosse Fest der Goldenen Hochzeit.

Das Ehepaar Chrysostomos und Vaia 
Pyromaglou-Tzikas feiert am 11. Juni 
2024 das grosse Fest der Goldenen Hoch-
zeit.

Die Gemeinde gratuliert den Jubilieren-
den ganz herzlich und wünscht ihnen ei-
nen schönen Festtag und alles Gute.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Todesfälle

Clara Virginia Brander-Spornberger, 
† 19. Mai 2024, * 4. Mai 1936, Säge-
strasse 25

Rita Leibundgut-Kohler, † 25. Mai 
2024, * 6. Juli 1934, Mühlegasse 6

GEMEINDEVERWALTUNG

Veranstaltung «z Oberwil underwäggs 2024»
Die Rundgänge von «z Oberwil under-
wäggs» finden in diesem Jahr am 
Sonntag, 18. August, ab ca. 12 Uhr 
statt. Das Thema des diesjährigen An-
lasses lautet: «Oberwiler Baukultur – 
vom 17. Jahrhundert bis in die Ge-
genwart». 

Auf den diesjährigen Rundgängen 
führen wir Sie zu Liegenschaften, die 
als schützenswert eingestuft und des-
halb ins kommunale oder kantonale 
Inventar für Kulturgüter aufgenommen worden sind. Wir machen Sie mit der Ge-
schichte der ausgewählten Bauwerke vertraut, und Sie erfahren vor Ort, welche 
Besonderheiten diese Bauwerke aufweisen.

Auch in diesem Jahr möchten wir den teilnehmenden Kindern unsere beson-
dere Aufmerksamkeit widmen. Zwar gibt es dieses Jahr keinen Schatz zu heben, 
aber wir werden alles daransetzen, den Blick der Kinder für die baulichen Schätze 
in unserem Dorf zu schärfen. Und natürlich wird es die eine oder andere Überra-
schung geben. Die Arbeitsgruppe «z Oberwil underwäggs» 

Die Gemeinde-Website 
www.oberwil.ch
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Viele Schlüsselkompetenzen eingeübt
Am vergangenen Dienstag, den 28. Mai, 
fand die Zertifikatsfeier des LIFT-Pro-
jekts in Oberwil statt. Eine Schülerin 
und sechs Schüler der Sekundarschule 
Oberwil nahmen daran teil und blick-
ten mit positiver Stimmung auf das 
vergangene Schuljahr zurück.

Nach dem Sekundarschulabschluss be-
ginnen viele Jugendliche eine Lehre. 
Während der obligatorischen Schulzeit 
gibt es jedoch nur während Schnupper-
lehren die Möglichkeit, Arbeitserfahrun-
gen zu sammeln und Kompetenzen für 
die Arbeitswelt zu erwerben. Hier setzt 
das LIFT-Projekt an. Ziel des Projekts ist 
es, den Jugendlichen durch die Arbeit an 
einem Wochenarbeitsplatz (WAP) nieder-
schwellig Schlüsselkompetenzen für die 
Arbeitswelt zu vermitteln. Die Schülerin-
nen und Schüler dürfen in ihrer Freizeit 
einmal wöchentlich in einem lokalen Be-
trieb praktische Tätigkeiten verrichten. 
Das LIFT-Projekt fördert nicht nur die 
frühzeitige Berufswahlbereitschaft, son-
dern sensibilisiert die Jugendlichen auch 
für die Arbeitswelt. Das Projekt kann zu-
dem eine direkte Anschlusslösung nach 
der Schulzeit bieten und langfristig Lehr-
abbrüche und Jugendarbeitslosigkeit re-
duzieren.

Rückmeldungen und Zertifikate
Die Sekundarschule Oberwil startete im 
August 2021 nach langem pandemiebe-
dingtem Warten die erste Runde des 
schweizweiten LIFT-Projekts. Nach drei 
Jahren ist das Projekt nun fest bei den 
lokalen Unternehmen in Oberwil und 
Biel-Benken etabliert. Interessierte Schü-
lerinnen und Schüler aus dem Leistungs-
zug A und der Kleinklasse bewerben sich 

jeweils bei den Wochenarbeitsplätzen, 
kurz WAP genannt. Dazu gehörten dieses 
Schuljahr Garage Dellenbach, Sandro 
Sport, das Altersheim Dreilinden und die 
Drogerie Schläpfer in Oberwil, Jäggi Holz-
bau in Biel-Benken sowie die Birsigbuch-
handlung in Binningen. Dort arbeiteten 
die Schülerinnen und Schüler in zwei Blö-
cken von jeweils neun Wochen für drei 
Stunden wöchentlich ausserhalb der 
Schulzeit. Zusätzlich trafen sie sich auch 
in der Schule zu Kleingruppensitzungen, 
in denen die Erfahrungen ausgewertet 
wurden.

Diese Treffen wurden von Schulsozial-
arbeiter Michael Morrissey, geleitet. Da-
bei konnten die Schülerin und die Schüler 
ihre Arbeitserfahrungen austauschen, 
Fragen klären und allfällige Problemsitu-
ationen besprechen. Alle Jugendlichen 
blieben bis zum Frühjahr in einem Betrieb 
und wechselten dann für eine weitere 

Runde in einen anderen. So konnten sie 
verschiedene Arbeitsumfelder kennenler-
nen und mehr Erfahrungen sammeln. Von 
den Betrieben erhielten die Jugendlichen 
jeweils eine Rückmeldung zu ihrem Ar-
beitseinsatz, die sie einer Bewerbung bei-
legen können. Diese Rückmeldungen und 
das Zertifikat zeigen den Betrieben, dass 
die Bewerbenden Durchhaltewillen, 
Selbstvertrauen und gute Umgangsfor-
men besitzen – und das ist viel wert.

Die grössten Vorteile haben die Teil-
nehmenden jedoch durch die erworbenen 
Kompetenzen. «Viele Schlüsselkompe-
tenzen wie Pünktlichkeit, Verantwortung, 
Arbeiten im Team und Durchhaltewille 
wurden eingeübt. Das Training dieser Fä-
higkeiten hilft ihnen beim Einstieg ins 
Berufsleben nach der obligatorischen 
Schulzeit», so Gabi Wiederkehr, die ver-
antwortliche Lehrperson für die Wochen-
arbeitsplätze (WAP).

Stolz auf die eigene Leistung
Bei der Zertifikatsfeier konnte man die 
Freude in den Gesichtern der Schülerin-
nen und Schüler sowie der Lehrpersonen 
ablesen. Neben den verantwortlichen 
Lehrpersonen waren auch der Präsident 
des Schulrates, Patrick Borer, und die Vize-
präsidentin Claudia Brodbeck sowie der 
Rektor der Sekundarschule, Gaudenz Löh-
nert, anwesend. Ebenfalls nahmen die 
Verantwortlichen der meisten WAP-Be-
triebe teil. Nach vielen Dankesworten 
kamen die Schülerinnen und Schüler zu 
Wort. Abwechselnd sprachen sie über 
ihre Erfahrungen während der Einsätze 
und bedankten sich bei den Lehrpersonen. 
«Die Arbeit war nicht immer einfach, aber 
wir sind stolz darauf, dass wir es durch-
gezogen haben», meinte eine Schülerin.

Nach der Feier gab es noch einen fei-
nen Apéro, der vom WAP Betrieb Küche 
Altersheim Dreilinden angeliefert worden 

war. Bei einem Glas Mineral und feinen 
Häppchen entstanden spannende Ge-
spräche. 

Nach den Sommerferien startet für 
neue Jugendliche ein weiteres Jahr mit 
dem Projekt. Für die ehemaligen Teilneh-
menden geht es jetzt im Sommer auf die 
Lehrstellensuche, und dank des LIFT-Pro-
jekts sind sie dafür bestens vorbereitet.

Michael Morrissey, Schulsozialdienst 
Sekundarschule Oberwil

GEMEINDEVERWALTUNG

Oberwiler Bring- und Holtag am 7. und 8. Juni 2024
Am Freitag, 7. Juni 2024, und Samstag, 8. Juni 2024, ist es wieder so weit: Der 
jährliche Bring- und Holtag findet statt. Dieser Anlass wird vom Werkhof mit Un-
terstützung der Energie- und Umweltkommission durchgeführt.

Was ist ein Bring- und Holtag? Was ist er nicht?
Dieser Anlass ist ein Tag des Tauschens, des Suchens und des Findens. Sie können 
funktionierende und gut erhaltene Artikel gratis bringen und auch mitnehmen – 
vielleicht finden Sie genau das, wonach Sie schon lange suchen. Wir weisen darauf 
hin, dass der Bring- und Holtag kein Entsorgungstag ist. Alle Artikel werden auf 
ihre Funktionstüchtigkeit hin überprüft. Defekte, schmutzige oder unbrauchbare 
Artikel werden zurückgewiesen.

Organisation
Bringen und Holen werden getrennt durchgeführt. Am Freitag können Artikel ge-
bracht, am Samstag Artikel geholt werden.
Ort: Werkhof, Sägestrasse 5
Bringen: Freitag, 7. Juni 2024, 15 bis 19 Uhr
Holen: Samstag, 8. Juni 2024, 10 bis 12 Uhr

Was kann gebracht werden?
Funktionierende, gut erhaltene und handliche Objekte wie Geschirr, Besteck, 
 Küchen- und Haushaltgeräte, Koffer, Taschen, Spielzeug, Bastelartikel, Radios, 
Stereoanlagen, Musikinstrumente, Schallplatten, CDs, Sportartikel, Kleinmöbel 
(maximal 1 x 1 Meter), Bücher, Gartengeräte, Gartenmöbel, Werkzeug.

Was wird nicht angenommen?
Möbel grösser als 1 x 1 Meter, Kleider, Schuhe, Wäsche, Vorhänge, Teppiche, Skis, 
Skistöcke, Skischuhe, Schlittschuhe, Tontöpfe, Eternitkisten, Autozubehör, Helme 
jeglicher Art, Hygieneartikel wie Rasierapparate, elektrische Zahnbürsten, Frisier-
stäbe etc., schmutzige und defekte Ware.

Zusätzlich Inseratemöglichkeit am Anschlagbrett
Für sperrige und schwere Objekte wie Kühlschränke, Tiefkühlgeräte, grössere 
Möbel, PCs, Drucker, TV-Geräte, Videorecorder, Kinderwagen, Velos etc. steht an 
beiden Tagen ein Anschlagbrett vor Ort. Gerne können Sie dort Ihre Angebots-
zettel (am besten mit Foto) anbringen. 

BAUGESUCHE

NR. 0796/2024

Parzelle(n): 2306
Projekt: Gartenhaus, Hafenrainstrasse, 4104 Oberwil
Gesuchsteller: Ostergaard Dan, Hafenrainstrasse 49, 4104 
Oberwil BL
Projektverfasser: Plattner Christoph, Aargauerstrasse 70, 
8048 Zürich
Auflage bis: 17. Juni 2024

NR. 0797/2024

Parzelle(n): 527
Projekt: Gedeckter Sitzplatz, Hohestrasse 201, 4104 Oberwil
Gesuchsteller: Hug Martin, Hohestrasse 201, 4104 Oberwil BL
Projektverfasser: Brunner Markus, Steinengraben 14, 4051 
Basel
Auflage bis: 17. Juni 2024

Während der Auflagefrist können die Pläne in der Abteilung 
Bauten und  Planung, Hauptstrasse 24, 4104 Oberwil 
gerne nach telefonischer Vereinbarung (061 405 42 42) ein-
gesehen werden. Allfällige Einsprachen, dass öffentlich-recht-
liche Vorschriften nicht  eingehalten werden, sind innerhalb der 
Auflagefrist schriftlich in vierfacher Ausfertigung dem kanto-
nalen Bauinspektorat, Rheinstrasse 29, 4410 Liestal ein-
zureichen. Sie sind innert zehn Tagen nach Ablauf der Auflage-
frist zu begründen. Diese gesetzlichen Fristen gemäss § 127 
Abs.  4 RGB sind abschliessend und können nicht erstreckt 
werden. Bei offensichtlich unzulässigen oder offensichtlich un-
begründeten Einsprachen kann die Baubewilligungsbehörde 
gemäss § 127. Abs. 2 RBG Verfahrenskosten bis 3000 Franken 
erheben.

Baugesuchspläne können jeweils ab Don nerstag 
unter folgendem Link: https://bgauflage.bl.
ch/2771 oder QR-Code auch online eingesehen 
werden.

GEMEINDEINFORMATIONEN

Projekt LIFT

Betriebe aus Oberwil und Biel-Benken, 
die einen Wochenarbeitsplatz für das 
Projekt LIFT an der Sekundarschule 
Oberwil zur Verfügung stellen möch-
ten, dürfen sich gerne bei Gabi Wieder-
kehr unter gabi.wiederkehr@sbl.ch 
melden.

Basler Ferienpass 2024

Die Gemeinde bietet auch in diesem Jahr den Basler Ferienpass 
während der Sommerferien für Kinder und Jugendliche aus 
Oberwil zwischen 6 bis 16 Jahren zu vergünstigten Konditionen 
an. Die persönliche Ferienkarte kann während der Schalteröff-
nungszeiten bei den Einwohnerdiensten der Gemeindeverwal-
tung gekauft werden. Das diesjährige Sommerferien-Programm 
dauert vom 29. Juni bis 11. August 2024; das Herbstferien-Pro-
gramm vom 30. September bis 13. Oktober 2024.

Im Pass inbegriffen sind Gratis-Eintritte in Gartenbäder, 
Museen, Kinos, Freizeit- und Sporthallen in der Region (Grund-
angebote) sowie zahlreiche Ausflüge, Workshops und betreute 
Aktivitäten (Kreativangebote). Der Ferienpass kostet 45 Fran-

ken. Kinder aus nicht beteiligten Gemeinden bezahlen 65 Fran-
ken. Mit der Jugendkarte colourkey kostet der Ferienpass 
35 Franken, und 10 Prozent Rabatt erhalten Inhaber eines Fa-
milienpasses und Mitarbeitende der Sponsoring-Partner. Dazu 
kann für 8 Franken pro Woche ein «Mini-U-Abo» gekauft wer-
den, welches die Verwendung aller öffentlicher Verkehrsmittel 
in der Nordwestschweiz ermöglicht und während 6 Wochen im 
Sommer und während 2 Wochen im Herbst verfügbar ist. Alle 
Angebote finden Sie unter www.basler-ferienpass.ch oder in 
der Informationsbroschüre. Denken Sie bitte daran, für die Aus-
stellung des Basler Ferienpasses ein aktuelles Passfoto Ihres 
Kindes und einen Ausweis mitzubringen.

REKLAME

Da für alle.
Jetzt Gönner werden: rega.ch/goenner
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PARTEIEN

DIE MITTE OBERWIL

Parolen für die Abstim-
mungen vom 9. Juni
Die Mitte Baselland und Oberwil emp-
fehlen für die Abstimmungen vom 9. Juni 
folgende Parolen:

• Nein zur Volksinitiative «Maximal 
10 % des Einkommens für die Kran-
kenkassenprämien (Prämien-Entlas-
tungs-Initiative)»

• Ja zur Volksinitiative «Für tiefere Prä-
mien – Kostenbremse im Gesund-
heitswesen (Kostenbremse-Initia-
tive)»

• Nein zu Volksinitiative «Für Freiheit 
und körperliche Unversehrtheit»

• Ja zum Bundesgesetz über eine si-
chere Stromversorgung mit erneuer-
baren Energien (Änderung des Ener-
giegesetzes und des Stromversor-
gungsgesetzes)

• Ja zur Änderung des Energiegesetzes 
vom 19. Oktober 2023 (LRV 2022/683)

Machen Sie Gebrauch vom Stimmrecht!
Die Mitte Oberwil

SP OBERWIL/BIEL-BENKEN 

Parolen zur 
 Volksabstimmung
Eidgenössische Vorlagen
• Ja zur Volksinitiative «Maximal 10 % 

des Einkommens für die Krankenkas-
senprämien (Prämien-Entlastungs-In-
itiative)».Die steigenden Krankenkas-
senprämien bringen immer mehr 
Menschen in finanzielle Schwierigkei-
ten. Die Prämien-Initiative verlangt, 
dass die Prämien nicht mehr als zehn 
Prozent des verfügbaren Einkommens 
ausmachen dürfe.

• Nein zur Volksinitiative  «Für tiefere 
Prämien – Kostenbremse im Gesund-
heitswesen (Kostenbremse-Initia-
tive)». Die Gesundheitsausgaben sol-
len gekürzt werden, sobald sie stärker 
steigen als das Wirtschaftswachstum. 
Der unmittelbare Sparauftrag kann 
kurzfristig nur mit einem Abbau des 
medizinischen Angebots in der Grund-
versicherung umgesetzt werden und 
trägt zur Entstehung einer Zweiklas-
senmedizin bei. 

• Nein zur Volksinitiative «Für Freiheit 
und körperliche Unversehrtheit». Die 
Initiative verlangt das Recht auf Le-
ben und auf (absolute) persönliche 
Freiheit. Eingriffe in die körperliche 
oder geistige Unversehrtheit einer 
Person bedürfen deren Zustimmung. 
Dies hat weitreichende Konsequen-
zen für die Gesellschaft.

• Ja zum Bundesgesetz über eine si-
chere Stromversorgung mit erneuer-
baren Energien (Änderung des Ener-
giegesetzes und des Stromversor-
gungsgesetzes). Der Klimaschutz und 
eine sichere Energieversorgung sind 
die grössten Aufgaben unserer Zeit. 
Mit dem «Stromgesetz» wird es mög-
lich, unabhängig von Öl und Gas aus 
dem Ausland zu werden und die dazu 
nötigen erneuerbaren Energien aus-
zubauen.

Kantonale Vorlage
• Ja zur Änderung des Energiegesetzes. 

Das Energiegesetz schafft wirksame 
Anreize, erreichbare Ziele und verläss-
liche Rahmenbedingungen für eine 
sichere, saubere und unabhängige 
Baselbieter Energieversorgung.

SP Oberwil/Biel-Benken 

www.sp-oberwil.ch/abstimmungen

VEREINE

VEREIN OBERWILER  
QUARTIER-FLOHMARKT

Samstag, 8. Juni

Am Samstag, 25. Mai, fand der erste 
Quartierflohmarkt mit über 30 Standor-
ten statt. Viele verschiedene Angebote 
luden zum Kauf ein. Sind Sie bereit für 
den 2. Quartierflohmarkt? Er startet am 
Samstag, 8. Juni im Gebiet der Ziegelei, 
ab Allschwilerstrasse in Richtung Basel.

Schauen Sie sich den Plan der Stand-
orte auf der Homepage an. Alle Details 
finden Sie auf unserer Homepage www.
quartierflohmarkt-oberwil.ch. Besuchen 
Sie uns auf Facebook und Instagram.

Mitmachen ist ganz einfach, und ei-
nen Stand auf Ihrem privaten Grund zu 
betreiben ist gratis. Machen Sie auch im 
Voraus aktiv in Ihrem Umfeld Werbung 
und erzählen Sie von der neuen Anmelde-
möglichkeit. Bei Fragen können Sie uns 
gerne kontaktieren unter E-Mail: info@
quartierflohmarkt-oberwil.ch

Wir freuen uns jetzt schon auf eine 
tolle gemeinsame Flohmarkt-Zeit. Kom-
men Sie vorbei. Allen viel Erfolg, Spass 
und Freude beim Stöbern, Plaudern und 
Geniessen. 

Zur Erinnerung: der letzte Quartier-
flohmarkt findet am 9. September (Seite 
Bruderholz inklusiv beidseitig Haupt-
strasse, Binningerstrasse und Bielstrasse).

Der Vorstand

MÄNNERRIEGE OBERWIL

Helferfest

Am 20. April wurde in 
Oberwil die kantonale 
Indiaca-Meisterschaft 
mit der Schlussrunde 
beendet. 43 Teams aus 
dem Kanton Baselland 

nahmen teil. Der sportliche Teil des An-
lasses fand in der Thomasgartenhalle 
statt. Am Abend wurden in der hübsch 
dekorierten Wehrlinhalle über 200 Sport-
ler und Gäste mit einem tollen Nachtes-
sen verwöhnt. Allein für die Männerriege 
Oberwil wäre der Anlass eine zu grosse 
Herausforderung gewesen. Dank der 
Hilfe der Indiaca Freunde des TV Liestal 
konnte der Anlass reibungslos durchge-
führt werden und wurde zu einem gros-
sartigen Erfolg.  Als Dankeschön für die 
Mithilfe wurden alle HelferInnen zum 
Abschlussfest eingeladen. Dieses fand 
am Samstag, 1. Juni in Oberwil statt. Bei 
durchzogenem Wetter trafen sich 
25 «Chrampfer», um nochmals in Erinne-
rungen zur Schlussrunde zu schwelgen 
und über Vergangenes zu plaudern und 
debattieren. 

An dieser Stelle nochmals ein herzliches 
Dankeschön an alle, die zum guten Ge-
lingen der Schlussrunde und einem wür-
digen Abschluss der Indiaca-Saison 
2023/2024 beigetragen haben.

Männerriege Oberwil

GEMEINDEBIBLIOTHEK 
OBERWIL

Sommer-Aktion – Wir 
brauchen Platz für Neues!

Noch bis zum 29. Juni bei uns in der Ge-
meindebibliothek verkaufen wir diverse 
Medien. Füllen Sie eine Bibliotheks-
tasche mit 8 Medien Ihrer Wahl für nur 
Fr. 5.–.! Viel Spass beim Stöbern!

Gschichteträmli mit Nicole 
und Max
Sonntag, 9. Juni, 14 Uhr

Lenny Hunter und seine Freunde Cleo 
und Marvin sind alarmiert: Die Rote 
Pfote, die gefährlichste Verbrecherbande 
der Welt, ist auf der Suche nach der ma-
gischen Sanduhr. Mit ihr kann man die 
Zeit für einen Moment zurückdrehen – 
nicht auszudenken, was passiert, wenn 
Don Wuff und seinen beiden Kumpanen 
Katze und Messerchen das wertvolle Ar-
tefakt in die Pfoten fällt! Mit Rusty, dem 
alten Flugzeug, machen sich die drei auf 
den Weg in den weit entfernten Dschun-
gel – ob sie die Sanduhr noch vor der 
Roten Pfote finden und in Sicherheit brin-
gen können?

Für Kinder ab 3 Jahren und alle ande-
ren Gschichteträmlifans. Ohne Anmel-
dung. Danach gibt es Sirup, Kaffee und 
Kuchen für alle! Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch. Ihr Bibliotheksteam

Weitere Infos: www.bibliothek-oberwil.ch

BLAURING OBERWIL

Sommerlager
Kaum hat der Sommer begonnen, be-
ginnt der Countdown zum grössten An-
lass im Blauring Oberwil – das Sommer-
lager. Schon in einem Monat (1.–13. Juli) 
werden wir im Lagerhaus in Nidwalden 
sein und dem Regisseur José the Great 
zu seinem Traum, einen Oscar zu gewin-
nen verhelfen. Er und sein Filmteam sind 
froh um jede Unterstützung und jeden 
kreativen Kopf der Umgebung. Also 
melde auch du dich unbedingt noch bis 
am 14. Juni an. Auch wenn du noch kein 
Mitglied im Blauring bist, darfst du gerne 
mitkommen. Wir freuen uns schon auf 
zwei spannende und unvergessliche 
 Wochen!

Doch bevor wir die Reise ins Sommer-
lager antreten können, müssen wir an 
den Reisesegen (28. Juni, 19 Uhr) ge-
hen. Am Freitag vor Lagerbeginn wird 
die Schar für die anstehende Reise und 
die gemeinsame Zeit im Lager in der 
röm.-kath. Kirche Oberwil gesegnet, an-

schliessend wird es auf dem Kirchplatz 
einen Grill geben. 

Wer sich also noch nicht für das Lager 
angemeldet hat, oder noch nähere Infor-
mationen braucht, schaut auf unserer 
Website www.blauring-oberwil.ch vor-
bei. Bis bald!

Blauring, Peace und Bliemli, Oberwil!

SPRÜTZEHÜSLI

Spannende Ausstellung

Seit Monaten ist der Platz vor dem Sprüt-
zehüsli in Oberwil eine einzige Baustelle. 
Kaum zu glauben, dass im Inneren mo-
mentan eine spannende Ausstellung 
läuft. Wer sich trotz allem hineinwagt, 
entdeckt auf zwei Stockwerken Fotogra-
fien, die fast ausschliesslich in Schwarz-
Weiss gehalten sind. Der in Solothurn 
aufgewachsene Fritz Naef fotografiert 
schon seit seiner frühen Jugend leiden-
schaftlich. Bereits sein Vater war ein be-
geisterter Fotograf und zu den bleiben-
den Erinnerungen seiner Kindheit gehö-
ren die Gerüche der Chemikalien in der 
Dunkelkammer. Prägend war für ihn der 
Besuch einer Ausstellung des berühmten 
Künstlers Henri Cartier-Bresson, zu der 
ihn sein Vater im Alter von acht Jahren 
mitnahm. Diese besondere Art der Foto-
grafie, im Vorbeigehen entdeckte Sujets, 
Grossaufnahmen kleinster Details, das 
war genau das, was auch er erreichen 
wollte. Mit seinen Freunden unternahm 
er während seiner Schulzeit Streifzüge 
durch die Umgebung, immer auf der Su-
che, nach dem besonderen Sujet. Auf sei-
nen vielen Reisen entdeckt er überall 
Menschen und Landschaften, die beson-
ders sind und im Detail fotografiert für 

den Betrachtenden Geschichten erzäh-
len. Heute fasziniert Fritz Naef der ge-
wisse Anachronismus, dass er mit einer 
Fotografie in dieser schnelllebigen, hek-
tischen Zeit diese sozusagen anhalten 
kann. 

Die Ausstellung läuft noch bis zum 
16. Juni und ist jeden Samstag und 
Sonntag, 11–18 Uhr, geöffnet. Der Ein-
gang ist von der Seite her über eine «Brü-
cke» gut zu erreichen. Wir freuen uns 
über viele kunstinteressierte Besucher.

LESERBRIEF

Ja zum Stromgesetz

Gemeinschaftliche Produktion und Nut-
zung von Solarenergie ein Erfolg!

Für viele Baselbieterinnen und Basel-
bieter ist es nicht möglich, eine PV-An-
lage zu installieren. Sei es, weil sie Mieter 
und Mieterinnen sind, weil ihr Haus in 
einer geschützten Kernzone steht, oder 
weil sie sich die PV-Anlage nicht leisten 
können. Für diese Personen bieten sich 
Beteiligungsmodelle an. 

In einigen Gemeinden im Baselbiet 
sind Solargenossenschaften auf Grund 
privater Initiativen entstanden. Solche 
Genossenschaften existieren teils schon 
seit Jahrzehnten, wie die Guggersunne in 
Ettingen. Solargenossenschaften können 
dazu beitragen, dass die Produktion von 
Solarstrom in der eigenen Gemeinde er-
heblich steigt und die Genossenschafte-
rinnen und Genossenschafter dabei vom 
selbst produzierten Strom profitieren 
können. In Mehrfamilienhäusern mit So-
laranlage kann der produzierte Strom 
aufgeteilt werden. Allerdings muss ein 
Netzanschluss gemeinsam genutzt wer-
den.

Das neue Stromgesetz (Artikel 17) er-
möglicht nun unter bestimmten Bedin-
gungen die gemeinschaftliche Produk-
tion, Nutzung und Speicherung von 
Strom begrenzt auf das Siedlungsgebiet 
einer Gemeinde als lokale Energiegesell-
schaften. So erhöht sich der Eigenver-
brauch, was die Wirtschaftlichkeit der 
Anlagen verbessert, den Strom für die 
Beteiligten verbilligt und die Stromnetze 
entlastet.

Mit einem Ja zum Stromgesetz ma-
chen Sie dies möglich.

Ursula Wyss, Oberwil, Landrätin

DIES UND DAS

Klasse aus Dornach baut in Oberwil gemeinsam mit 
 ProNatura und IWB einen Weiher 

Die Klasse 6b aus der Primarschule Dor-
nach hat in der letzten Mai Woche ge-
meinsam mit ProNatura und IWB ein 
Klassenprojekt gestartet. Unter einem 
Strommasten der IWB in Oberwil, ober-
halb vom Friedhof Rüti, hat die Klasse 
unter Anleitung fachkundiger Mitarbei-
ter der ProNatura Baselland drei Tage 
lang motiviert an einem Weiher gearbei-
tet. Das Endprodukt kommt den in der 
Region Basel lebenden Amphibien zu-
gute, welche teilweise gar vom Ausster-
ben bedroht sind. Der Tümpel dient, zu-
sammen mit anderen entlang der Strom-
trassen angelegten Weihern und weite-
ren Kleinstrukturen wie Ast- und 
Steinhaufen, der Vernetzung verschiede-
ner Amphibien-Lebensräumen, in wel-
chen teilweise isolierte Populationen le-
ben. In den kommenden Monaten und 
Jahren sollen weitere solche Weiher ent-
lang der Stromtrassen entstehen, welche 
zur langfristigen Erhaltung und Erhö-
hung der Biodiversität und der Lebens-

räume führen sollen. Das Projekt wird 
ebenfalls durch die Christoph Merian 
Stiftung unterstützt, womit bereits im 
ersten Projektjahr 2023 sieben Projekt-
wochen mit Schulklassen durchgeführt 
werden konnten. Neben dem Bauen von 
diesen Weihern lernten die Schülerinnen 
und Schüler anhand von Lerneinheiten 
auch verschiedenes zum Thema Amphi-
bien und gingen gemeinsam auf kleinere 
Exkursionen zu bestehenden Amphibien-
Weihern. Eine weitere Gruppe von Kin-
dern kümmerte sich jeweils um das Mit-
tagessen, welches über dem Feuer für die 
gesamte Klasse zubereitet wurde. Das 
Resultat dieser Woche kann sich sehen 
lassen: Die Schülerinnen und Schüler ha-
ben eine spannende und intensive Wo-
che in der freien Natur verbracht, konn-
ten viel neues Erlernen und gleichzeitig 
den Amphibien in der Region einen wich-
tigen Dienst erweisen.
 Emely Neff, Dornach und

David Hermann, Flüh
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Salismattenweg 40, CH-4105 Biel-Benken
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Ihre Garage für alle Marken
Garage Peter
Inh. Th. Haberthür Mitsubishi-Spezialist 
Obere Kirchgasse 1 4107 Ettingen 

Telefon 061 721 61 65

info@garagepeterettingen.ch, www.garagepeterettingen.ch

Verkauf von Neu- und Occasionsfahrzeugen

Reparaturen sämtlicher Marken zu fairen Preisen

Hagelschäden verlieren bei der Falcone GmbH ihren Schrecken

Die Frühsommerzeit ist auch Gewitterzeit. Vor allem Unwetter mit zum Teil 
massivem Hagelschlag sorgen nicht nur bei landwirtschaftlichen Kulturen 
für massive Schäden, sondern auch bei Fahrzeugen. 
Nicht selten gleicht nach einem solchen Ereignis die zuvor makellose Karos-
serie des Autos dem Design eines Golfballs. Was früher oft ein KO-Kriterium 
war, kann heute aber in den meisten Fällen dank der sogenannten Drück-
technik wieder repariert werden, wie Rosario Falcone erklärt: «Durch lang-
jährige Erfahrung sind wir ausgewiesene Spezialisten auf dem Gebiet der 
Drück-Technik. Sofern kein Lackschaden vorhanden ist, können wir durch 
gezieltes Zurückdrücken der Einbeulung Karosserieschäden zerstörungsfrei 
beheben. Mit unseren Spezialwerkzeugen erreichen wir selbst schwer zu-
gängliche Stellen, ohne das betroffene Bauteil demontieren zu müssen.»
Der Korrosionsschutz, also die Lackierung, bleibt dabei vollständig erhalten 
und die Karosserie wird nicht geschwächt oder verzogen. Durch das Weg-
fallen üblicher Spenglerarbeiten wie Demontage, Bauteilersatz, Verschlei-
fen, Füllern und Lackieren können Schadenfälle in kürzerer Zeit und somit 
kostengünstiger repariert werden, ohne dabei Abstriche bei der Qualität 
machen zu müssen, wie der Fachmann erklärt. Und sollte auf Grund des 
Schadens doch eine Lackierung notwendig sein, setzt die Firma auf umwelt-
freundliche Lackierungen. «Wir lackieren seit Januar 2020 in der Region 
exklusiv mit der «eSence»-zertifizierten Pioneer-Serie von unserm Lackliefe-
ranten R-M. Das sind Lacke, die die Umwelt durch die Reduktion von CO2 im 
Herstellungsprozess entlasten und darüber hinaus perfekte Lackreparaturen 
garantieren», wie Rosario Falcone weiter ausführt.
Dabei liegt ihm der umfassende Kundenservice besonders am Herzen, wie 
er sagt: «Wenn der Kunde schon den Schaden hat, soll er sich nicht noch  
organisatorisch darum kümmern müssen, deshalb schauen wir, dass wir, 
wenn immer möglich, auch die ganze Schadensabwicklung mit der Versi-
cherung organisieren.»

Falcone GmbH
Carrosserie + Spritzwerk
Salismattenweg 40, 4105 Biel-Benken
www.r-falcone.ch

Ihre Ansprechpartner für Ihre Werbung

Marco Dietz
Leiter Verkauf

Direkt 061 927 26 73
Mobil 079 447 46 16
marco.dietz@chmedia.ch

Caroline Erbsmehl
Stv. Leiterin Verkauf
Anzeigenleiterin
Oberbaselbieter Zeitung

Direkt 061 927 26 39
Mobil 079 877 88 78
caroline.erbsmehl@chmedia.ch

Reto Hartmann
Kundenberater
Anzeigenleiter
Wochenblatt
Birseck/Dorneck

Direkt 061 706 20 38
Mobil 079 592 42 12
reto.hartmann@chmedia.ch

Tim Schöneck
Kundenberater

Direkt 061 927 26 70
Mobil 079 862 91 73
tim.schoeneck@chmedia.ch

Markus Würsch
Key Account Manager

Direkt 061 789 93 32
Mobil 079 418 82 95
markus.wuersch@chmedia.ch

Jessica Glanzmann
Kundenberaterin
Anzeigenleiterin
Wochenblatt
Schwarzbubenland/Laufental

Direkt 061 789 93 35
Mobil 079 945 84 34
jessica.glanzmann@chmedia.ch

Beatrice Steff en
Kundenberaterin
Anzeigenleiterin
BirsigtalBote

Direkt 061 706 20 26
Mobil 079 880 76 52
beatrice.steffen@chmedia.ch

Philipp Goebel
Kundenberater

Direkt 061 927 26 74
Mobil 079 415 46 49
philipp.goebel@chmedia.ch

Thomas Suter
Kundenberater

Direkt 061 927 26 75
Mobil 079 592 75 48
thomas.suter@chmedia.ch
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Die attraktive 
Inseratekombination
der Basler 
Vorstadtgemeinden

DARUM  INS

→  Amtliche Publikationsorgane

→  100% Haushaltsabdeckung

→  Verteilung durch die Post

→  Tarif 4-farbig Fr. 4.49

→  Bis 40% Rabatt gegenüber 
Einzelbuchung

→  Grosse Verankerung 
bei Lesern und  Inserenten

Amtlicher Anzeiger
für das Birseck und 
das Dorneck

Beglaubigte Auflage: 32 208 Ex.
(WEMF 2018)

Amtliches 
Publikationsorgan
der Gemeinde Allschwil

Amtliches 
Publikationsorgan
der Gemeinde BirsfeldenRegion Waldenburg

Die Wochenzeitung
für Riehen und Bettingen

RK
24-1

Amtlicher Anzeiger
für das Birsigtal

Beglaubigte Auflage: 22 463 Ex.
(WEMF 2018)

Amtliches 
Publikationsorgan
der Gemeinden Muttenz
und Pratteln

110 667
Auflage

Exemplare
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SPORTAGENDA

FC Ettingen

Samstag, 8. Juni
Toggesenmatten.
10.00 Uhr, Jun. D. 
FC Ettingen – FC Breitenbach
15.00 Uhr, Jun. C. 
FC Ettingen – Wallbach-Zeiningen
15.00 Uhr, 4.Liga. 
FC Ettingen – FC Oberwil

Montag, 10. Juni
Toggesenmatten.
20.00 Uhr, Sen. 50+
FC Ettingen – FC Black Stars
Heimspiele vom FC Therwil für die 
nächste BiBo-Ausgabe:

FC Therwil

Freitag, 7. Juni
20.00 Uhr, Känelboden, Sen. 30+ 
FC Therwil – NK Alkar
Samstag, 8. Juni
10.00 Uhr, Känelmatt II, Jun. D gelb 
FC Therwil D gelb – SV Sissach a
13.00 Uhr, Känelmatt II, Jun. D schw. 
FC Therwil D schw. – BSC Old Boys D2
13.30 Uhr, Känelboden, Jun. C1 
FC Therwil C1 – Team Rosso Lausen
16.00 Uhr, Känelboden, Jun. B1 
FC Therwil B1 – SC Binningen b
18.00 Uhr, Kunstrasen, 4. Liga Frauen 
FC Therwil – FC Frenkendorf
Sonntag, 9. Juni
11.00 Uhr, Kunstrasen, Jun. FF-15 schw. 
FC Therwil schw. – FFV Basel orange
14.00 Uhr, Kunstrasen, Jun. D rot 
FC Therwil D rot – FC Röschenz b
Mittwoch, 12. Juni
20.15 Uhr, Kunstrasen, Sen. 50+ b 
FC Therwil b – US Olympia 1963

SCHWIMMCLUB BOTTMINGEN-OBERWIL

Erfolgreicher Schwimmwettkampf trotz Kälte und Nässe 
Vom 31. Mai bis 2. Juni fand im Sportbad Sankt 
Jakob in Basel der Internationale Basler Cup statt, 
bei dem unser Team aus zwölf Schwimmerinnen 

und Schwimmern antrat. Trotz der kühlen und regnerischen 
Wetterbedingungen, die den Wettkampf prägten, konnten wir 
einige bemerkenswerte Leistungen erzielen.

Das Teilnehmerfeld war beeindruckend; mit Schwimmerin-
nen und Schwimmern aus der ganzen Welt, auch wenn natür-
lich die Mehrheit der Teilnehmer aus der Schweiz stammte. 
Besonders spannend war die Teilnahme der türkischen Natio-
nalrekordhalterin, die für zusätzliche Konkurrenz sorgte.

Die kalten Temperaturen machten sich vor allem bei den 
frühen morgendlichen Rennen bemerkbar. Der Spruch «Wer 
kalt hat, schwimmt schneller» konnte dieses Mal anfangs nicht 
immer umgesetzt werden und die Kälte zeigte sich in den Leis-
tungen. Trotzdem gelang es uns, die Herausforderung anzu-
nehmen und unsere Startvorbereitungen so zu optimieren, 
dass wir einigermassen warm ins Wasser springen konnten und 
so dennoch viele Bestleistungen erzielten.

Herausragend war die Leistung von Emma Bayer, die in der 
Age-Group 2 (Jg. 2011–2012) über 50 Meter Brust den zweiten 
Platz belegte. Auch Lea Gramke konnte einen Achtungserfolg erzielen und verpasste das Finale über 100 Meter Rücken nur 

ganz knapp und wurde Reserve. Viele unserer anderen Schwim-
merinnen und Schwimmern erreichten ebenfalls persönliche 
Bestzeiten, was die Freude und den Stolz innerhalb des Teams 
erhöhte.

Unsere Trainerin Adriana Campos zeigte sich mit den Ergeb-
nissen und der Motivation des Teams sehr zufrieden. Trotz der 
widrigen Bedingungen hatten wir viel Spass und sammelten 
wertvolle Erfahrungen. Nun hoffen wir, dass unser Immunsys-
tem der Kälte standhält und wir uns weiterhin gut auf die 
kommenden Freiluftwettkämpfe vorbereiten können.

Insgesamt war der Wettkampf in Basel eine gelungene Ver-
anstaltung, die nicht nur sportliche Erfolge, sondern auch den 
Teamgeist und die Freude am Schwimmsport stärkte.

Noemi Brüschweiler 

LEICHTATHLETIK CLUB THERWIL

Ein Wochenende im Zeichen des Nachwuchses
Am Samstag, 1. Juni, blickte die regionale 
Nachwuchsleichtathletik auf die Sportanlage 
Känelmatt in Therwil, wo die Mehrkampf-

meisterschaften der Nachwuchskategorien ausgetragen wur-
den. Bei trockenen Bedingungen absolvierten rund 350 Athle-
tinnen und Athleten einen Mehrkampf, und davon stammten 
mehr als die Hälfte vom LC Therwil. 

Vier LCTlerinnen und ein LCTler schafften den Sprung auf 
das oberste Podest und damit den Titelgewinn. Alina Baum-
gartner (U14W), Zuri Metzger (U10M), Carl Duss (U12M) und 
Finn Gutzwiller (U14M) setzten sich gegen die kantonale Kon-
kurrenz durch. Je eine Bronzemedaille ging an Saphira Fides 
Zuccolin (U10W), Lenia Bloch (U12W) und Liam Sonntag 
(U14M). Herzlichen Dank auch an die unzähligen Helferinnen 
und Helfer und unsere Partner und Sponsoren, welche diesen 
Anlass überhaupt erst möglich gemacht haben! 

Eine grosse Delegation des LC Therwil beteiligte sich am 
Sonntag erneut an der Suche nach der schnellsten Baselbiete-
rin, dem schnellsten Baselbieter. Diesen Titel dürfen nun Zuri 
Metzger (M9), Carl Duss (M11), Luca Schmutz (M12), Finn Gut-
zwiller (M13), Leonhard Herrlich (M15), Mia Baumgartner 
(W10), Alina Baumgartner (W13) und Annukka Baldi (W14) ihr 
eigen nennen. Alle Athletinnen und Athleten ab der Kategorie 
M/W10 sind damit auch für den Schweizer Final des Visana-
Nachwuchsprojektes Sprint qualifiziert. 

Weitere Medaillen: 
2. Rang: Elea Suter (W7), Mathis Boog (M7), Samantha Bro-
dard (W8), Sophie Herzog (W10) und Kyra Bösch (W15)
3. Rang: Leonie Gerber (W7), Jan Locher (M12), Aaron Zuccolin 
(M14) und Jana Haberthür (W15)

Herzliche Gratulation zum gelungenen Wettkampfwochen-
ende! Philipp Schmid, Sportchef

REGIO-TURNFEST 2024 

Festabzeichen ab jetzt im 
Verkauf! 

Unterstützen Sie unser 
Regio-Turnfest und er-
werben Sie ein Festab-
zeichen!
Der Zugang zum Festge-

lände und zu den turnerischen Wett-
kämpfen ist für alle Besucherinnen und 
Besucher kostenlos. Mit dem Kauf eines 
Festabzeichens zeigen Sie Ihre Verbun-
denheit zum Turnsport und unterstützen 
die Bereitstellung dieser grossartigen 
Infrastruktur. Das Festabzeichen wurde 
mittels Branddruck auf Holz produziert, 
ist nachhaltig und ein schönes Erinne-
rungsstück an ein hoffentlich unvergess-
liches Turnfest.

Mit jedem verkauften Festabzeichen 
gehen 50 Rappen in unser nachhaltiges 
Projekt. Zusammen mit der Bürgerge-
meinde Ettingen (www.bg-ettingen.ch) 
und der lokalen Forstbetriebsgemein-
schaft Am Blauen (www.fbgamblauen.ch) 
wird ein Aufforstungsprojekt mit rund 
150 Bäumen mitfinanziert. Seien auch 
Sie Teil unseres Nachhaltigkeitsprojektes 
im Rahmen des RTF24.

Ab sofort kann das Festabzeichen in 
folgenden Geschäften zum Preis von  
Fr. 5.– (nur Barzahlung) erworben werden:

In Ettingen:
• Blauen Apotheke
• Bäckerei Jeker
• Sport Stöcklin
• Leserei für GROSS und KLEIN GmbH

In Therwil:
• Drogerie Eichenberger
• Papeterie Schwarz
• Leimen Apotheke AG

Wir danken Ihnen und freuen uns, Sie 
vom 21. bis 23. Juni am RTF24 in Ettin-
gen begrüssen zu dürfen.

Mit turntastischen Grüssen
OK RTF24

AUFRUF

Bogenschiessen  
im Leimental

Ich bin langjähriger Bogenschütze und 
suche Gleichgesinnte im Leimental und 
Umgebung, um einen Bogenclub zu 
gründen. BCB steht für Bogen Club Bott-
mingen!

Für die kommende Herbst-Winter-
Saison habe ich die Möglichkeit, in Bott-
mingen im Schulhaus Hämisgarten in  
der unteren Sporthalle pro Woche zwei 
Trainingsabende (Montag: 18 bis 20 Uhr, 
und Donnerstag: 18.30 bis 20.30 Uhr) 
anzubieten. Mittelfristig bestehen vor-
aussichtlich weitere Möglichkeiten, zu-
sätzliche Infrastrukturen für Trainings-
gelegenheiten in Bottmingen zu erhalten 
(Outdooranlage).

Welche aktiven Bogenschützinnen 
und Bogenschützer (Langbogen, tradi-
tioneller Recurve, olympischer Recurve, 
Compound) suchen die Möglichkeit für 
ein regelmässiges Training? Anfänger-
training und geleitete Trainings sind zu 
einem späteren Zeitpunkt ebenfalls 
denkbar.

Diese Aktivitäten sollten durch eine 
Vereinsgründung initiiert und vorberei-
tet werden. Deshalb spreche ich hiermit 
alle potenziell Interessierten im bogen-
sportlichen Bereich an. Wer sich für den 
Bogensport interessiert und an einer  
Vereinsgründung teilnehmen will, mel-
det sich gerne bei: Rainer Knaack, 
Kirschbaumweg 39, 4103 Bottmingen. 
Mobil: 079 458 94 52, E-Mail: rainer.
knaack@bluewin.ch.

LEICHTATHLETIK KINDER-CAMPS ATHLETICS / BIEL-BENKEN

Erfolgreiche Teilnahme an den kant. Sprintmeisterschaften
Am vergangenen Sonntag nahm das Team Kinder-Camps 
Athletics mit über 45 Kindern im Alter von fünf bis neun Jahren 
am VISANA Sprint in Binningen teil. Trotz des schlechten Wet-
ters liessen sich die jungen Athletinnen und Athleten nicht 
entmutigen und erzielten herausragende Leistungen.

Colin Meyer aus Biel-Benken beeindruckte erneut mit sei-
ner starken Form und gewann die Kategorie M8 (Jahrgang 
2016) mit einer hervorragenden Zeit von 8,42 Sekunden über 
60 Meter. In der Kategorie W7 (Jahrgang 2017) setzte sich das 
Nachwuchstalent Yuna Liv Cadosch aus Binningen mit einem 
grossen Vorsprung und einer exzellenten Zeit von 9,11 Sekun-
den durch.

Besonders hervorzuheben ist Viktoriia Prokopova, die in 
der sehr starken Kategorie U9 zum ersten Mal das Podest er-
reichte. Mit einer Zeit von 8,61 Sekunden sicherte sie sich die 
Bronzemedaille.

Ein grosses Dankeschön gilt der LAR Binningen sowie den 
zahlreichen Helferinnen und Helfern für die grossartige Orga-
nisation und Durchführung des Events.

Andreas Wølner-Hanssen, 
Sportcoach Team Kinder-Camps Athletics

KANTON  
BASEL-LANDSCHAFT

Innovative Sportförderung 
in Baselbieter Gemeinden
An der Netzwerktagung des Sportamts 
Baselland in Aesch haben sich Vertrete-
rinnen und Vertreter der Gemeinden über 
innovative Sportanlagen der Zukunft, 
Entwicklungen und Trends, regionale 
Sportnetzwerke und über die Chancen 
von freiwilligen Schulsportangeboten 
ausgetauscht.

«Die Gemeinden sind die wichtigs-
ten Sportförderer im Kanton Basel-Land-
schaft», sagte Thomas Beugger, Leiter 
des Sportamts Baselland, in seinem Fazit 
zur Netzwerktagung «Innovative Sport-
förderung in den Baselbieter Gemein-
den» am Freitag in Aesch. Rund 60 kom-
munale Verantwortliche liessen sich im 
Rahmen eines vielseitigen Programms 
über Innovationen, Trends und Heraus-
forderungen im Bereitstellen von attrak-
tiven Sportanlagen und -angeboten im 
öffentlichen Raum informieren und hat-
ten die Gelegenheit, aktuelle Angebote 
wie das Trailcenter, die Sportbox oder 
das Lü-System aktiv auszuprobieren.

Die Regierungspräsidentin Monica 
Gschwind stellte als Vorsteherin der Bil-
dungs-, Kultur- und Sportdirektion des 
Kantons Basel-Landschaft fest: «In den 
Gemeinden fühlen sich die Sportvereine 
daheim, es verbinden und vernetzen sich 
Menschen, und der Sport leistet eine 
wichtige Grundlage für das soziale und 
gesellschaftliche Zusammenleben.»

Das Sportamt Baselland unterstützt 
die Gemeinden beratend und teilweise 
finanziell in der Planung und Umsetzung 
von innovativen Sportangeboten, im Auf-
bau von Sportnetzwerken und in der Lan-
cierung von Angeboten des freiwilligen 
Schulsports.

Weitere Infos unter www.sport-bl.ch

www.bibo.ch
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Wir suchen für unsere Praxis in Therwil 
ab Mitte August 2024 eine erfahrene 

Dentalassistentin 
(sowohl Stuhlassistenz, als auch  
Administration) auf 100 %.

Zahnarztpraxis Dr. Koebel
Bahnhofstrasse 26, 4106 Therwil
praxisdrkoebel@gmail.com

Ich brauche mehr Hilfe für 3–5 Stunden 
wöchentliche Haushaltsreinigung. 

Die Stelle erfordert unbedingt,  
die deutsche Sprache in Wort und 

Schrift zu beherrschen.

Bitte um Anruf unter Tel. 061 423 03 08. 
Vielen Dank

MATTENHEIM Wohn- und Beschäftigungsstätte
Reichensteinerweg 6, 4107 Ettingen

Das Mattenheim ist eine Wohn- und Beschäftigungsstätte für erwachsene Menschen mit 
einer kognitiven Beeinträchtigung.

Für unsere Einrichtung suchen wir per 1. Dezember 2021 eine

Reinigungskraft (m/w/d)

in Teilzeit mit einem Stellenumfang von 70 %.

Aufgabenbereich: 

• Reinigung und Pflege der zugewiesenen Räumlichkeiten gemäss dem
einrichtungsspezifischen Reinigungsplan

• Umweltschonender und sorgsamer Umgang mit Materialien und Gerätschaften
• Weitergabe von Informationen
• Urlaubsvertretung in der hauseigenen Lingerie

Anforderungen:

• Zuverlässigkeit und Freundlichkeit
• Erfahrung in der Reinigungsbranche
• Deutschkenntnisse in Wort und Schrift von Vorteil
• Gepflegtes Erscheinungsbild
• Der Besitz eines Fahrausweises ist nicht zwingend erforderlich
• Erfahrung in Hauswirtschaft erwünscht

Was wir bieten:

• Zeitgemässe Anstellungsbedingungen
• Bezahlung gemäss Lohnreglement Kanton BL
• Ein motiviertes und engagiertes Team in einem familiären Umfeld
• Einarbeitung durch unser Fachpersonal

Bei Interesse an dieser Stelle senden Sie bitte Ihre aussagkräftigen
Bewerbungsunterlagen an Herrn Daniel Mayer.

Telefonische Auskünfte erteilt Ihnen gerne Herr Daniel Mayer, Bereichsleitung Service,
unter der Telefonnummer 061 721 93 68, service@mattenheim.ch

MATTENHEIM Wohn- und Beschäftigungsstätte
Reichensteinerweg 6, 4107 Ettingen

Das Mattenheim ist eine Wohn- und Beschäftigungsstätte für erwachsene Menschen mit 
einer kognitiven Beeinträchtigung.

Für unsere Einrichtung suchen wir per sofort eine

Reinigungskraft (m/w/d)

in Teilzeit mit einem Stellenumfang von 80 %.

Aufgabenbereich:  

• Reinigung und Pflege der zugewiesenen Räumlichkeiten gemäss dem
einrichtungsspezifischen Reinigungsplan

• Umweltschonender und sorgsamer Umgang mit Materialien und Gerätschaften
• Weitergabe von Informationen
• Urlaubsvertretung in der hauseigenen Lingerie

Anforderungen: 

• Zuverlässigkeit und Freundlichkeit
• Erfahrung in der Reinigungsbranche
• Deutschkenntnisse in Wort und Schrift von Vorteil
• Gepflegtes Erscheinungsbild
• Der Besitz eines Fahrausweises ist nicht zwingend erforderlich
• Erfahrung in Hauswirtschaft erwünscht

Was wir bieten:

• Zeitgemässe Anstellungsbedingungen
• Bezahlung gemäss Lohnreglement Kanton BL
• Ein motiviertes und engagiertes Team in einem familiären Umfeld
• Einarbeitung durch unser Fachpersonal

Bei Interesse an dieser Stelle senden Sie bitte Ihre aussagkräftigen
Bewerbungsunterlagen an Herrn Daniel Mayer.

Telefonische Auskünfte erteilt Ihnen gerne Herr Daniel Mayer, Bereichsleitung Service,
unter der Telefonnummer 061 721 93 68, service@mattenheim.ch

MATTENHEIM Wohn- und Beschäftigungsstätte
Reichensteinerweg 6, 4107 Ettingen

Das Mattenheim ist eine Wohn- und Beschäftigungsstätte für erwachsene Menschen mit 
einer kognitiven Beeinträchtigung.

Für unsere Einrichtung suchen wir per 1. Dezember 2021 eine

Reinigungskraft (m/w/d)

in Teilzeit mit einem Stellenumfang von 70 %.

Aufgabenbereich: 

• Reinigung und Pflege der zugewiesenen Räumlichkeiten gemäss dem
einrichtungsspezifischen Reinigungsplan

• Umweltschonender und sorgsamer Umgang mit Materialien und Gerätschaften
• Weitergabe von Informationen
• Urlaubsvertretung in der hauseigenen Lingerie

Anforderungen:

• Zuverlässigkeit und Freundlichkeit
• Erfahrung in der Reinigungsbranche
• Deutschkenntnisse in Wort und Schrift von Vorteil
• Gepflegtes Erscheinungsbild
• Der Besitz eines Fahrausweises ist nicht zwingend erforderlich
• Erfahrung in Hauswirtschaft erwünscht

Was wir bieten:

• Zeitgemässe Anstellungsbedingungen
• Bezahlung gemäss Lohnreglement Kanton BL
• Ein motiviertes und engagiertes Team in einem familiären Umfeld
• Einarbeitung durch unser Fachpersonal

Bei Interesse an dieser Stelle senden Sie bitte Ihre aussagkräftigen
Bewerbungsunterlagen an Herrn Daniel Mayer.

Telefonische Auskünfte erteilt Ihnen gerne Herr Daniel Mayer, Bereichsleitung Service,
unter der Telefonnummer 061 721 93 68, service@mattenheim.ch

Bewerbungen über Arbeitsvermittlungen werden nicht berücksichtigt.

Wir suchen  
Sie!

Erfüllende Teilzeitstelle in der Se-
niorenbetreuung. Wir bieten flexi-
ble Arbeitszeiten und umfassende 
Schulungen.

Bewerbungen unter  
www.hi-jobs.ch
0800 550 440

Es gibt zahlreiche Möglichkeiten, sich freiwillig zu 
engagieren. Mit Ihrem Einsatz können Sie viel bewirken!
Unterstützen Sie Menschen im Baselbiet, die Hilfe benötigen. 
Informieren Sie sich unverbindlich bei uns. 

Wir begleiten Sie während der Einsatzdauer und bieten 
Weiterbildungen an. Wir freuen uns auf Sie! 
Rotes Kreuz Baselland 
Telefon 061 905 82 00 
freiwillige@srk-baselland.ch
www.srk-baselland.ch

Freiwillig 
engagiert. 
Und Sie?

SCHENKEN  
SIE ZUKUNFT
Spenden Sie jetzt und  
ermöglichen Sie eine Lehre!

IBAN CH27 0900 0000 3000 7391 3

velafrica.ch

Suchen Sie eine neue Stelle,  
eine interessante Weiterbildung
oder einen spannenden Kurs?

Inserieren bringt

Erfolg!
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REPAIR CAFÉ BINNINGEN-BOTTMINGEN

Reparieren statt Wegwerfen
Das nächste Repair Café Binningen-Bott-
mingen findet am Samstag, 8. Juni, 
10–14 Uhr, statt. Der Ort ist die  
Gemeindestube, Therwilerstrasse 16/18, 
Bottmingen, letzte Annahme ist um 
13.30 Uhr. Repariert werden: Haushalt-
geräte, Elektro, Mechanisches, Messer-
schleifen (kein Wellenschliff), Textilien 
(keine Schnittanpassungen, keine Reiss-
verschlussreparaturen bzw. Ersatz, mög-
lichst passendes Ersatzmaterial wie Stoff, 
Faden usw. mitbringen). Kaffeemaschi-
nen sind zu aufwendig und können leider 
nicht mehr angenommen werden. Die 
Reparatur und die Beratung sind kosten-
los, ein freiwilliger Beitrag ist willkommen. 

In Bottmingen findet gleichzeitig der 
Mehrwert-Tag mit einem interessanten 
Programm statt. Es können unter ande-
rem Elektrofahrzeuge ausprobiert wer-
den. Ein Besuch lohnt sich doppelt.

Der übernächste Anlass findet am  
29. Juni 2024 in Binningen an der Para-
diesstrasse 1 statt.

Spätere Termine und alle weiteren 
Informationen finden Sie online unter: 
repair-cafe-binningen.jimdosite.com 

Wollen Sie beim Team mithelfen? 
Dann schicken Sie bitte ein E-Mail an: 
repaircafe.4102@gmail.com

Thomas Schwarb, 
Repair Café Binningen-Bottmingen

STUDIENCHOR LEIMENTAL

Brahms Musik tröstet

Sich von einem lieben Menschen für im-
mer zu verabschieden, zurückzubleiben 
und sein eigenes Leben weiter zu gestal-
ten, ist eine unvorstellbare Aufgabe. In 
schwierigen Abschiedsmomenten kann 
die berühmte Sopranarie «Ich will euch 
wiedersehen und euer Herz soll sich 
freuen» aus Brahms Deutschen Requiem 
trösten.

Der Studienchor Leimental probt seit 
Wochen intensiv an diesem grossen Or-
chester- und Chorwerk. Der künstlerische 
Leiter, Sebastian Goll, wirft einen neuen 
Blick auf das Werk und interpretiert  
die Musik des Norddeutschen Johannes 
Brahms etwas leichtfüssiger als ge-
wohnt. Er lotet die Nuancen in der Aus-
sprache der gesungenen Texte aus. Bei-
spielsweise sollen bei der «Freude» die 

Gesichter des Chors strahlen oder «der 
Schmerz und das Seufzen» sollen mit 
spitzen Zischlauten hörbar werden. Im 
Deutschen Requiem ist die Endlichkeit 
unseres Lebens nicht hoffnungslos, son-
dern die Freude auf das Wiedersehen ist 
gross. Brahms gelingt es mit seiner Aus-
wahl von deutschen statt den üblichen 
lateinischen Bibeltexten, die Menschen, 
die Trauenden unmittelbarer anzuspre-
chen und zu berühren. Seine Musik spen-
det Zuversicht, weil sie nicht nur schwer-
mütig ist, sondern Hoffnung aufzeigt.

Der Vorverkauf für das wunderbare 
Brahms Requiem am 3. November im 
Stadtcasino Basel mit dem Studienchor 
Leimental ist eröffnet. Die Sopranistin 
Amelia Scicolone, der Bariton Hanno 
Müller-Brachmann übernehmen die So-
lopartien, den Orchesterpart die amici 
musici, Orchester für alte Musik. 

Karin Hadorn-Janetschek

REGIOCHOR  
BINNINGEN/BASEL 

Juniabend mit barocker 
Musik

Für unsere Sommerkonzerte haben wir 
Antonio Vivaldis Magnificat und Gloria 
sowie Alessandro Scarlattis Sinfonia  
aus «Il Giardino d‘Amore» ausgewählt. 
Begleitet wird der Chor durch das En-
semble Combassal unter der Leitung von 
Ralph Stelzenmüller, Soli singen Kristine 
Jaunalksne (Sopran, Foto) und Tobias 
Knaus (Countertenor). 

Das Konzert können Sie am Samstag, 
15. Juni, um 19 Uhr in der Stadtkirche 
Liestal oder am Sonntag, 16. Juni, um 
19 Uhr in der Theodorskirche am Wett-
steinplatz in Basel erleben. Karten kos-
ten 30 oder 50 Franken, bzw. 15 und  
25 Franken für junge Zuhörende. Im Vor-
verkauf sind sie über die Webseite des 
Chores (www.regiochor.ch) sowie per  
E-Mail an konzertkasse@regiochor.ch 
oder telefonisch unter 078 696 04 40 
erhältlich. Ausserdem öffnet die Abend-
kasse 45 Minuten vor Konzertbeginn. 

DIES UND DAS

ZWISCHENNUTZUNG

Freie Atelierplätze im  
Unterwerk Bottmingen
In der Zwischennutzung im Unterwerk 
Bottmingen an der Therwilerstrasse 58 
sind noch zwei Atelierplätze frei. Sie sind 
je ca. 20 m² gross, der Mietpreis beträgt 
Fr. 240.– pro Monat inkl. Nebenkosten 
und sie befinden sich in einer Atelierge-
meinschaft mit insgesamt vier Parteien. 

Weitere Informationen finden Sie in 
der Ausschreibung via QR-Code.

ÄRZTLICHER 
NOTFALLDIENST

Hinteres Leimental

Bei Notfällen ausserhalb der regulä-
ren Sprechstundenzeiten melden Sie 
sich bitte zuerst bei Ihrem Hausarzt. 
Sollte dieser nicht erreichbar sein,  
erfahren Sie über die Medizinische 
Notrufzentrale unter der Telefon-
nummer 061 261 15 15, wer aktuell 
für den Notfalldienst zuständig ist.  
In lebensbedrohlichen Situationen 
alarmieren Sie direkt die Sanität  
unter der Telefonnummer 144.

SCHULE

MUSIKSCHULE LEIMENTAL

Musizierstunden

Violine
Musizierstunde der Violinklasse von Ema-
nuela Schiavonetti am Dienstag, 11. Juni, 
19.30 Uhr, im Ensembleraum der Musik-
schule Leimental, Känelmattweg 9, Ther-
wil. 

Klavier
Am Mittwoch, 12. Juni, um 19 Uhr findet 
das Klavierkonzert «Black&White» der 
Klavierklasse von Timur Gasratov in der 
Schulanlage Am Marbach, Mehrzweck-
raum, in Oberwil statt. 

Kinderchor
Unter dem Motto «Country roads …»  
hören Sie am Donnerstag, 13. Juni, um 
18.30 Uhr die Kinderchöre I + II unter der 
Leitung von Andrea Simon. Begleitet wer-
den die Chöre von Noel Lehmann am 
Schlagzeug und Barbara Kleiner am Kla-
vier. Ort: Schulanlage Am Marbach, Mehr-
zweckraum, Oberwil.

Klavier
Musizierstunde der Klavierklasse von 
Christina Bauer am Freitag, 14. Juni,  
19 Uhr, in der Aula Schulhaus Känelmatt I 
in Therwil.

Violine
Am Samstag, 15. Juni, findet die Musi-
zierstunde der Violinklasse von Daphné 
Schneider im Ensembleraum der Musik-
schule Leimental, Känelmattweg 9, statt. 
Die Musizierstunde beginnt um 11 Uhr.

Klavier – Tastenfest in zwei Teilen
Am Samstag, 15. Juni, beginnt das Tas-
tenfest Teil 1 um 14 Uhr, Teil 2 startet  
danach um 16 Uhr. Es spielt die Klavier-
klasse von Alexander Troitskiy. Die beiden 
Konzerte finden in der Schulanlage Am 
Marbach im Mehrzweckraum in Oberwil 
statt. 

www.msleimental.ch 
Telefon 061 721 43 41 
mail@msleimental.ch 
Känelmattweg 9, 4106 Therwil

info@bpa-leimental.ch
bpa-leimental.ch

Der zweite Anlass aus der Vortrags-
reihe 2024 der Fachstelle Betreuung 
Pflege Alter (BPA) Leimental beschäf-
tigt sich mit dem Thema Vermögens-
verzicht und Ergänzungsleistungen. 

Ergänzungsleistungen sind be-
darfsgerechte Versicherungsleistun-
gen. Sie unterstützen dort, wo AHV/
IV-Renten, andere Renten sowie das 
eigene Einkommen nicht die minima-
len Lebenskosten decken können. Zu-
sammen mit der AHV und IV gehören 
die Ergänzungsleistungen (EL) zum 
sozialen Fundament unseres Staates. 

Die Fachstelle BPA Leimental wird 
in ihrem Berufsalltag regelmässig mit 
der Frage konfrontiert, ob das Vermö-
gen verschenkt werden darf z. B. durch 
Gewährung eines Erbvorbezuges oder 
Übertragung einer Immobilie an die 
Kinder, um im Alter Ergänzungsleis-
tungen z. B. für die Finanzierung des 
Heimaufenthaltes zu beantragen. 

Simon Rosenthaler ist selbst-
ständiger Rechtsanwalt in Binningen 
und verfügt über langjährige Erfah-
rung zum Thema und wird den Teil-
nehmenden unter anderem anhand 
von Fallbeispielen aufzeigen, was bei 
einem allfälligen Vermögensverzicht 
zu beachten ist bzw. wo die Risiken 
liegen.

Der Vortrag dauert ca. 45 Minuten 
mit anschliessender Fragerunde. Im 
Anschluss offerieren wir Ihnen gerne 
eine kleine Erfrischung. Die Veranstal-
tung endet um 17 Uhr. Die Teilnahme 
ist kostenlos.

Organisiert wird dieser Anlass von 
der Fachstelle Betreuung Pflege Alter 
(BPA) Leimental für die interessierten 
Einwohnerinnen und Einwohner der 
Leimentaler Gemeinden.

Wir bitten um Anmeldung unter 
Telefon 061 405 45 45 oder E-Mail an 
anlass@bpa-leimental.ch 

Vermögensverzicht und Ergänzungs - 
leistungen: Was ist zu beachten?

Dienstag, 18. Juni 2024, 14.30 Uhr, 
Reformierte Kirche, Kirchgemeindesaal,  
Therwilerstrasse 44 in 4104 Oberwil

VERANSTALTUNGEN

VEREINE

NATURFREUNDE BASELBIET

Val Terbi

Sonntag, 16. Juni

Im Osten von Delémont erstreckt sich 
das stille Tal Val Terbi. Kleine Dörfer, 
sanfte Jurahügel mit Mischwald und ein-
same Bauerngehöfte zeichnen es aus.

Unsere heutige Wanderung startet in 
Corban, wo uns der Bus hinbringt. Unser 
Weg steigt 300 Höhenmeter hoch zum 
Punkt 768. Sanft abwärts bis zur Cabane 
und schon kommt unser botanischer The-
menweg, welcher von Schülern liebevoll 
gebastelt wurde. «Auf Französisch.» In 
Vermes gibt es eine kleine Kirche mit 
Fresken aus dem 15. Jahrhundert. Durch 
die Tiergartenschlucht in Auf und Ab und 
über eine Gittertreppe mit Geländer 
zieht unser Weg nach Vicques.

• Streckendaten: Länge: 12 km, 
Aufstieg: 500 m, Abstieg: 600 m, 
Wanderzeit: 4 Stunden

• Treffpunkt: vermutlich Dornach
• Abfahrt: wird kurzfristig per E-Mail  

bekannt gegeben, ca. 7.00 Uhr   
• Kosten: Bitte Billette selber lösen. Ein 

Weg ca. Fr. 12.– mit Halbtax, eventuell 
U-Abo bis Laufen

• Anforderung: gelbe Wegweiser, Kondi-
tion siehe Streckendaten

• Ausrüstung: feste Wanderschuhe, Stö-
cke, Regen-/Sonnenschutz

• Verpflegung: aus dem Rucksack
• Rückkehr: ungefähr im Stundentakt
• Bemerkungen: Bei schlechtem Wetter 

(Gewitter, Regen etc.) findet die Wan-
derung nicht statt. Maximal 12 Teilneh-
mende nach Reihenfolge der eingehen-
den Anmeldungen

• Leitung: Susanne Neuenschwander 
• Anmeldung: bis spätestens Mittwoch, 

12. Juni, an susanne.n44@intergga.ch, 
Tel. 077 450 50 15 oder 061 722 01 19. 
Letzte Informationen und genaue Zug-
abfahrtszeiten erfolgen am Freitag per 
E-Mail.

Es laden ein

Details und weitere Wanderangebote auf 
www.naturfreunde-nw.ch

MUSIKSCHULE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Vortragsabende

Klavier
Donnerstag, 6. Juni, 18 Uhr, Musik-
zimmer 9 (Kronenmattgebäude), Binnin-
gen. Mit SchülerInnen der Klavierklasse 
von Rani Orenstein. Eintritt frei.

Blockflöte
Donnerstag, 6. Juni, 18.30 Uhr, St. Mar-
garethenkirche, Binningen. Mit Schüler-
Innen der Blockflötenklasse von Nelly 
Sturm. Eintritt frei.

Schlagzeug
Donnerstag, 6. Juni, 18.45 Uhr, Aula 
Burggartenschulhaus, Bottmingen. Mit 
SchülerInnen der Schlagzeugklasse von 
Julian Belli. Eintritt frei.

Gemischter Vortragsabend 
(Jazz/Pop/Rock) 
Donnerstag, 6. Juni, 19.15 Uhr, Mehr-
zweckraum, Burggartenschulhaus, Bott-
mingen. Mit SchülerInnen der Musik-
schule Binningen-Bottmingen. Eintritt 
frei.

Klavier
Freitag, 7. Juni, 19 Uhr, Aula Burggar-
tenschulhaus, Bottmingen. Mit Schüler-
Innen der Klavierklasse von Pablo Cata-
lao. Eintritt frei.

Violine
Montag, 10. Juni, 18.30 Uhr, Kronen-
mattsaal, Binningen. Mit SchülerInnen 
der Violinklasse von Andrey Smirnov. Ein-
tritt frei.

Kammermusik Konzert
Mittwoch, 12. Juni, 19 Uhr, Kronen-
mattsaal, Binningen. Auf dem Programm 
stehen Kammermusikwerke von Piaz-
zolla, John Rutter oder das Piccolo-Kon-
zert von Vivaldi, begleitet von Irina Geor-
gieva am Klavier, Violinen aus der Klasse 
von Ola Sendecki und Celli aus der Klasse 
von Marcis Kuplais. 
Leitung: Katarzyna Bury

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Foto: Hans-Peter Rudin
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NATUR UND UMWELT

Einweihung des Trittsteinbiotops
Im März 2022 konnte auf dem Land von 
Hans Werner ein weiteres Trittsteinbio-
top im Tiefenbrunn realisiert werden. 
Schon vorher wurden Weiher gebaut, 
zwei auf der Ostseite der Verbindungs-
strasse Oberwil-Allschwil und eine grös-
sere Anlage im Westen in der Hinteren 
Allme. Nun ist die Verbindung zur 
Herzogenmatt und ins Leimental und ins  
Elsass perfekt. Schon jetzt sind alle  
Weiher mit Kaulquappen besiedelt. So-
gar der Laubfrosch breitet sich aus. Dank 
dieser Verbindungsbiotope hat sich die 
Frosch- und Krötenpopulation sowie die 
Fauna in den Biotopen und so auch in 
der Herzogenmatt  erfreulich entwickelt 
und ausgebreitet. 

Nach der gezwungenen Pause durch 
COVID konnte am Dienstag, 28. Mai,  
die Naturinsel Tiefenbrunn eingeweiht 
werden. Prof. em. H. Durrer konnte den 
Landbesitzer mit seiner Gattin, Bürger-
räten von Binningen und Allschwil, Land-
rat, Stiftungsräten und ein Fernsehteam 
begrüssen. 

Er unterstrich die Wichtigkeit dieser 
Verbindungsachse für die Natur und  
Umwelt. Nur so kann die Biodiversität 
erhalten bleiben und überleben. 

Bei schönstem Wetter durften alle 
den herrlichen Abend bei Getränken und 
den gegrillten Würsten, angeboten von 
Thomas und Heinz Jundt, geniessen.

Hans U. Jundt, Binningen

VERANSTALTUNGEN

6. LEIMENTALER NEOPHYTENTAG

Leimentaler Bevölkerung im Einsatz für 
die Biodiversität

Am 22. Juni findet der 6. Leimentaler 
Neophytentag statt. Die Bevölkerung  
des Leimentals ist eingeladen, sich unter 
fachlicher Anleitung dem praktischen 
Naturschutz zu widmen.

Erst kürzlich hat der Bund den Ver-
kauf gewisser invasiver Arten (Neophy-
ten) verboten. Kirschlorbeer, Goldrute 
und Berufkraut sehen nicht nur hübsch 
aus, sondern sind eine ernsthafte Bedro-
hung für die heimische Artenvielfalt. Ihre 
rasante Ausbreitung gefährdet das öko-
logische Gleichgewicht und verdrängt 
einheimische Arten. Seit Jahrzehnten  
beschäftigen sich die Behörden mit der 
Eindämmung solcher Arten.

Im Leimental wird unter der Leitung 
des Vereins Region Leimental Plus zum 
sechsten Mal der Leimentaler Neophy-
tentag veranstaltet. Dieser Tag widmet 

sich nicht nur der praktischen Neophy-
tenbekämpfung, sondern fördert auch 
die grenzübergreifende Zusammenarbeit 
zwischen den Leimentaler Gemeinden. 
Denn invasive Arten machen keinen Halt 
vor Kantons- und Ländergrenzen, wes-
halb eine koordinierte Bekämpfung von 
grosser Bedeutung ist.

Interessierten Personen bietet sich 
die Gelegenheit, invasive Arten und ge-
eignete Bekämpfungsmethoden kennen-
zulernen und selbst aktiv zu werden. 
Unter fachlicher Anleitung werden an 
verschiedenen Standorten im Leimental 
in Kleingruppen Neophyten bekämpft. 
Zum Abschluss wird von der diesjährigen 
Gastgebergemeinde Therwil ein Mittag-
essen offeriert. Wir freuen uns auf eine 
zahlreiche Teilnahme! Anmeldung bis  
16. Juni an roman.yurkov@oekoskop.ch

DIES UND DAS

REGION LEIMENTAL PLUS 

Leimentaler Mobilitätsengagement 

Biel-Benken     Binningen     Bottmingen    Burg    Ettingen    Oberwil    Schönenbuch    Therwil 
___________________________________________________________________________________

Region Leimental Plus übernimmt 
Verantwortung für den Klimaschutz
Die Region Leimental Plus (RLP) über-
nimmt Verantwortung für den Klima-
schutz und will ein Vorbild sein mit einer 
nachhaltigen, ökologischen Energiestra-
tegie, die resultatorientiert ist und wirkt. 
Deshalb hat sie u. a. die Energiestrategie 
Region Leimental Plus entwickelt.

Ein wichtiger Eckpfeiler dieser Strate-
gie ist das Thema Mobilität. Die RLP setzt 
sich für energieeffiziente Mobilitätsfor-
men ein. Deshalb findet am Samstag,  
8. Juni 2024, der erste Elektromobili-
tätstag Leimental statt. Am Anlass in 
Bottmingen kann man Elektrofahrzeuge 
testen, Ladeinfrastrukturen erkunden 
und vieles mehr.

Mit enerjoy auf der Überholspur!
Wir können unsere Mobilität jedoch 
nicht in nur einem Tag nachhaltig ma-
chen. Deshalb nutzt die RLP im Rahmen 
des Elektromobilitätstags zusätzlich auch 
die App enerjoy, die von der IWB (Indus-
trielle Werke Basel) entwickelt wurde. 
Die Plattform befähigt Sie auf spieleri-
sche Weise, langfristig die Klimabelas-
tung Ihrer Mobilität zu reduzieren. Die 
App bietet den Einwohnern der Region 
Leimental Plus im Juni 2024 exklusiv eine 
Umgebung, in der auch Sie ins Handeln 
kommen können. 

Was bietet enerjoy?
Mit vielen kleinen Wissenshappen wer-
den Sie dabei unterstützt, effizienter mit 
dem Auto unterwegs zu sein, Ihre Reisen 
grüner zu gestalten und trotzdem Spass 
zu haben oder klimafreundlich zu pen-
deln. enerjoy verbessert aber nicht nur 
das eigene Mobilitätsverhalten. In Teams 
mit Freunden oder der Familie können Sie 
gemeinsam nachhaltiger werden und als 
Gruppe Punkte sammeln und gegen an-
dere Teams antreten. 

Belohnung inklusive
Das Beste: Für Ihr Engagement werden 
Sie nicht nur mit einem guten Gefühl  
belohnt. Fleissige Punktesammler haben 
die Chance, folgende attraktive Sofort-
preise zu gewinnen:
• 5 x Fr. 15 Fahrtguthaben bei Pick-e-Bike
• Einen Geschenkkorb vom Öpfelchasper
• Gutscheine/Rabattcodes bei Carvelo

Zusätzlich fliessen die gesammelten 
Punkte in die Unterstützung des Klima-
schutzprojekts von Almighty Tree ein – 
durch Punktesammeln in der Schweiz 
Bäume pflanzen lassen. 

Nehmen Sie jetzt teil – so geht’s
Gehen Sie auf www.enerjoy.ch/region-
leimental. Dort erhalten Sie den Code für 
die exklusive Umgebung der RLP. Danach 
müssen Sie nur noch die App herunter-
laden und schon startet die Reise zur 
nachhaltigen Mobilität.

REKLAME

AUS DEM  
LANDRAT

Gzim Hasanaj
Landrat Grüne Baselland

Die Universität sorgt  
erneut für Diskussionen 
Zum zweiten Mal in Folge wurde am 
30. Mai im Landrat über die Universi-
tät Basel diskutiert. Unser Kanton be-
findet sich in einer schwierigen finan-
ziellen Lage und Sparen ist angesagt. 
Dies ist allen Ratsmitgliedern bewusst 
und der Wille zum Sparen ist allseits 
spürbar. Dabei wird aber nicht über-
sehen, dass wichtige Institutionen da-
runter leiden können. Deutlich wurde 
dies bei der Diskussion, ob sich die 
Universität Basel im Rahmen der Spar-
massnahmen nur noch auf die Life 
Sciences konzentrieren und den Status 
einer Volluniversität verlieren soll. In 
diesem Fall würde alles der ökonomi-
schen Logik untergeordnet und bei 
den gesellschaftlich wichtigen Geis-
tes- und Humanwissenschaften der 
Rotstift angesetzt. Ein Ratsmitglied 
bezeichnete dieses Vorgehen als «das 
Kind mit dem Bade ausschütten». 

In der Diskussion zeigte sich, dass 
die Universität für die Region sehr 
wichtig ist und dass der Landrat der 
Regierung den nötigen Verhandlungs-
spielraum lassen will. Die Motion wur-
de mit 58 zu 21 Stimmen bei einer 
Enthaltung noch deutlicher abgelehnt 
als letzte Woche.

Ein weiteres Thema war die Mindest-
lohn-Initiative. Die Vorlage wurde 
Ende Januar zur erneuten Prüfung an 
die Justiz- und Sicherheitsdirektion 
(JSK) zurückgewiesen. Nach einer in-
tensiven Diskussion in der JSK wurde 
ein Gutachten des Zürcher Professors 
Felix Uhlmann eingeholt. Professor 
Uhlmann kam zum gleichen Schluss 
wie zuvor der Rechtsdienst des Bun-
des, dass die Initiative rechtsgültig sei. 
Schliesslich wurde die Rechtsgültig-
keit der Initiative auch vom Landrat 
mit überwältigender Mehrheit be-
schlossen.

Das nächste Thema, das zu grösseren 
Diskussionen führte, war der Vorstoss 
Personen mit einer Niederlassungsbe-
willigung C den Zugang zur Polizei-
schule zu ermöglichen. Die Rekrutie-
rung von geeigneten Kandidatinnen 
und Kandidaten für den Polizeidienst 
ist in den letzten Jahren immer schwie-
riger geworden. In den nächsten Jah-
ren wird sich die Personalsituation 
weiter verschärfen, da viele Polizisten 
der geburtenstarken Jahrgänge in den 
Ruhestand gehen werden. Durch die 
Erweiterung des Personenkreises, der 
für eine Einstellung infrage kommt, 
hat unsere Polizei in den nächsten Jah-
ren mehr Möglichkeiten, geeignetes 
Personal zu finden.

Mit 44 zu 35 Stimmen bei einer 
Enthaltung wurde die Motion über-
wiesen.

Der Landrat hat seine letzte Sitzung im 
Provisorium im ehemaligen Lehrerse-
minar an der Kasernenstrasse abge-
halten. Für die nächste Sitzung kehrt 
der Landrat in sein neu renoviertes 
Domizil an der Rathausstrasse zurück.

WIR RENOVIEREN IHRE
FENSTERLÄDEN

aus Holz (egal welcher Zustand).
Wir holen sie bei Ihnen ab, reparieren und
streichen sie und bringen sie wieder zurück.

AKTION IM JUNI 20% RABATT
Rufen Sie uns an unter:
James Renovation GmbH

Tel. 078 233 99 11
E-Mail: Info@jamesrenovation.ch

Wir machen Ihnen gerne einen
Gratis-Kostenvoranschlag.

Wir kaufen Ihre Uhren
Patek Philippe, Audemars Piguet, 

Rolex, Omega, usw. 
Armbanduhren, Taschenuhren, 

Chronographen, usw. 
Egal ob defekt oder funktionstüchtig

Aktion im Juni
Wir zahlen 20% über Marktpreis

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
AC Uhrenkauf – Ihr Uhrengeschäft
079 510 91 91, info@ac-uhrenkauf.ch

www.ac-uhrenkauf.ch
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ÖKUMENE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

GOTTESDIENST

Übergangsfeier  
der 6. Primarklassen

Mit den Schülerinnen 
und Schülern der  
6. Primarklassen, die 
nach den Sommerfe-
rien an einer neuen 

Schule beginnen, und mit deren Familien 
feiern wir am Mittwoch, 12. Juni, um 
18 Uhr in der reformierten Kirche Therwil 
einen besonderen, ökumenischen Got-
tesdienst. Der Übergang in etwas Neues 
ist immer ein Wagnis. Deshalb werden 
die Jugendlichen in der Feier einen be-
sonderen Übergang wagen und dafür 
reichen Segen erhalten. Die Geschichte 
von Abraham und Sara wird uns den Weg 
weisen. Anschliessend Einladung zum 
Apéro.

Niggi Kümmerli, Dietrich Jäger und 
Philippe Moosbrugger

EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Heute Kirchgemeinde-
versammlung 
Herzlich lade ich Sie im Namen der Kir-
chenpflege zur Kirchgemeindeversamm-
lung ein, die heute am Donnerstag,  
6. Juni, um 19.30 Uhr im Saal der  
reformierten Kirche im Paradies in Bin-
ningen stattfindet. Neben dem Jahres-
bericht und der Rechnung steht das Fi-
nanzgeschäft «Neues Heizsystem Kirche 
Bottmingen» auf der Traktandenliste. 
Zudem erwarten Sie Informationen zur 
Amtsperiode ab 2025, zur geplanten 
neuen Kirchgemeindeordnung und zu 
verschiedenen Projekten unserer Kirch-
gemeinde. Urs Tester, Präsident der Kir-
chenpflege 

Weidwäg-Zmittag

Im Kirchgemeindehaus Paradies, Lang-
egasse 60, Binningen, Samstag, 8. Juni, 
11.30 bis 13.30 Uhr, für Darjeeling Chil-
dren’s Trust.
www.darjeelingchildrenstrust.org.uk 

Die 2007 gegründete Stiftung, mit zehn 
ehrenamtlich arbeitenden Stiftungs-
rät*innen, hat ihren Sitz in Grossbritan-
nien. Bis heute konnten über Tausend 
Kinder aus bedürftigen Familien – die 
Eltern arbeiten in Tee- und Orangen-
plantagen – mittels Patensystem in ihrer 
Ausbildung unterstützt werden. 

Ab 2013 finanzierte die Stiftung auch 
den Bau je eines Waisenhauses für Mäd-
chen und Knaben. Zuletzt wurde ein An-
bau mit Küche und Wohnung für die Lei-
tung finanziert. Anfang 2024 konnte die 
Fertigstellung des ganzen Komplexes für 
50 Mädchen und 50 Knaben gefeiert 
werden. Nun wird dringend Geld für das 
Ersetzen der Matratzen und der Gardero-
benschränke benötigt. 

Vielen Dank für die Unterstützung 
und herzlich willkommen! Wir freuen uns 
auf Sie und Ihre Familien! Menü: Toma-
tensuppe, Salat, Kartoffelsalat, heisser 
Fleischkäse, Kuchenbuffet. Der Reinerlös 
des «Weidwäg Zmittag» im Mai für For 
Basel With Love ergab rund 1560.– Fran-
ken. Herzlichen Dank für die Spenden! 

Das Weidwäg Team

Gross-und-Klein-Gottes-
dienst  mit der Mädchen-
kantorei Basel

«Wie lieb hast Du mich eigentlich?»  
Fragen wir unsere Liebsten manchmal 
und sind dann sehr gespannt auf ihre 
Antwort … Welche Herausforderungen 
und Freuden das Liebhaben so mit sich 
bringt – darum soll es gehen beim 
nächsten Gross-und-Klein-Gottesdienst 

am Sonntag, 9. Juni, 10.15 Uhr, in der 
Paradieskirche. Als Gast begrüssen wir 
die Mädchenkantorei Basel, singen, 
basteln, taufen ein Kind und feiern ge-
meinsam Gottesdienst. 
Herzliche Einladung! 

Pfarrerin Andrea Lassak 
mit Sarah Ebneter, Berit Jufer, Daniela 
Schmitter und Daniela Starke-Kessler

Das 11. Gebot

Moment mal: War nicht 
Schluss nach zehn Gebo-
ten? Oder hat sich Mose 
etwa verzählt? Wie sollte 
das 11. Gebot denn heis-

sen, etwa «Du sollst dich nicht erwischen 
lassen?» 

Im ökumenischen Jugendgottes-
dienst am 9. Juni, 18–19 Uhr, refor-
mierte Kirche Bottmingen, feiern wir alle, 
die neu auf den Konf- oder Firmweg kom-
men. Wir feiern das Leben, die Vielfalt, 
den Humor und die Gemeinschaft. Dazu 
sind alle ab der Oberstufe herzlich ein-
geladen! 

Für das Team, Tobias Schmitt

Offenes Singen

Mittwoch, 12. Juni, 17.30–18.20 Uhr, 
Paradieskirche. Gemeinsam singen, ge-
meinsam klingen: Singen Sie nicht al-
lein unter der Dusche, sondern lieber  
in Gemeinschaft! Das macht mehr Spass 
und schafft Verbundenheit mit den Mit-
menschen. Alle, die das beglückende  
Gefühl des gemeinsamen Singens wie-
der einmal für einen Abend erleben 
möchten, sind herzlich zum Offenen Sin-
gen in die Paradieskirche eingeladen. 
Daniela Niedhammer, Kirchenmusikerin 
der Kirchgemeinde, singt mit Ihnen ein- 
und mehrstimmige (Kirchen)lieder, Ka-
nons, Volkslieder sowie Wunschlieder. 
Alle sind willkommen. Eine Anmeldung 
ist nicht notwendig. 

Daniela Niedhammer

Anmeldung zur Kulturreise 
für Jugendliche Vol.3
Vom 7. bis 12. Oktober gehen wir in  
die Hafenstadt Hamburg! Zwei vollaus-
gebuchte Reisen haben wir nun schon 
hinter uns, einmal nach Berlin und dann 
nach Wien. Nun kannst du dich bald  
für die nächste Kulturreise anmelden.  
Dieses Jahr geht es nach … Hamburg! 
Komm mit und erkunde mit uns die Kul-
tur dieser einmaligen Stadt, verbringe 
fantastische Tage mit Freund:Innen, 
lerne neue Leute kennen und begib dich 
mit uns zu den Kanälen Hamburgs! Ab 
16 Jahren bist du herzlich Willkommen. 
Achtung: Plätze sind begrenzt. 
Anmeldung ab: 7. Juni ab 19 Uhr via 

QR-Code oder auf https://
www.kgbb.ch/2024/05/an-
meldung-kulturreise-fuer-
jugendliche-vol-3/.

Tobias Schmitt, Sozialdiakon für Jugend 
und junge Erwachsene, KGBB

REKLAME

REKLAME

RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Röm.-kath. Pfarrei  
Heilig Kreuz
Margarethenstrasse 32
4102 Binningen

VERANSTALTUNG

Einladung zur Kirchge-
meindeversammlung …
am Donnerstag, 13. Juni, um 19 Uhr 
im Pfarreizentrum neben der katho-
lischen Kirche in Binningen. Haupttrak-
tandum ist die Rechnung 2023. Die Ein-
ladung ist ebenfalls auf unserer Home-
page unter www.rkk-bibo.ch «das sind 
wir/Kirchgemeinde» seit 31. Mai abruf-
bar. Wir laden alle Stimmberechtigten 
unserer Kirchgemeinde ein und freuen 
uns über einen regen Besuch der Ver-
sammlung.

Todesanzeigen und 
Danksagungen 

im Birsigtal-Boten

CH Media, Tel. 061 927 26 70, 
inserate@bibo.ch

inserate.reinhardt.ch

KIRCHENZETTEL
RÖMISCH-KATHOLISCHE 
 KIRCHGEMEINDE 
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Margarethenstrasse 32, 4102 Binningen 
E-Mail: info@rkk-bibo.ch 
www.rkk-bibo.ch, Tel. 061 425 90 00

Seelsorgeteam:  
Ingrid Schell, Theologin, Gemeindeleitung; 
Albert Dani, Theologe;  
Andreas Oberfell, Jugendarbeiter/Theologe; 
Monika Heitz, Sozialdienst

Öffnungszeiten Sekretariat:  
Di–Fr, 8–11.30 und 13.30–16.30 Uhr;  
während der Schulferien: Di–Fr, 8–11.30 Uhr

Samstag, 8. Juni
17.45  Gottesdienst mit Kommunionfeier  

(I. Schell) 

Sonntag, 9. Juni 
10.30  Gottesdienst mit Kommunionfeier und 

Tauffeier (I. Schell)

Dienstag, 11. Juni
 9.15  «Ladestation»-Gottesdienst  

(E. Kreiselmeyer)

Spitalkapelle Bruderholzspital, 1. Stock
Sonntag, 9. Juni
10.00 Gottesdienst mit Eucharistie

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
BINNINGEN–BOTTMINGEN

www.kgbb.ch

Öffnungszeiten der Verwaltung 
Schafmattweg 60, Binningen
Mo bis Fr von 10 bis 12 Uhr,  
Di und Mi Nachmittag von 14 bis 16.30 Uhr,  
Tel. 061 425 70 50, E-Mail: info@kgbb.ch.  
Weitere Infos unter www.kgbb.ch

*  Gottesdienste live mithören über www.kgbb.ch 
oder Telefon 061 533 75 15

Samstag, 8. Juni 
11.30  Kirchgemeindehaus Paradies,  

Weidwäg-Zmittag

Amtswoche vom 9. bis 15. Juni: 
Pfarrer Tom Myhre, Tel. 061 421 21 28  

Sonntag, 9. Juni
10.15  Paradieskirche, Gross-und-Klein-Gottes-

dienst* – Mit der Mädchenkantorei Basel; 
Pfarrerin Andrea Lassak, Organistin 
Daniela Niedhammer

18.00  Kirche Bottmingen, Jugendgottesdienst* 
mit Begrüssung der neuen Konfirmand*in-
nen – Das 11. Gebot; Mirjam Wagner, 
Sozialdiakon Tobias Schmitt, Dieter 
Wagner

Montag, 10. Juni 
19.30  Paradieskirche, Meditation am Montag, 

Pfarrerin Andrea Lassak

Dienstag, 11. Juni 
 9.00  Paradieskirche, Morgengedanken. Im 

Anschluss offene Werk- und Kaffeestube

 9.30  Kath. Kirche Heilig Kreuz, Mini Song; 
Sozialdiakonin Nicole Malli; Singen, 
Versli, Spiel und Spass für Mütter, Väter 
oder andere Bezugspersonen mit Kindern 
bis 5 Jahre

18.00  Kirchli, Baslerstrasse 220, Allschwil, 
Sakraler Tanz im Kirchli mit Eveline Jakob

Mittwoch, 12. Juni 
14.00  Kirche Bottmingen, Jugendtreff, Sozialdia-

kon Tobias Schmitt; ab 11 Jahren

17.30  Paradieskirche, Offenes Singen; 
Organistin Daniela Niedhammer

Freitag, 14. Juni 
18.30  Kirche Bottmingen, Jugendtreff; 

Sozialdiakon Tobias Schmitt;  
ab Konfirmationsalter

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch
Öffnungszeiten Sekretariat
Montag bis Freitag, 9–12 Uhr

Sonntag, 9. Juni
11:00  Kirche Therwil, Gottesdienst mit  

Pfarrer Marco Petrucci und  
Kirchenband Rock-in-Church 

Mittwoch, 12. Juni
18.00  Kirche Therwil, Übergangsfeier der  

6. Primarklasse mit Pfarrer Dietrich Jäger, 
Niklaus Kümmerli, Philippe Moosbrugger, 
Johannes Fankhauser

Kollekte: Stiftung Suchthilfe

Veranstaltungen der Reformierten 
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen
Donnerstag, 6. Juni 
Senior*innen-Ausflug: 
8–19 Uhr, Kollerhuus und Vogelwarte

Achtsamkeitsgruppe: 
10–11.30 Uhr, Güggel Therwil

ÖKIKO Probe: 
16.30–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Girls Only: 
19–21.30 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Freitag, 7. Juni 
Verspielt ins Wochenende: 
14.30–17.00 Uhr, Kirche Oberwil

Samstag, 8. Juni
Reli-Blocknachmittag Oberwil: 
12.00–17.00 Uhr, Kirche Oberwil

Dienstag, 11. Juni
Zmittag im Rekizet für alle: 
12.15 Uhr, Rekizet Ettingen

Roundabout: 
17–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Von Mann zu Mann: 
19.00–21.00 Uhr, Güggel Therwil

Klimatreff mit Lukas Ott: 
20.00 Uhr, Rekizet Ettingen

Mittwoch, 12. Juni
Rägebogeträff (Ettige mitenand): 
9–11 Uhr, Rekizet Ettingen

Kindernachmittag Theater & Spiel: 
14.00–17.00 Uhr, Güggel Therwil

Jugi: 
18 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Donnerstag, 13. Juni 
Männer Bibelzmorge: 
9.30–11.00 Uhr, Güggel Therwil

Kindernachmittag Wald: 
14.00–17.00 Uhr, Kirche Oberwil

ÖKIKO Probe: 
16.30–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Angebote für Asylbewerbende und 
Flüchtlinge aus den Gemeinden  
Oberwil, Therwil und Ettingen
Donnerstag, 6. Juni 
Deutschkurs mit Kinderbetreuung: 
14–16 Uhr, Globus Treff Oberwil

Freitag, 7. Juni 
Deutschkurs für Männer und Frauen aus der 
ganzen Welt: 
14–15 Uhr, Güggel Therwil

Montag, 10. Juni 
Konversationsgruppe für Fremdsprachige: 
10.30–11.30 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Donnerstag, 13. Juni
Deutschkurs mit Kinderbetreuung: 
14–16 Uhr, Globus Treff Oberwil

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
BIEL-BENKEN

Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken • www.ref-bb.ch
Sekretariat
Claudia Meyer (Di und Do, 9–12 Uhr) 
Telefon 061 723 81 40, sekretariat@ref-bb.ch
Pfarrer Kilian Karrer 
Telefon 079 215 06 25, kilian.karrer@ref-bb.ch
Begegnungszentrum
Elisabeth Hirsig, Telefon 077 463 58 01
Amtswochen
Für Not- oder Todesfälle sowie für seelsorgerische 
Anliegen rufen Sie bitte auf unserem Pfarrei- 
Handy, 079 215 06 25, an.

Ökumenisches Morgengebet
Jeden Mo, 8.15 Uhr, in der Dorfkirche Biel-Benken
Montag, 3. Juni
20.00  Erste ordentliche Kirchgemeindever-

sammlung 2024 im Begegnungszentrum, 
alle Informationen dazu finden Sie auf 
unserer Homepage, ref-bb.ch

Freitag, 7. Juni
15.30  Gottesdienst im APH Blumenrain Therwil, 

Pfarrer Kilian Karrer

Sonntag, 9. Juni
10.00  Abschieds-Gottesdienst von Pfarrer Edgar 

Kellenberger und Pfarrerin Corina Kellen- 
berger, sie laden nach dem Gottesdienst 
alle Besucher herzlich zum «Apéro riche» 
ins BeZ ein. Musikalisch begleitet das 
Ensemble von Regula Seiterle diesen 
Gottesdienst.

EVANG.-REF. KIRCHGEMEINDE 
SOLOTHURNISCHES LEIMENTAL

Buttiweg 28, 4112 Flüh  
Sekretariat, Telefon 061 731 38 86 
(Di und Do, 8.30–11.30 Uhr, Mi, 13.30–16.30 Uhr) 
www.kgleimental.ch
Sonntag, 9. Juni
Kein Gottesdienst in Flüh!

CHRISTKATHOLISCHE KIRCHE

Kirchgemeinde Birsigtal,  
Schönenbuchstrasse 8, 4123 Allschwil 
https://christkatholisch.ch/birsigtal

Seelsorge: Pfr. Patrick Blickenstorfer, 
Telefon 061 483 92 25 
E-Mail: patrick.blickenstorfer@christkatholisch.ch
Sekretariat: Esther Dubs,  
Telefon 061 481 22 22 
E-Mail: sekretariat.allschwil@christkatholisch.ch

Sonntag, 9. Juni
10.00  Gottesdienst Pfarrinstallation von  

Pfv. Patrick Blickenstorfer durch 
Bistumsverweser Pfr. Daniel Konrad,  
Alte Dorfkirche Allschwil

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE LEIMENTAL

Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop-
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
www.feg-leimental.ch

Pfarrer: Raffael Käser, Bahnweg 16, 4107 Ettingen
Tel. 076 723 66 62, E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch
Freitag, 7. Juni
 9.30 Krabbelgruppe

15.00 Seniorenprogramm Edelweiss

19.30 Jugendgruppe Flare (16+)

19.30 Biblischer Unterricht

Samstag, 8. Juni
14.00 Ameisli und Jungschar

Sonntag, 9. Juni 
10.00  Gottesdienst

Dienstag, 11. Juni
20.00 Gemeindegebet

Mittwoch, 12. Juni
 9.00 Bibelstudiumgruppe

19.30 Bibelstudiumgruppe

Voranzeige
Freitag, 21. Juni
17.00 Kleidersammlung

Samstag, 22. Juni
10.00 Kleidersammlung

Während der Gottesdienste werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli und Jungschar 
finden 14-täglich unter der Woche statt. Das 
 Monatsprogramm (TIP) und weitere Information 
zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

www.bibo.ch

Ich habe jetzt vorgesorgt. 
Und Du ? 

Die Bestattungsvorsorge ! 

www.bestattungen-kaech.ch
061 706 56 55 blutspende.ch
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RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE  
THERWIL/B IEL-BENKEN

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Vortrag über den Biber  
bei grau&schlau
Nora Lüdi von Pro Natura wird uns in  
die Welt der Biber einführen. «Der Biber 
lässt staunen, wie er rar gewordene  
Lebensräume neu erschafft» – schreibt 
Pro Natura. Interessiert? Dann kommen 
Sie am Donnerstag, 13. Juni, um  
14.30 Uhr in das Pfarreiheim in Therwil. 
Anschliessend gibt es ein feines Zvieri 
und Kaffee oder Tee. Fahrdienst unter  
Tel. 079 332 23 10 

Corinne Ruch-André und Team 

Wandergruppe  
«fit und zwäg»
Wanderung vom Freitag, 14. Juni 
Wir nehmen den Bus Nr. 62 ab Therwil 
Zentrum um 9.03 Uhr und fahren nach 
Dornach/Arlesheim Dorf. Von dort wan-
dern wir durch den Dorfkern zur Burg 
Birseck, weiter Richtung Öli, Gobenrain-
weg, Scheibenstand, Ermitage, Dom-
platz. Danach Mittagessen im Restau-
rant Rössli. Wanderzeit ca. 2 Std., zu 
überwinden sind 180 Höhenmeter. Mit 
dem Tram/Bus geht es zurück nach Ther-
wil. U-Abo oder Einzelbillette Zone 1. 
Auskunft: Paul Dollinger, 061 721 39 46

Ausflug nach Frenkendorf

Wir besuchen am Dienstag, 18. Juni, 
das Läckerli Huus in Frenkendorf und 
werfen einen Blick hinter die Kulissen! 
Treffpunkt 13 Uhr, Therwil-Zentrum-Tram-
haltestelle. Billette bitte vorher lösen. Auf 
dem Rundgang erhalten wir einen Über-
blick über die Geschichte des Läckerli 
Huus mit Hintergrundinformationen zu 
den Produkten und Herstellungsverfah-
ren. Ein Einblick in das Lager sowie den 
Bereich des Geschenkateliers runden die 
1,5-stündige Führung mit kleinem Apéro 
ab. Kosten Fr. 20.–. Anmeldeschluss 
Montag, 10. Juni. Tel. 061 721 11 66 oder 
sekretariat@rkk-therwil.ch

Wolli Usinger und Niggi Kümmerli

Gottesdienst in Biel-Benken

Der nächste Vorabendgottesdienst fin-
det am Samstag, 22. Juni, um 17 Uhr 
in der Dorfkirche Biel-Benken statt.

www.rkk-therwil.ch

RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL

Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Firmung – Stärkung durch 
den Heiligen Geist

Foto: Bernhard Engeler

Am Sonntag, 9. Juni, um 11 Uhr feiern 
wir das Firmfest. Wir begrüssen herzlich 
Bischof Philipos Mar Stephanos aus In-
dien. Er wird das Sakrament der Firmung 
spenden. Roger Schmidlin, Pfarrer von 
Ettingen, kennt den Bischof persönlich 
und hat ihn bereits früher für das Spen-
den des Firmsakraments in seine Pfarrei 
eingeladen. Auch in diesem Jahr wurde 
der Firmkurs zusammen mit der Pfarrei 
Ettingen durchgeführt. Wir freuen uns, 
dass folgende Jugendliche das Sakra-
ment der Firmung empfangen werden. 
Laura Bertholijotti, Mattis Brodbeck, 
Aurelio Calò, Oscar Casella, Lorena 
Frabotta, Luca Natale, Marie Ratho-
fer, Alessio Arcuri, Emma Arend, 
Paulo Caballero Suarez, Lucia Cama-
cho, Andrea Camacho, Mia De Simone, 
Sonja Huemer, Damian Jäger, Jonas 
Marty, Emma Niggemann, Sophie 
Oser, Yoan Saillen, Simon Saladin, 
Gabriele Severino, und Denis Topic 

Musikalisch wird der «Happy Singer»-
Chor unter der Leitung von Inès Moreno 
diesen Festgottesdienst begleiten. 

Ein herzlicher Dank geht an das Firm-
team: Pfarrer Roger Schmidlin, Jugend-
arbeiterin Patrizia Figiel, die Firmbeglei-
ter Luca Reck und Marco Baumann sowie 
Religionspädagogin Carmela Engeler. 

Wir freuen uns auf die Firmung und 
bitten um das Gebet für die Jugend-
lichen. Mögen sie durch die Gabe des 
Heiligen Geistes ermutigt und gestärkt 
werden. 

Nach dem feierlichen Gottesdienst 
sind alle herzlich zu einem Apéro auf 
dem Kirchplatz eingeladen. 

Bernhard Engeler

Schülergottesdienst

Am Mittwoch, 12. Juni, sind alle Schü-
ler und Schülerinnen um 12 Uhr zum 
Mittagessen im Pfarreiheim und an-
schliessend um 12.45 Uhr zum beson-
ders für sie gestalteten Gottesdienst in 
der Kirche eingeladen.

Die nächste Wanderung 
der Pfarrei …
findet am Donnerstag, 13. Juni, statt. 
Nähere Auskunft erhalten Sie bei H. Meier, 
Tel. 061 401 11 15.

Ausflug nach Meersburg

Mit den Schülerinnen und Schülern der  
1. Klassen der Sekundarschule, die den 
kath. Religionsunterricht besuchen, un-
ternehmen wir am Freitag, 14. Juni, ei-
nen spannenden Ausflug zur Bibelgale-
rie nach Meersburg. In der Bibelgalerie 
wird die Bibel zum Erlebnis für alle Sinne. 
Spannend, unterhaltsam, lehrreich kann 
man in die Welt der Bibel eintauchen und 
dem Buch der Bücher durch 3000 Jahre 
folgen. Auf einen bereichernden Ausflug 
freue ich mich sehr.  Carmela Engeler

Katholischer Frauenverein 
Oberwil
Gemütlicher Spaziergang in der Region 
am 14. Juni. Wir laufen gemeinsam in der 
Region. Für den gemütlichen Teil gehen 
wir für einen Kaffee und Kuchen ins Res-
taurant. Der Rückweg wird an Ort be-
sprochen oder kann frei gewählt werden. 
Dauer: 1 – 1 ½ Stunden; Zeit: 14.15 Uhr; 
Treffpunkt: Kath. Kirche Oberwil; Ver-
pflegung für unterwegs:  jeder für sich 
selbst; Versicherung: Sache der Teilneh-
mer; Anmeldung: bis Dienstag, 11. Juni, 
Birgit Helbling 079 562 87 16.

Angestelltenessen

Am 14. Juni um 19 Uhr treffen sich die 
Mitarbeiter*innen unserer Kirchge-
meinde im Restaurant Heyer in Biel-Ben-
ken zu einem feinen Essen.

Fahrt ins Blaue 

An alle Pfarreiangehörigen im Pen-
sionsalter
Der Pfarrei- und Kirchgemeinderat freut 
sich, alle Pfarreiangehörigen im Pensi-
onsalter zur traditionellen Fahrt ins 
Blaue einzuladen. Wir treffen uns beim 
Parkplatz bei der Kirche am Dienstag, 
18. Juni, Abfahrt 12.30 Uhr. Die Platz-
zahl ist beschränkt! 

Anmeldungen sind erbeten bis spä-
testens am Dienstag, 11. Juni, an Dorli 
Amrein, Telefon 061 721 14 04.

RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE 
ETT INGEN

VERANSTALTUNGEN /  
VORANZEIGEN

Einladung zur Kirchge-
meindeversammlung 
Montag, 17. Juni, 19.30 Uhr 
im Pfarreiheim Ettingen
Traktanden:
1.  Eröffnung der Versammlung/Begrüs-

sung
1.1 Begrüssung
1.2 Wahl der Stimmenzähler
1.3 Genehmigung der Traktandenliste

2.  Protokoll der Kirchgemeindeversamm-
lung vom 27.11.2023

3. Rechnung 2023
3.1 Rechnungsbericht
3.2 Revisorenbericht
3.3 Genehmigung der Rechnung 2023

4. Anträge

5. Informationen aus der Kirchgemeinde

6. Verschiedenes

Anträge sind schriftlich und möglichst 
bis Samstag, 7. Juni, an Judith Stöcklin, 
Witterswilerstrasse 7, 4107 Ettingen 
oder judith.stoecklin@bluewin.ch einzu-
reichen. 

Einladung, Protokoll und Rechnung 
liegen in der Kirche auf und sind auf 
unserer Webseite www.rkk-ettingen.ch 
ersichtlich. Es sind alle Stimmberechtig-
ten (d. h. alle katholischen Einwohner/
innen von Ettingen, die das 16. Alters-
jahr vollendet haben) zu dieser Ver-
sammlung eingeladen. Nicht stimmbe-
rechtigte Personen können als Gäste der 
Versammlung gerne beiwohnen. 

Der Kirchgemeinderat dankt für ei-
nen zahlreichen Besuch und lädt alle  
Teilnehmer/innen anschliessend an die 
Versammlung zu einem kleinen Apéro 
ein. Der Kirchgemeinderat

GOTTESDIENSTE

Absage

Am Freitag, 7. Juni, findet kein Gottes-
dienst statt.

Firmung in Oberwil

Seit einem halben Jahr sind unsere Fir-
manden/innen im gemeinsamen Firm-
kurs mit der Pfarrei Oberwil miteinander 
unterwegs. Nebst dem geselligen Zu-
sammensein, oftmals kulinarisch ver-

wöhnt, standen mehrere Gottesdienste, 
welche zum Teil von den Jugendlichen 
gestaltet wurden, auf der Agenda. Ein 
gemeinsames Wochenende, bei welchen 
die Jugendlichen das Credo betrachteten, 
die Gaben des Heiligen Geistes, sowie 
sich die Frage stellten, was eigentlich 
Kirche ist, rundeten den Firmkurs auch 
inhaltlich ab. Immer wieder überraschte 
der tiefe Zugang, den manch eine/r der 
Jugendlichen bereits jetzt durch seine/
ihre Äusserungen bewies. Wir freuen uns, 
dass sich Laura Bertholjotti, Mattis Brod-
beck, Aurelio Calò, Oscar Casella, Lorena 
Frabotta, Luca Natale und Marie Ratho-
fer zur Firmung am 9. Juni um 11 Uhr 
angemeldet haben. Herzlich willkom-
men heissen wir Bischof Philipos Mar 
Stephanos, der den Jugendlichen das 
Sakrament der Firmung spenden wird.

Die Firmung wird neben der Taufe 
und der Erstkommunion im Kindes- und 
Jugendalter gespendet. Die Taufe ist da-
bei so etwas wie das Eingangstor in die 
Beziehung des Menschen mit Gott. Die 
Eucharistie dient dazu, den Christen in 
vielen Momenten seines Lebens immer 
wieder eng mit Gott in Verbindung zu 
setzen, und die Firmung ist ein Sakra-
ment, welches den Firmling in einer be-
sonderen Weise mit dem Heiligen Geist 
beschenkt und ihn noch enger mit dem 
Glauben und der Kirche verbindet. Inso-
fern wünschen wir euch eine stetig 
wachsende Gottesbeziehung und wun-
derschönes Fest im Kreise eurer Lieben.

Patrizia Figiel

Bischof Philipos Mar Stephanos.

Das Treffen mit dem Firmspender Bischof 
Philipos Mar Stephanos wird am Freitag, 
7. Juni, um 18 Uhr in Oberwil sein. Da-
nach, um 19 Uhr, findet die Firmprobe in 
der Kirche statt.

Bericht der Kirchenpflege

In ihren Sitzungen von April und Mai hat die Kirchenpflege die Rechnung 2023 
beraten und genehmigt, die sie der Kirchgemeindeversammlung am 25. Juni 
vorlegen wird, und die Traktandenliste für die Kirchgemeindeversammlung be-
schlossen. Als neue Religionslehrerin hat die Kirchenpflege Galia Kondova an-
gestellt; Frau Kondova wird ab dem Schuljahr 2024/25 an der Primarschule 
Therwil vorerst sieben Lektionen unterrichten. Voraussichtlich in der ersten 
Hälfte 2025 wird in der Kirche Therwil eine Skulptur der bekannten Künstlerin 
Nina Gamsachurdia aufgestellt. Die Kirchenpflege konnte sich für das Werk, das 
dieses Jahr in der Kirche Kappel am Albis und in der Heiliggeistkirche in Basel 
gezeigt wird, begeistern. Es hat einen starken Bezug zu spirituellen Themen und 
kann auch im gottesdienstlichen Leben der Kirchgemeinde aufgenommen wer-
den. Schliesslich beschloss die Kirchenpflege, Sondierungsgespräche zu einer 
möglichen Fusion mit der Kirchgemeinde Biel-Benken aufzunehmen. Die Kir-
chenpflege Biel-Benken ist, nachdem sie im November 2023 von ihrer Kirchge-
meindeversammlung den Auftrag dazu erhalten hat, auf die Kirchenpflege 
Oberwil-Therwil-Ettingen zugekommen. Obwohl aus Sicht der Kirchenpflege 
OTE derzeit eine Fusion nicht vordringlich ist, will sie sich dieser Option nicht 
verschliessen und zu einem Zeitpunkt darüber nachdenken, wo es noch Hand-
lungsspielraum gibt. Die Sondierungsgespräche sollen vorerst aufzeigen, ob 
und zu welchen Bedingungen eine Fusion denkbar ist und welche Vor- und 
Nachteile daraus erwachsen würden. Die Kirchenpflege wird an der Kirchge-
meindeversammlung vom 25. Juni über das Vorgehen informieren.
 Beat Huwyler, Leiter Verwaltung

EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

GOTTESDIENST

Endlich wieder: Rock-in-
Church, der Gottesdienst 
mit anderer Musik

Nach einem Jahr Pause findet am Sonn-
tag, 9. Juni, um 11 Uhr wieder ein Got-
tesdienst, mit der Kirchenband Rock-in-
Church, in der reformierten Kirche Ther-
wil statt. 

Im Zentrum steht ein alter Gospel-
song über die Geborgenheit, die Men-
schen bei Gott erfahren. «His Eye Is On 
The Sparrow», bekannt geworden durch 
eine Aufnahme mit Aretha Franklin, be-
zieht sich auf die biblische Aussage,  
dass Gott jeden Sperling im Blick hat, 

und um wie viel mehr uns Menschen. 
Pfarrer Marco Petrucci und die Band 
Rock-in-Church mit Annette Seiler (Ge-
sang), Severin Jenny (Saxofon), Dietrich 
Jäger (Piano), Andreas Lienhard (Bass) 
und Michael Heidepriem (Schlagzeug) 
laden zum Mit-S(w)ingen und Mit-Feiern 
ein.

VERANSTALTUNGEN

Klimatreff mit Lukas Ott

Dienstag, 11. Juni, 20 Uhr, 
Rekizet Ettingen
Wie sieht die Stadt Basel in der Zukunft 
aus? Lukas Ott, Leiter der Kantons- und 
Stadtentwicklung in Basel, zeigt seine 
Vision und Klimaschutzstrategie eines 
CO2-neutralen Basel im Jahr 2037.

Der Klimatreff Leimental bietet mo-
natlich Einsteiger:innen und erfahrenen 
Klimainteressierten die Möglichkeit zum 

Austausch über den ökologischen Wan-
del und die Klimagerechtigkeit. Eine Ver-
anstaltung der Klimagruppe Leimental  
in Zusammenarbeit mit der ref. Kirchge-
meinde Oberwil-Therwil-Ettingen.

Interessiert an weiteren Infos: E-Mail 
an klimagruppe.leimental@gmail.com

Männer Bibelzmorge

Am Donnerstag, 13. Juni, um 9.30 Uhr 
findet das nächste Männer-Bibelzmorge 
im ref. Kirchgemeindehaus Güggel in 
Therwil statt. Mit der Methode des Bibel-
teilens setzen wir uns mit einer Bibel-
stelle auseinander.

In einer vertrauten Männerrunde 
gibt es Zeit und Raum, Glaubens- und 
Lebensthemen im Rahmen des Bibeltei-
lens zu besprechen und zu diskutieren.
 9.30 Uhr: Kaffee und Gipfeli
10.00 Uhr: Bibelteilen

Michael Hofmann, Sozialdiakon
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GEMEINDEVERWALTUNG

Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 725 21 21
E-Mail: gemeinde@therwil.ch
www.therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo 8.30–12 / 14–18 Uhr
Di, Fr 8.30–12 Uhr
Mi, Do 8.30–12 / 14–17 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENT

Stefan Gschwind
Sprechstunde: Dienstag, 17.30–18.30 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung.  
Während der Schulferien findet keine 
Sprechstunde statt. 
Telefon 061 725 22 23

BÜRGERGEMEINDE

Sekretariat, Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 721 99 56
E-Mail: info@bgtherwil.ch
Homepage: www.bgtherwil.ch

Öffnungszeiten
Di–Fr jeweils 9–12 Uhr

WERKHOF

Werkhofstrasse 6
Telefon 061 721 76 30
E-Mail: werkhof@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi, Do 11.30–12 Uhr
Fr  11–12 / 13–16 Uhr

GEMEINDEPOLIZEI

Erlenstrasse 33
Telefon 061 723 04 17 / 061 723 04 18
E-Mail: polizei@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo 16–18 Uhr

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

WASSERVERSORGUNG/ 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch unter «Gemeinde» oder  
in den verschiedenen Rubriken auf 
 unserer Homepage www.therwil.ch

SOCIAL MEDIA

https://www.facebook.com/4106.Therwil
https://www.instagram.com/4106.therwil/

REKLAME

GEMEINDEINFORMATIONEN

Die Gemeinde-Webseite 
www.therwil.ch

ABFUHR-TERMINE
Montag, 10. Juni
Bio-Abfall, Therwil Ost und West
Donnerstag, 13. Juni
Sammlung Äste
Therwil Ost und West

Die Abfuhrdaten 
für «Hauskehricht/ 
Kleinsperrgut 
brennbar» werden 
nur noch bei 
Ausnahmen 
publiziert.

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut 
sichtbar bereitstehen.

VERANSTALTUNGS-
KALENDER
8. Juni

Bring- und Holtag mit Sonder-
abfallsammlung
9–11.30 Uhr, Werkhof

9. Juni

Benefizkonzert für die Ukraine
20–21.15 Uhr, Kath. Kirche 
St. Stephan

18. Juni

Mittagstisch Goldiger Güggel
12.15–13.30 Uhr, Kirchengemeinde-
haus Goldener Güggel
Schachkurs für Anfänger
19.15 Uhr, Benkenstrasse 20

20. Juni

Gemeindeversammlung
19–22 Uhr

25. Juni

Schachkurs für Anfänger
19.15 Uhr, Benkenstrasse 20

1. bis 5. Juli

Polysportcamp Therwil
99er Sporthalle
Infos unter www.kinder-camps.ch

Wiederkehrendes

«Therwiler Wuchemärt»
Mittwoch, 8.15–12 Uhr, Dorfplatz 
beim Bahnhöfli
Vorstand Verein Therwiler  Wuchemärt

Geschichten für die Kleinen
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat, 
14.30–15 Uhr (ausser Schulferien)
Gemeinde-/Schulbibliothek Therwil

Offener Treff
(wöchentlich, ausser Feiertage und 
Schulferien) Montag und Donnerstag, 
14.30–17 Uhr, Mittwoch, 9–11.30 Uhr
Familienzentrum Therwil

Dorfmuseum
Öffnungszeiten jeweils sonntags 
10–12 Uhr und 15–17 Uhr und  
am Frühlings- und Herbstmarkt  
der Gemeinde. Bitte Daten auf  
der Homepage beachten! 
www.dorfmuseum-therwil.ch

Weitere Informationen unter:  
www.therwil.ch/de/veranstaltungen

ENTSORGUNG

Sammlung Äste

Donnerstag, 13. Juni

Bitte beachten Sie:
• Es werden nur Äste 

mit Durchmesser von 1 cm bis 20 cm 
und einer maximalen Länge von 2 m 
eingesammelt. 

• Das Material darf keinen Kunststoff, 
keine Steine, Schnüre, Drähte, keinen 
belaubten Heckenschnitt, kein Schilf, 
Gras, Laub, Wurzelteile etc. enthalten.

• Vom Volumen her darf das bereitge-
stellte Material 3 m3 nicht überschrei-
ten.

• Das Material muss als geordneter Ast-
haufen (nicht geschnürt) von der 
Strasse her sichtbar und gut zugäng-
lich bereitgestellt werden, ohne dass 
der Strassen- und Fussgängerverkehr 
behindert wird.

Kosten: Die Gebühr beträgt Fr. 4.50 pro 
Anmeldung respektive pro Haufen – un-
abhängig von der Menge. Dieser Betrag 
ist in Form von drei Bioabfallmarken zu 
entrichten, die gut sichtbar am bereitge-
stellten Asthaufen zu befestigen sind.

Anmeldungen nimmt bis spätestens 
Dienstag vor dem Sammeltermin die 
Firma Forst Feer an, welche die Samm-
lung durchführt. Bitte melden Sie sich 
unter Tel. 061 411 11 38 (Anrufbeant-
worter) oder E-Mail: m_feer@bluewin.ch.

Bezug von Häckselmaterial: Wird für 
die Verwendung im eigenen Garten 
Häckselmaterial benötigt, so kann sol-
ches gegen Bezahlung und Abholung 
beispielsweise bei der Burri-Forst GmbH 
in Ettingen bezogen werden.

BAUGESUCH

NR. 0792/2024

Parzelle: 3244
Projekt: Umbau Dachgeschoss/3 Dach-
flächenfenster, Spechtstrasse 2, 4106 
Therwil
Gesuchsteller/in: Degen Patrick Philipp 
und Degen-Winkelmann Stephanie, 
Spechtstrasse 2, 4106 Therwil
Projektverfasser/in: GGS Konzept AG, 
Chapfweg 4, 4460 Gelterkinden
Auflage bis: 17. Juni 2024

Innerhalb der Auflagefrist können die 
Pläne bei der Gemeindeverwaltung (Bau- 
Raumplanung-Infrastruktur) während der 
Schalteröffnungszeiten eingesehen wer-
den. Einsprachen sind innerhalb der Auf-
lagefrist schriftlich in vierfacher Ausferti-
gung an das Bauinspektorat, Bau- und 
Umweltschutzdirektion des Kantons Ba-
sel-Landschaft, 4410 Liestal, zu richten. 
Sie sind innert 10 Tagen nach Ablauf der 
Auflagefrist zu begründen.

Baugesuchspläne, bei denen eine ent-
sprechende Einverständniserklärung 
vorliegt, können unter folgendem 

Link https://bgauflage.bl.ch/2775 oder QR-Code 
auch online eingesehen werden.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Todesfälle

Kopp Hans, † 27. Mai 2024, * 18. März 
1928. Wohnhaft gewesen an der Basler-
strasse 10, 4106 Therwil. Die Beisetzung 
ist am Donnerstag, 13. Juni 2024 um 
14 Uhr, anschliessend Abdankungsfeier. 
Besammlung: Friedhof Therwil.

Kaufmann Alois, † 29. Mai 2024, 
* 5. März 1940. Wohnhaft gewesen Bur-
gunderweg 33, 4106 Therwil. Die Beiset-
zung findet im engsten Familienkreis 
statt.

INFORMATIONEN

Wahl Sozialhilfebehörde vom 22. September 2024
Am 22. September 2024 finden die Erneuerungswahlen der Sozialhilfebehörde statt. 
Gerne informieren wir Sie über die nächsten Schritte betreffend der Wahl vom 
22. September 2024.

WAHLEN

Erneuerungswahl Sozialhilfebehörde (6 Mitglieder) 
für die Amtsperiode vom 1. Januar 2025 bis 
31. Dezember 2028

• Die Wahlvorschläge sind bis Montag, 22. Juli 2024, 12 Uhr der Gemeindever-
waltung Therwil einzureichen. Hinweis: Wenn eine Partei mehrere Kandidaten auf 
der zweiten Seite «Namentliche Wahlvorschläge» vorschlägt, zählen die Unter-
schriften auf der dritten Seite «Bestätigung Wahlvorschläge» für alle genannten 
Kandidaten (mindestens 15 Unterschriften von Stimmberechtigten). Falls nicht alle 
Unterschriften für alle Kandidaten zählen sollen, bitten wir Sie, einen separaten 
Wahlvorschlag für die betreffenden Kandidaten auszufüllen. Bitte beachten Sie, 
dass jede stimmberechtigte Person nur einen Wahlvorschlag (betrifft die dritte 
Seite «Bestätigung Wahlvorschläge») pro Wahl unterschreiben darf, ansonsten 
muss die später eingegangene Unterschrift gestrichen werden. Sollten diesbezüg-
lich Fragen auftauchen, können Sie sich gerne bei uns melden.

• Die Parteien werden anschiessend über das weitere Vorgehen informiert (Stille 
Wahl oder Urnenwahl).

Versand von Wahlpropaganda

• Der Versand erfolgt an alle Haushaltungen. Auflage 4900 Exemplare.
• Die Couverts- und Portokosten werden von der Gemeinde übernommen.
• Die Wahlpropaganda, welche für den gemeinsamen Versand bestimmt ist, wird 

extern verpackt. Sie muss bis spätestens Montag, 5. August 2024, 15 Uhr der 
Eingliederungsstätte Baselland ESB, Kirschgartenweg 10, 4153 Reinach 
eingereicht werden. Format: Format A5. Die Gemeinde Therwil hat keine Kontrolle 
über eventuell nicht oder zu spät eingereichte Propaganda. 

• Der Versand erfolgt durch die ESB. 

Aufstellen von Wahlständern

• Den Parteien stehen Wahlständer für Plakate in Weltformat F4 (Papier, kein Digital-
druck) zur Verfügung.

• Die Wahlständer werden von der Gemeinde geliefert, aufgestellt und aufgeräumt.
• Die Wahlplakate müssen bis Freitag, 9. August 2024, 12 Uhr, bei den Einwohner-

diensten abgeliefert werden.
• Die Anzahl der Plakate wird den Parteien nach der Einreichungsfrist der Wahlvor-

schläge bekannt gegeben.
• Bitte beachten Sie im Anhang die Richtlinien für die Gestaltung und Produktion 

von kommunalen Plakaten.

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

EINLADUNG

Vernissage Projekt Campus Mühleboden
Am 10. Juni 2024 werden die Projekte 
des Studienauftrags «Campus Mühlebo-
den» an unserer Vernissage vorgestellt.

Wir laden Sie herzlich zu diesem Anlass 
ein und würden uns über Ihr Kommen 
sehr freuen.

Wann: Montag, 10. Juni 2024, 18 bis ca. 
21 Uhr

Wo: Mehrzweckhalle Bahnhofschulhaus, 
Bahnhofstrasse 36a, 4106 Therwil

Wir bitten Sie, sich via bauverwaltung@
therwil.ch oder via nebenstehendem Ta-
lon auf postalischem Wege an Gemein-
deverwaltung Therwil c/o Bauverwaltung 
an der Bahnhofstrasse 33 in 4106 Therwil 
anzumelden. Selbstverständlich sind 
auch spontan Entschlossene willkom-
men. 

Wir freuen uns, Sie bei uns in Therwil zur 
Vernissage begrüssen zu dürfen.

Anmeldung zur Vernissage

Name:

Anzahl Personen:

PERSONELLES

Herzlichen Dank für 
über 20 Jahre
Frau Pia Meier hat sich per 31. Mai ent-
schieden, die Gemeindeverwaltung nach 
über 20 Jahren zu verlassen. Wir bedan-
ken uns für die langjährige gute Zusam-
menarbeit und wünschen ihr nur das 
Beste für die Zukunft und die kommen-
den Herausforderungen.

Anna, 24 Jahre

Rheuma? 
Ich?
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Mit einem Kühlschrank gegen Foodwaste
Schweizer Privathaushalte gehören 
zu den grössten Verursachern von 
Foodwaste, denn sie entsorgen etwa 
ein Drittel ihrer Lebensmittel im Ab-
fall. Ein vierköpfiges Projektteam hat 
sich vorgenommen, dies in Therwil zu 
bekämpfen. Dazu eröffneten sie am 
1. Juni offiziell den ersten öffentlichen 
Kühlschrank von «Madame Frigo» im 
Therwiler Dorfkern. Das Thema stiess 
auf reges Interesse, denn rund 25 In-
teressierte kamen am Samstagmittag 
an den Eröffnungsapéro, um das Pro-
jekt kennenzulernen.

Dieser öffentliche Kühlschrank steht vor 
dem Gebäude des Restaurants «Alti 
Schrinerei» in einer olivgrünen Holzver-
kleidung, die von Timo Rust auf Mass 
gebaut wurde. Timo Rust ist Mitglied des 
vierköpfigen Projektteams und Besitzer 
und Betreiber des Restaurants «Alti 
Schrinerei». 

Der Kühlschrank ist 365 Tage im Jahr 
und 24 Stunden am Tag für alle zugäng-
lich. Er funktioniert als kostenlose 
Tauschplattform: jeder kann sich jeder-
zeit bei den Lebensmitteln im Kühl-
schrank bedienen. Ebenso kann Jeder 
frische Lebensmittel, die er nicht mehr 
braucht, in den Kühlschrank legen. Ge-
rade vor geplanten Ferien sei das sehr 
praktisch, findet Barbara Peterli Wolf, die 
im Projektteam für das Marketing und 
die Kommunikation zuständig ist. 

Über dem Kühlschrank gibt es aus-
serdem ein Brotfach. Die Handhabung ist 
sehr einfach und es sei alles an der In-
nenseite der Holzbox angeschrieben, er-
klärt Peterli Wolf. Damit kann jeder auf 

einfache Weise den eigenen Food Waste 
verringern und dazu beitragen, dass Le-
bensmittel weiterverwertet werden. 

An der Innenseite der Holztür ist er-
läutert, was konkret in den Kühlschrank 
darf. Erlaubt sind Obst, Gemüse, Brot im 
Brotfach, nicht-alkoholische Getränke 
und verschlossene Produkte, die das Ver-
brauchsdatum noch nicht erreicht haben. 
Verboten sind Fleisch, Fisch, Alkohol und 
gekochte Lebensmittel oder geöffnete 
Produkte. 

Damit der Kühlschrank immer sauber 
ist, gibt es ein Hygienekonzept. Freiwil-
lige Helfer kontrollieren und reinigen alle 
zwei Tage den Kühlschrank. Ausserdem 
wird ein Hygieneprotokoll erstellt, wel-
ches alle drei Monate an «Madame 
Frigo» eingereicht wird. Ausserdem wird 
der Kühlschrank regelmässig vom Le-
bensmittelinspektorat geprüft. Zustän-

dig für das Hygieneprotokoll und die frei-
willigen Helfer ist Sonja von Känel, eben-
falls Mitglied im Projektteam.

Um die Eröffnung des Kühlschranks 
gebührend zu feiern, scheute das Projekt-
team keine Mühen und stellte ein reich-
haltiges Buffett auf einem grossen Tisch 
vor dem Gebäude für die Besucher bereit. 
Die diversen selbst gemachten salzigen 
und süssen Köstlichkeiten, wie kleine 
Bruschettas, belegte Cracker und Sand-
wiches, Marmor- und Schokokuchen, 
aber auch Wasser und Caffè, luden die 
Gäste zum Probieren und Verweilen ein. 

Barbara Peterli Wolf und Gemeinde-
rätin Virginie Villinger begrüssen die 
zahlreichen Gäste, die sich für den «Ma-
dame Frigo»-Kühlschrank interessierten. 
Die Gemeinderätin betonte, dass sie den 
Foodwaste bedauert und wie wichtig sie 
dieses Projekt deshalb findet. 

Initiiert wurde das Projekt von Li-
liane Gitz, die schon länger die Idee für 
das Projekt hatte, allerdings brauchte die 
konkrete Umsetzung seine Zeit. Insbe-
sondere die Standortsuche war zeitauf-
wendig. Barbara Peterli Wolf zeigt sich 
zufrieden mit dem gefundenen Standort, 
dieser sei zentral und die Lage neben 
dem Restaurant hält sie für passend. So-
gar ein paar wenige Parkplätze scheint 
es in der Umgebung zu geben. Betreut 
wird das Projekt durch die vier Projekt-
mitglieder (Liliane Gitz, Barbara Peterli 
Wolf, Timo Rust, Sonja von Känel), die 
sich über das Gemeindeleben in Therwil 
kennengelernt haben. Getragen und fi-
nanziert wird das Projekt durch den Ver-
ein «Madame Frigo», die Gemeinde 
Therwil, aber natürlich auch durch das 
Projektteam und etwa fünf bis sechs frei-
willige Helfer. 

Der Kühlschrank in Therwil ist der 
erste seiner Art im Leimental. Doch in 
zahlreichen anderen Gemeinden in der 
Schweiz ist das Konzept bereits ver-
breitet. Der gemeinnützige Verein 
 «Madame Frigo», mit Sitz in Luzern, un-
terstützt, gemäss seiner Webseite, be-
achtliche 145 Kühlschränke in der gan-
zen Schweiz, vor allem in der Deutsch-
schweiz. Der nächste «Madame Frigo» 
Kühlschrank steht in Reinach und dort 
sind die Erfahrungen positiv. Trotz Be-
fürchtungen fand dort bis jetzt kein 
 Vandalismus statt. 

Auch in Allschwil und Basel gibt es 
Kühlschränke. Die Besucher in Therwil 
zeigten sich interessiert und begutachte-
ten den Kühlschrank genau und ver-
weilten danach lange rund um den 
 reichhaltigen Buffettisch vor der «Alti 
Schrinerei». Chantal Zoelly

TRAKTANDENLISTE

Einladung zur Einwohnergemeinde
versammlung

Donnerstag, 20. Juni 2024, 19 Uhr, in der Mehrzweckhalle an der Bahnhofstrasse, 
Therwil

Traktanden
1. Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 20. März 2024
2. Rechnung 2023 (Bilanz / Erfolgsrechnung / Investitionsrechnung)
3. Revision des Reglements über die Feuerungskontrolle / Genehmigung
4. Totalrevision Reglement über die Ausrichtung von Mietzinsbeiträgen
5. Statuten Zweckverband Versorgungsregion Betreuung, Pflege, Alter Leimental
6. Berichterstattung Geschäftsprüfungskommission
7. Informationen zu aktuellen Themen
8. Diverses

Die Verdienste der beiden zurücktretenden Gemeinderätinnen Virginie Villin-
ger und Dora Weissberg werden an der Gemeindeversammlung gewürdigt. 
Im Anschluss an die Gemeindeversammlung sind alle Versammlungsteilneh-
menden herzlich zu einem Apéro eingeladen.

Therwil, im Mai 2024 Der Gemeinderat

Das Beschlussprotokoll der Gemeindeversammlung vom 20. März 2024 und weitere Unterlagen 
zu den Traktanden können ab Donnerstag, 6. Juni 2024, auf unserer Webseite www.therwil.ch 
(Rubrik Politik/Gemeindeversammlung) eingesehen oder bei der Gemeindeverwaltung während 
der ordentlichen Öffnungszeiten bezogen werden.

STIPENDIEN DER WEHRLI STIFTUNG

StipendienBeiträge der WehrliStiftung 
des Birsecks
Die Wehrli-Stiftung des Birsecks gewährt Ausbildungsbeiträge an Studentinnen, Stu-
denten und Lernende mit Wohnsitz in Aesch, Allschwil, Arlesheim, Ettingen, Oberwil, 
Pfeffingen, Reinach, Therwil oder Schönenbuch, die in bescheidenen finanziellen 
Verhältnissen leben und keine Sozialhilfeleistungen beziehen. Gefördert werden die 
Erlernung eines Berufes oder die Absolvierung einer Erstausbildung, damit ein eigen-
ständiges Leben möglich ist. Website: wehrli-stiftung.ch.

Auskünfte und Gesuchsformulare erhalten Sie bei der Gemeindeverwaltung Ther-
wil, Frau Annette Rudin, annette.rudin@therwil.ch, Telefon 061 725 23 56 oder online 
auf wehrli-stiftung.ch. Vollständig ausgefüllte Stipendiengesuche können bis 
spätestens 30. Juni 2024 direkt bei der Einwohnergemeinde zuhanden Soziale 
Dienste eingereicht werden.

Die Wehrli-Stiftung geht auf den Oberwiler Johann Jakob Wehrli (1734–1781) zurück. Er 
hinterliess ein Testament, mit welchem er seine Liegenschaft an der Hauptstrasse in 
Oberwil der Gemeinde als Schulhaus vermachte. Daneben liess er Geld in eine Stiftung 
einfliessen, aus welcher jedes Jahr drei Viertel des Kapital-Ertrages und zusätzliche, nicht 
zweckgebundene Beiträge, für die Unterstützung «weniger bemittelten Jugendlichen» 
als Ausbildungs-Stipendien verwendet werden sollen. Die Wehrli-Stiftung steht nun im 
239. Jahr (7. Juli 1781) und gilt somit als eine der ältesten Stiftungen des Kantons.

BÜRGERGEMEINDE

Beschlüsse der 
Bürgergemeinde
versammlung 
vom 30. Mai 2024

1. Das Protokoll der Bürgergemeinde-
versammlung vom 24. November 
2023 wird einstimmig genehmigt.

2. Der Antrag des Bürgerrates auf Kor-
rektur einer Position im Budget 2024 
wird einstimmig genehmigt.

3. Die Rechnung 2023 der Bürgerge-
meinde wird einstimmig genehmigt.

4. Den vorgelegten 14 Einbürgerungs-
gesuchen wird grösstenteils einstim-
mig, bei vier Gesuchen mit grossem 
Mehr, zugestimmt. Somit werden 20 
Personen in das Bürgerrecht der Ge-
meinde Therwil aufgenommen. Dies 
unter dem Vorbehalt der Erteilung 
des Kantonsbürgerrechts und der 
eidg. Einbürgerungsbewilligung.

Bürgergemeinde Therwil
Sekretariat

FERIENBETREUUNG

Das Projektteam v. l. n. r.: Sonja von Känel, Barbara Peterli Wolf, Liliane Gitz, und 
Timo Rust, Betreiber Alte Schrinerei.

Bei der Eröffnung des Kühlschranks gab es ein reichhaltiges Buffet für die Besuche-
rinnen und Besucher. Fotos: Chantal Zoelly

GEMEINDEINFORMATIONEN

REKLAME

Auch wir  
leben nicht 
von Luft 
allein.
Unterstützen Sie Menschen 
mit einer  Atembehinderung 
in der Region.

Konto: 40-1120-0
llbb.ch/spenden
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PARTEIEN

SVP THERWIL

Abstimmungsempfehlung 
vom 9. Juni
Eidgenössische Vorlagen
• Nein zur Prämien-Entlastungs-Initia-

tive. Das KVG wurde 1994 von alt BR 
R. Dreifuss (SP) mit der Aussage, die 
Prämien würden nicht steigen, durch 
Volkswillen eingeführt; die Kosten 
sind explodiert! Dieselbe Partei will 
nun das untaugliche KVG mit einer 
Prämien-Entlastungs-Initiative de-
ckeln, was wiederum vom Mittelstand 
bezahlt werden soll.

• Nein zur Kostenbremse-Initiative. Be-
vor die Grundversorgung nicht auf ein 
für Alle erträgliches Mass reduziert 
wird, lassen sich die Kosten nicht 
bremsen!

• Ja zur Volksinitiative «Für Freiheit und 
körperliche Unversehrtheit». Eingriffe 
in unsere persönliche Freiheit, wie 
während Corona, darf es nie mehr ge-
ben!

• Nein zum Bundesgesetz über eine si-
chere Stromversorgung mit erneuer-
baren Energien. Der Baumaterial- und 
Flächenverschleiss dazu ist gewaltig 
und viel zu teuer! Die Kosten dafür 
betragen mehrere hundert Milliarden, 
bezahlt durch die Stromkonsumenten, 
davon betroffen auch Mieter! Es feh-
len die Speicher, um den Stromüber-
schuss aus Photovoltaik in den Winter 
zu transferieren! Mit Flatterstrom 
wird das Netz zunehmend instabiler 
und Blackout ist die Folge! Wir bleiben 
im Winter Stromimporteure und wer-
den nicht sicherer mit elektrischer 
Energie versorgt!

Kantonale Vorlage
• Nein zur Änderung des Energiegeset-

zes vom 19. Oktober 2023. Das aktu-
elle EG von 2016, hat das EG von 1991 
abgelöst und hat unseren Kanton, mit 
dem Anreizsystem «Baselbieter Ener-
giepaket», im schweizweiten Ver-
gleich, Spitzenwerte bei der CO2-Ein-
sparung gebracht. Die Gesetzesvor-
lage ist bevormundend, rücksichtslos 
und teuer.

SVP Therwil

DIE MITTE 
THERWIL/BIEL-BENKEN

Martina Feigenwinter in 
die Sozialhilfebehörde

Martina Feigenwin-
ter wird als sehr en-
gagierte und herzli-
che Person überall 
geschätzt. Ihre jahr-
zehntelange Erfah-
rung als diplomierte 
Pflegefachfrau hat 

sie mit den verschiedensten Menschen 
und deren Leiden und Nöten zusammen-
gebracht. Ihre Empathie, ihr Pflichtbe-
wusstsein und vor allem ihre hohe Moti-
vation zeichnet sie als optimale Kandida-
tin für dieses Amt aus.

Wir empfehlen Ihnen Martina Feigen-
winter zur Wahl.

Parteileitung
Die Mitte Therwil/Biel-Benken

FDP THERWIL

Judith Feller in die 
 Sozialhilfebehörde
Politik geht uns alle an und ja, Sie können 
etwas bewirken! Bitte stimmen Sie am 
kommenden Sonntag an der Urne oder 
bereits jetzt brieflich ab.

Neben den eidgenössischen und kan-
tonalen Abstimmungen steht auch die 
Ersatzwahl in die Sozialhilfebehörde 
Therwil an.

Judith Feller ist die ideale Besetzung 
für diese wichtige Behörde. Sie bringt 
neben ihrer beruflichen Qualifikation 
auch viel Menschenkenntnis mit, ist 

pragmatisch und lösungsorientiert und 
kann sich gut in schwierige Lebensum-
stände hineindenken. Wenn nötig kann 
sie auch hartnäckig sein und hat den 
Mut, unangenehme Fragen zu stellen.

Unser Sozialsystem ist ein Grundpfei-
ler unserer Gesellschaft. Menschen in 
Not soll schnell und unbürokratisch ge-
holfen werden. Neben der direkten Hilfe 
soll auch Hilfe zur Selbsthilfe geleistet 
werden. Das Ziel soll sein, den Betroffe-
nen die Möglichkeit zu geben, möglichst 
rasch wieder selbstbestimmt und unab-
hängig von staatlicher Unterstützung 
auszukommen. Daneben muss dieses 
wertvolle System aber auch vor Miss-
brauch geschützt werden.

Bitte wählen Sie Judith Feller am 
9. Juni in die Sozialhilfebehörde.

Parteileitung FDP, die Liberalen Therwil

SP THERWIL 

Nathalie Müller-Runser in 
die Sozialhilfebehörde

Wenn es darum geht, 
Menschen in Not zu 
helfen, braucht es 
mehr als gute Absich-
ten – es braucht En-
gagement, Erfahrung 
und Einfühlungsver-
mögen. Deshalb ist 

Nathalie Müller-Runser die ideale Beset-
zung für die Sozialhilfebehörde Therwil. 
Sie bringt ihr berufliches Know-how als 
Personalchefin ein, wo sie über 20 Jahre 
Erfahrung im Umgang mit komplexen 
Situationen gesammelt hat. Ihre Fähig-
keit, einfühlsam und lösungsorientiert zu 
handeln, macht sie zur idealen Vertrete-
rin für die Sozialhilfebehörde.

Für ein soziales und gerechtes Ther-
wil wählen Sie Nathalie Müller-Runser 
am 9. Juni in die Sozialhilfebehörde.

SP Therwil – für alle statt für wenige! 
sp-therwil.ch

VEREINE

VEREIN PHARI

Wohin mit Sachspenden?

Leider kommt es oft vor, dass bei uns vor 
der Phari-Türe Sachen deponiert, resp. 
entsorgt, werden (Kleidung, Schuhe, 
Baby- und Spielsachen, Geschirr, sonsti-
ges Sperrgut). Wir geben seit fast zwei 
Jahren keine Kleidung und Alltagsgegen-
stände mehr ab. Diese (oft defekten 
Dinge) müssen wir dann kostenpflichtig 
entsorgen. Natürlich geben wir die Sa-
chen, die in Ordnung sind, weiter. Unsere 
gemeinnützigen Projekte nehmen aber 
auch nicht alles an. Wenn Sie etwas ha-
ben, was noch in gutem Zustand ist und 
anderen Personen evtl. eine Freude be-
reitet, dann können Sie sich über die 
Homepages dieser Organisationen er-
kundigen, was dringend benötigt, ge-
sucht und angenommen wird:

• Spendenladen Gutzi Plaza (Kleidung 
und Alltagsgegenstände) in Therwil 
www.gutziplaza.com/sachspenden, 
rita@gutziplaza.com

• Brocki Therwil, www.brocki-therwil.ch, 
info@brocki-therwil.ch, Telefon 077 
539 37 70

• Brockenstube Cartons du Cœur BL 
(Möbel, etc.) in Pratteln: www.car-
tonsducoeur-bl.ch, Tel. 061 823 72 60, 
info@cartonsducoeur-bl.ch

Wie können Sie uns helfen? Im Moment 
wird alles teurer und es ist wichtiger 
denn je, solidarisch zu handeln und die-
jenigen zu unterstützen, die von Armut 
betroffen sind. Viermal wöchentlich ge-
ben wir an über 700 Personen frische und 
langhaltbare Lebensmittel ab. Die Spen-
dengelder, die wir erhalten, setzen wir für 

die Einzelfallhilfe ein und kaufen auch 
zusätzliche Grundnahrungsmittel und 
Hygieneprodukte für unsere Phari-Bezü-
ger*innen ein.

Auf www.vereinphari.ch «Spenden-
konto» könnten Sie alle Angaben ent-
nehmen oder wir senden Ihnen gerne 
einen EZ-Schein zu: verein.phari@blue-
win.ch, Tel. 061 581 64 96. 

Herzlichen Dank für Ihre Solidarität 
und liebe Grüsse vom ganzen Phari-Team

Gabi Huber und Brigitte Marques
Verein Phari

GEMEINDE- UND  
SCHULBIBLIOTHEK THERWIL

Fussball-Bildli-Tausch

Bald beginnt die Fussball-EM 2024 in 
Deutschland. Fehlen dir auch noch letzte 
Sticker? Dann komm in die Bibliothek!

Am Samstag, 8. Juni, 10.30–12 Uhr 
und am Mittwoch, 12. Juni, 17–18 Uhr 
hast du die letzten zwei Möglichkeiten, 
deine Bildli in der Bibliothek zu tauschen.

Geschichten für die Kleinen 

Die nächsten Geschich-
tenstunden finden am 
Mittwoch, 12.  Juni 
und 26.  Juni, 14.30–
15  Uhr statt. Es ist 

keine Anmeldung erforderlich. Wir freuen 
uns auf euch! Die Geschichtenstunde 
wird vom Gönnerverein der Bibliothek 
unterstützt.

Medientipp Juni 
von Rebecca Thommen

Antje Gerstenecker: «Der inoffizielle 
Harry Potter Reiseführer»
Bruckmann, März 2024

Erlebe die magische Welt von Harry Pot-
ter wie nie zuvor mit dem ultimativen 
Harry Potter Reiseführer, der dich zu den 
magischen Schauplätzen der Filme führt. 
Tauche ein in die Welt von Hogwarts, 
Hogsmeade und Diagon Alley und ent-
decke die Orte, die du bisher nur aus den 
Filmen und Büchern kanntest. Mit die-
sem Reiseführer verpasst du kein High-
light und kannst dich auf eine unvergess-
liche Reise durch die Welt von Harry Pot-
ter begeben. Die Londoner Warner Bros. 
Studios, Gleis 9 3/4 an der King‘s Cross 
Station, eine Fahrt mit dem Hogwarts Ex-
press … diese magischen Orte lassen 
das Herz jedes Harry-Potter-Fans höher 
schlagen. Inklusive traumhafter Abste-
cher in die malerischen Städte Oxford 
und Edinburgh. Schauplätze und alle 
Must-Sees für jeden Harry-Potter-Fan …

(Quelle: Bider und Tanner) 

Sie finden das Buch im ersten Dachgeschoss 
bei den Reiseführern unter 914.2.

SCHULE

PRIMARSTUFE THERWIL

Sporttag der 5. und 6. Klassen 
der Primarschule Therwil 

Am letzten Tag im Mai fand wieder der bei den Schülerinnen und Schülern beliebte 
Sporttag der 5. und 6. Klassen statt. 

Nach dem Einwärmen zu mitreissender Musik startete in der Mühleboden-
Dreifachturnhalle der 7-Kampf. Dieser war aufgrund der unsicheren Wetterprog-
nose vom Rasenplatz nach drinnen verlegt worden. 

Die Schülerinnen und Schüler absolvierten einen Parcour mit den Disziplinen 
Standweitsprung, Medizinballweitwurf, Dreisprung, 25-m-Sprint, Seilspringen, 
Frisbee-Zielwurf und Standhochsprung. Am 8. Posten wurde Sitzball gespielt. 
Immer, wenn der Song «Surfin U.S.A.» von den Beach Boys ertönte, durften die 
Gruppen zum nächsten Posten wechseln. 

Beim Bahnhofsschulhaus lief jeweils eine Gruppe Schülerinnen und Schüler 
den OL, bei dem das Ziel war, die verschiedenen Kontrollpunkte auf dem Gelände 
möglichst schnell zu finden. Die anderen Gruppen durften sich in der Zeit entwe-
der einwärmen, Sitzball bzw. Werwolf spielen oder sich am Teeposten erfrischen. 

Am Nachmittag standen Ultimate und Unihockey auf dem Programm. 
Ultimate ist eine schnelle und dynamische Mannschaftssportart, bei der eine 

Frisbee-Scheibe von einem Team zum anderen geworfen wird, um Punkte zu er-
zielen. Sie fördert den Teamgeist und faires Spiel, da es keinen Schiedsrichter gibt 
und die Teams selbst auf die Einhaltung der Regeln achten. 

Bei unserem Sporttag waren viel sportliche Begeisterung, Teamgeist und Fair-
ness spürbar. Die Stimmung bei den verschiedenen Disziplinen war gut und alle 
konnten ihren Bewegungsdrang ausleben. Wir freuen uns schon auf den nächsten 
sportlichen Anlass.

An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei den vielen helfenden Hän-
den bedanken, ohne die so ein grosser Anlass kaum möglich wäre!

PRIMARSTUFE THERWIL

Der Unterstufensporttag der Primar-
schule Therwil hat stattgefunden

Fotos: Doris Wittlin

Eigentlich hätte der Sporttag bereits vor einer Woche stattfinden sollen, wurde aber 
wegen dem schlechten Wetter verschoben. Die Wetterprognose für das Verschiebe-
datum sah erstmal auch nicht besser aus, doch das OK entschied sich, es trotzdem zu 
wagen. Glücklicherweise blieb es trocken, und so konnten alle elf Posten durchge-
führt werden. Ein gut durchdachter und abwechslungsreicher Parcours wurde von 
den Kindern in klassendurchmischten Gruppen absolviert. Es gab einige Posten in den 
Turnhallen sowie mehrere im Freien. Von Stafetten über Fangspiele, Kegeln, Geschick-
lichkeitsparcours bis zu Spielen mit dem riesigen, bunten Fallschirm war alles dabei. 
Die 15 Minuten pro Posten vergingen wie im Flug, und die fröhlichen Kindergesichter 
zeugten von einem gelungenen Morgen. In der grossen Pause wurden die Lehrperso-
nen und jene Eltern, die sich freundlicherweise freiwillig zum Mithelfen gemeldet 
hatten, mit Kaffee und Znüni versorgt. Viel zu schnell wurde es 12 Uhr, und ein erfolg-
reicher Sporttag ging zu Ende. Wir freuen uns jetzt schon auf das nächste Mal!
 Michele Zeggari
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BLAURING THERWIL

Kuchenverkauf

Nach dem erfolgrei-
chen ersten Kuchen-
verkauf möchten wir 
uns herzlich bei allen 
bedanken, die vorbei-
gekommen und ge-

spendet haben. Wir laden euch ein, auch 
beim zweiten Verkauf am Samstag, 
8. Juni in Ettingen vor der Migros und in 
Therwil vor dem Volg vorbeizuschauen. 
Geniesst selbst gebackene Kuchen, Muf-
fins und vieles mehr.

Wir freuen uns darauf, euch zwischen 
9.30 Uhr und 13 Uhr zu sehen. Die ge-
spendeten Gelder helfen dabei, unser 
Sommerlager zu finanzieren!

THERWILER WUCHEMÄRT

Ökologischer Wein 
aus dem Elsass

Das Ehepaar Baldauf 
von Baldauf Weinbau 
bietet am Jokerstand 
vom 12. Juni ökologi-
schen Wein aus dem 
Elsass zum Degustie-

ren und Kaufen an. Selina Baldauf und 
ihr Partner bewirtschaften insgesamt 
1,6 Hektaren Rebland im Elsass und im 
Tessin. Sie betrachten den Rebberg/

Weinberg als ganzheitliches symbioti-
sches biologisches System. Ihre Weine 
sind das Ergebnis aus dem Zusammen-
spiel diverser Pflanzen, Pilze, Tiere und 
Menschen. Sie verzichten dabei bewusst 
auf konventionelle Pflanzenschutzmittel, 
Insektizide, Herbizide und den Einsatz 
bodenbelastender Maschinen. Ihr Fokus 
gilt der maximalen Biodiversitäts-Förde-
rung. 

Kommt vorbei, degustiert den weis-
sen Pinot Noir aus Leymen. Vielleicht gibt 
es heute zum Zmittag feinen Fisch mit 
einem Glas Wein vom Märt?

Das Team vom Therwiler Wuchemärt

FEUERWEHRVEREIN 
THERWIL

Bummel nach Grellingen

Liebe Kolleginnen und Kollegen

Dieses Jahr führt uns 
der Bummel nach Grel-
lingen. Wir haben die 
Gelegenheit, die Bau-
stelle SBB-Neubaustre-
cke zu besichtigen. Für 
die Führung werden 
wir ca. 1 Stunde zu Fuss 

auf der Baustelle unterwegs sein. Daher 
ist solides Schuhwerk empfohlen. An-
schliessend wird vor Ort noch ein Apéro 
serviert. Nach der Rückkehr nach Therwil 
werden wir uns noch mit einem Zvieri 
stärken.

Damit wir rechtzeitig in Grellingen 
ankommen treffen wir uns am Samstag, 
15. Juni, 13 Uhr, bei der Bushaltestelle 
Therwil Zentrum. Bitte entsprechendes 
Billet lösen.

Für unsere Planung bitten wir euch, 
bis Montag, 10. Juni bei Andreas Sahli 
unter E-Mail: andreas.sahli@bluewin.ch 
oder WhatsApp/SMS/Tel. 079 372 68 91 
anzumelden. Wir freuen uns auf einen 
interessanten Nachmittag.

Der Vorstand

DIES UND DAS

WAHLEN

Judith Feller in die 
 Sozialhilfebehörde

Liebe Therwilerinnen und Therwiler

Am 9. Juni finden in 
Therwil Ersatzwahlen 
für die Sozialhilfe-
behörde statt. Sehr 
gerne möchte ich 
mich persönlich en-
gagieren und mein 
Wissen und meine Er-

fahrung in diese verantwortungsvolle 
Aufgabe als Mitglied der Sozialhilfebe-
hörde einbringen. Ich bin in Therwil auf-
gewachsen und betreibe seit mehreren 
Jahren einen kleinen Laden im Herzen des 
Dorfes. Therwil, als offene, vielfältige und 
aktive Gemeinde, liegt mir sehr am Her-
zen. Therwil ist nicht nur Wohnort, son-
dern Heimat für mich und meine Familie.

Mehrere Jahre in den USA haben mir 
gezeigt, wie zerbrechlich soziale Systeme 
sind und wie der soziale Frieden gefährdet 
ist, sobald die Existenzsicherung ganzer 
Bevölkerungsschichten nicht mehr ge-
währleistet ist. Wir sind in der Schweiz zum 
Glück in der Lage, Menschen in Not zu 
helfen und Existenzen zu sichern. Tragen 
wir Sorge zu unseren stabilen Sozialsyste-
men und unterstützen wir unsere Sozial-
dienste mit einer engagierten und weit-
sichtigen Sozialhilfebehörde. Die nächsten 
Generationen werden uns dankbar sein.

Hilfe leisten bedeutet jedoch auch, die 
Ursachen einer Notlage zu ermitteln und 
geeignete Massnahmen zu finden, damit 
Betroffene bald wieder selbstbestimmt 
und unabhängig von öffentlichen Geldern 
leben können. Eine unabhängige, starke 
Sozialhilfebehörde sollte auch in der Lage 
sein, unangenehme Fragen zu stellen und 
nachzuhaken, wenn die Situation es er-
fordert. Missbräuche müssen verhindert 

werden, denn sie belasten unnötigerweise 
die knappen Gemeindefinanzen und den 
sozialen Frieden.

Ich möchte in der Sozialhilfebehörde 
einen bedeutenden Beitrag leisten und 
würde mich freuen, wenn Sie mir am 9. Juni 
Ihr Vertrauen und Ihre Stimme schenken. 
Judith Feller, Therwil

KONZERTE ST. STEPHAN

Benefizkonzert für die 
 Ukraine
Sonntag, 9. Juni, 20 Uhr
Kath. Kirche St. Stephan Therwil

Musikerinnen und Musiker
aus der Ukraine
Chorgemeinschaft 
der ref. Kirchgemeinde OTE
Leitung: Andreas Schmidt

Am 9. Juni erklingen selten gehörte Werke 
ukrainischer Komponisten in einem ab-
wechslungsreichen Programm. Neben 
Chor- und Orgelmusik werden Meister-
werke der Kammermusik aufgeführt. Das 
international renommierte Barwinsky-
Trio sowie die aufstrebende junge Geige-
rin Anastasia Dutka interpretieren Werke 
von Barwinsky und Kosenko. Die Organis-
tin Irena Zeitz und die Chor-Gemeinschaft 
der reformierten Kirchgemeinde Oberwil-
Therwil-Ettingen unter der Leitung von 
Andreas Schmidt singen und spielen 
Highlights der ukrainischen Musik. 

Der Erlös des Konzertes geht vollum-
fänglich an das Hilfswerk «You too» in 
Charkiw. Kollekte am Ausgang.

www.konzerte.therwil.ch

LESERBRIEF

Nein zur Prämien-Initiative

Gemäss Botschaft des Bundesrates 
würde die Annahme der Prämien-Initia-
tive schon im Jahr 2030 zu Mehrkosten 
von bis zu 11,7 Milliarden Franken pro 
Jahr führen. Das ist doppelt so viel wie 
uns die 13. AHV-Rente kosten wird. Die 
notwendige Erhöhung der Mehrwert-
steuer und der kantonalen Steuern wird 
einen durchschnittlichen Haushalt mit 
rund 1200 Franken pro Jahr zusätzlich 
belasten – eine geradezu unverschämt 
hohe Umverteilung zulasten des Mittel-
standes. Das Parlament hat dies erkannt 
und einen gezielten, indirekten Gegen-
vorschlag zur Prämien-Initiative be-
schlossen. Dieser verpflichtet die Kan-
tone, einen Mindestbeitrag an die Prä-
mienverbilligung zu leisten. Bei einem 
Nein zur Prämien-Initiative bleibt also 
nicht einfach alles beim Alten, sondern 
das Problem der hohen Krankenkassen-
prämien wird auf kantonaler Ebene an-
gegangen.
 Andreja Weber, Landrat FDP

Volg Rezept:
CHAMPIGNONS CAFÉ DE PARIS für 4 Personen

 ½ Zwiebel, fein gehackt
 2 Knoblauchzehen, gepresst
 1 EL Olivenöl
 2 EL gemischte Kräuter, z. B. Peterli,  
  Schnittlauch, Estragon
 1 TL Paprikapulver
 1 TL Senf
 150 g Butter, weich
 1 TL Salz
  Wenig Pfeffer
 250 g Champignons
  Wenig Olivenöl zum Bestreichen

1. Zwiebel und Knoblauch im Öl andämpfen, abkühlen lassen, mit allen Zutaten 
bis und mit Butter mischen, würzen. 2. Stiele der Champignons entfernen, Cham-
pignons mit Öl bestreichen. Bei mittlerer Glut 2–3 Minuten auf der offenen Seite 
grillieren. Wenden, Öffnung mit der Buttermischung füllen und 3–4 Minuten fer-
tig grillieren.

Zubereitungszeit: ca. 20 Minuten

HEIDELBEER-QUARK-CRÈME für 4 Personen

 350 g frische Heidelbeeren
 2 EL Zucker
 ½ EL Maisstärke
 1 EL Zitronensaft
 500 g Magerquark
 2 EL Zucker
 ½ Pack Vanillezucker
 ½ Zitrone, heiss abgespült, wenig  
  abgeriebene Schale und 1 EL Saft
 2,5 dl Vollrahm, steif geschlagen
 150 g Heidelbeeren und Minze zum Garnieren

1. Heidelbeeren und Zucker aufkochen, 1–2 Minuten köcheln, mit einer Gabel 
zerdrücken. Maisstärke mit Zitronensaft anrühren, unter Rühren zu den Beeren 
geben und 1 Minute köcheln, auskühlen lassen. 30 Minuten kühl stellen. 2. Quark 
mit allen Zutaten bis und mit Zitronenschale und -saft verrühren. Beerenpüree 
und Schlagrahm sorgfältig marmorartig daruntermischen. In Schalen anrichten, 
garnieren.

Zubereitungszeit: ca. 30 Minuten

Weitere Rezepte finden Sie auf www.volg.ch/rezepte/

REKLAME

Da dank
Gönnern.

 Gönner  
werden: 
rega.ch

Erhältlich im Buchhandel  
oder unter reinhardt.ch Follow us

«Komme, was wolle» erzählt die einzigartige 
Lebens geschichte von Agnes Graf. In einer 
tiefen Sinnkrise reist sie nach Südamerika, 
um sich zwischen Schuldgefühlen und Liebes-
chaos selbst zu finden. Diese wahre Geschich-
te zeigt, dass der Sinn des Weges manchmal 
erst am Ende offenbart wird.

Agnes Graf
Komme, was wolle
Eine wahre Geschichte über Liebe, 
Verlust und die Kraft des Reisens
CHF 29.80
ISBN 978-3-7245-2712-1

ZU SICH Reise
EINE

selbst
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Ärzteverein Leimental
Kontakt: Dr. med. Paul Ruff, Lindenrain 5,  
4104 Oberwil, Tel. 061 402 05 05

Elternbildung Leimental
Die Elternbildung unterstützt und begleitet Familien 
und familienähnliche Lebensgemeinschaften von 
Müttern, Vätern und anderen Erwachsenen, welche 
eine erzieherische Aufgabe wahrnehmen.  
Wir bieten: Eltern-Kindgruppen, Vorträge, Workshops, 
Führungen, Kreativ- und Bastelkurse.  
Kontakt: Corinne Steiner, Tel. 077 479 64 61,  
E-Mail: sekretariat@ebil.ch, www.ebil.ch

Freie Evangelische Gemeinde Leimental
Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil (Fiat-Garage- 
«Itamcar», gegenüber Coop Megastore, zwischen 
Oberwil und Therwil). Aktuelles Programm siehe 
BiBo-Kirchenzettel oder www.feg-leimental.ch.  
Pfarrer: Raffael Käser, Bahnweg 16, 4107 Ettingen,  
Tel. 076 723 66 62, E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch.

Hauseigentümerverein (HEV) 
Binningen-Bottmingen-Oberwil
Geschäftsstelle: c/o Trifortis GmbH Immobilientreuhand, 
Mühlegasse 6, 4104 Oberwil. Mo–Fr, 8.30–12 Uhr,  
Tel. 061 421 46 47, E-Mail: info@hev-bbo.ch, 
Homepage: www.hev-bbo.ch. Rechtsberatung: Dr. Sven 
Oppliger, Advokat, LEXPARTNERS., Kirchplatz 16 / 
Postfach 916, 4132 Muttenz, Tel. 061 467 90 00, 
E-Mail: beratung@hev-bbo.ch

Joggen mit Spass in Therwil und Allschwil
Do, Therwil, 99-Turnhalle, Treffpunkt 19.00 Uhr;  
Di, Allschwil, Eisweiher, 18.45 Uhr 
Auskunft: www.laufbewegung-bl.ch oder 
E-Mail an info@laufbewegung-bl.ch

Naturfreunde Sektion Baselbiet
Gemeinsam die Natur erleben mit wandern, 
Ski fahren, Velo fahren. Tages-, Wochenend- und 
Ferienangebote. www.naturfreunde-nw.ch

Pro Birsigthalbahn
Setzt sich für den Erhalt der alten BTB-Wagen ein. 
Landskronstrasse 5, 4118 Rodersdorf 
Präsident: Paul Gschwind, Vize-Präsident: Hans Tschopp,  
info@probirsigthalbahn.ch www.probirsigthalbahn.ch

Studienchor Leimental
Proben Do, 19.45–21.45 Uhr in der Aula des Schul- 
hauses Känelmatt Therwil. Dirigent: Sebastian Goll. 
Präsidentin: Sabina Greuter-Spinnler, 061 721 03 36

Schwimmclub Bottmingen–Oberwil
Schwimmkurse für Kinder und Erwachsene und 
Trainings für WettkampfschwimmerInnen.  
Postfach 442, 4103 Bottmingen, Tel. 079 337 95 07, 
E-Mail: club@sbo-online.ch, www.sbo-online.ch

Verein Freizeitwerkstatt Holz, Binningen
Ort: Mühlemattschulhaus, Lindenstrasse 19, Binningen, 
im UG (hint. Eingang von Seite Birsig), geöffnet jeweils 
Donnerstag, 19–22 Uhr, während der Schulferien (BL) 
geschlossen. Unser Werkstattleiter unterstützt dich 
gerne bei deinen Projekten und übernimmt die 
Nutzung von schweren Maschinen wie Kreissäge oder 
Hobelmaschine wenn nötig. Weitere Infos sowie 
Vereinskalender auf www.freizeitwerkstattholz.ch, 
Kontakt: hello@freizeitwerkstattholz.ch

Verein Kreatives Wirken Binningen
Angebote von Erwachsenenbildungskursen wie Kleider 
nähen und ändern, Ledernähen, Töpfern, Malen/
Zeichnen, Stricken, Aikido, Gymnastik usw.  
Geschäftsstelle: Tel. 077 449 16 94, 
E-Mail: info@vkw-binningen.ch, vkw-binningen.ch

VerkehrsVerein Leimental
Verein zur Erhaltung und Förderung der dörflichen 
Kultur von Basel bis Burg. Bietet den Mitglieder 
Anlässe, Exkursionen und Besichtigungen.  
Präsident: Mike Keller, Binningen,  
Vizepräsident: Peter Billeter, Hofstetten.  
Infos: www.leimental.ch, Kontakt: info@leimental.ch

BINNINGEN

Kunstverein Binningen
Der Kultur begegnen in Binningen und in der Region, 
monatliche Veranstaltungen. 
Präsident: Philippe Meerwein, Tel. 061 423 14 60, 
E-Mail: kontakt@kunstvereinbinningen.ch, 
www.kunstvereinbinningen.ch

LAR Binningen Leichtathletik Riege
Wir bieten Trainings an, ab dem Kindergartenalter.
Weitere Infos erhalten sie von Charlotte Marti,
Tel. 079 585 12 03, oder über unsere Homepage
www.lar-binningen.ch

Margarethen-Kantorei Binningen-Bottmingen
Präsident: Beat Siegrist, Astershagstrasse 11, 
4103 Bottmingen, Tel. 061 421 65 06, 
E-Mail: info@margarethen-kantorei.ch. 
Proben: Di, 19.45–21.45 Uhr, Saal der reformierten 
Kirche Bottmingen, www.margarethen-kantorei.ch

Orchester Binningen
Proben: Mittwoch, 19.30–21.30 Uhr in der Aula 
Schulhaus Mühlematt in Binningen (keine Proben in 
den Schulferien) 
Präsidentin: Daniela Braun, Dirigentin: Sarah Kunigk 
Kontakt: 079 330 93 89, www.orchester-binningen.ch

Seniorenverein Binningen 
Jeden Mittwoch, 13.30–17 Uhr, Spiel- und Jassnach-
mittag, im Kronenmattsaal sowie diverse Anlässe  
und Ausflüge. Auskunft: P. Eichenberger, Präsident,  
Tel. 079 333 69 49, www.seniorenverein-binningen.ch

Tischtennis-Club
TK-Präsident: P. Roth, Tel. 079 704 92 17.  
Training: Do, 19–22 Uhr (Akt.). Fr, 18–20 Uhr (Jug.), 
20–22 Uhr (Akt.). Neusatz-Turnhalle 
www.ttcbinningen.ch

BOTTMINGEN

BOZ Familien- und Begegnungszentrum
Therwilerstrasse 14, Bottmingen. Mami‘s Treff: 
Fr, 9.30–11 Uhr. Büroöffnungszeiten: Di, 9–11 Uhr. 
Während der Schulferien und an Feiertagen ist das  
BOZ geschlossen. Tel. 061 421 23 71, E-Mail: info@
bottmingerzentrum.ch, www.bottmingerzentrum.ch

Burggartenkeller-Verein
Information über Programm und Mitgliedschaft: 
Peter R. Marbet, Präsident, Batteriestrasse 10, 
4103 Bottmingen, Tel. 061 423 04 05 
www.burggartenkeller.ch 
Zuständig für die Vermietung: Mirjam Oetiker, E-Mail: 
vermietung@burggartenkeller.ch, Tel. 078 667 59 19

Damenriege
Turnstunden: Mi, 20.15–21.45 Uhr, Turnhalle 
Burggarten. Präsidentin: Nicole Schweighauser, 
Probsteiholzweg 2, 4103 Bottmingen,  
Tel. 061 402 14 87, E-Mail: nicole@schweighauser.ch

Mädchenriege
Turnen am Mittwochabend für Mädchen von 7 bis  
16 Jahren in der Burggarten-Turnhalle.  
Kontakt: Hannah Berns und Bianca Stampfli, 
E-Mail: maedchenriegebottmingen@gmail.com,  
Tel. 079 422 73 92 / 076 520 38 17

Märtgruppe Bottmige
Organisation des Bottminger Wochenmarktes. 
Di, 8.30–11.30 Uhr, Therwilerstrasse 16. 
Kontakt: Jacqueline Ankli, Tel. 061 401 13 61,  
Annegret Wiesner, Tel. 061 421 54 52  / 079 295 70 52

Musikverein
Präsidentinnen: Ariane Fischer, Lettenhofstrasse 12, 
4104 Oberwil, Tel. 078 899 72 24, 
E-Mail: ariane.fischer@vtxnet.ch 
Ursula Gardelli, Rämelstrasse 11, 4103 Bottmingen, 
Tel. 079 413 35 24, E-Mail: u.gardelli@intergga.ch 
Bläserschule: Ellen Fahrner, Tel. +49 160 409 67 88, 
E-Mail: ellen.fahrner@icloud.com

Samariter-Verein
Präsidentin: Tanja Oser, Am Chatzebach 5, 4104 Oberwil, 
praesident@samariter-oberwil.ch
Kurswesen: Tanja Oser, kurse@samariter-oberwil.ch
Sanitätsdienst: Carmen Mettler,  
postendienst@samariter-oberwil.ch

Senioren für Senioren Bottmingen
Auftragsvermittlung für Senioren. Sprechstunde  
in der Gemeindestube jeden Mi, 9–11 Uhr.  
Tel. während der Öffnungszeit: 061 421 65 00,  
im Notfall Tel. 061 401 15 76 (Frau D. Borer)

Ski-Club Badus
Kontakt: Martin Zoller, Hohlegasse 49, 4104 Oberwil, 
Tel. 061 421 38 05. Skiturnen: Do; Wintersemester: 
19–20 Uhr Softtraining, 20–21 Uhr Unihockey; 
Sommersemester: 19–20 Uhr Jogging oder Hockey. 
Auskunft: Jürg Feubli, Tel. 061 402 18 15

Spitex Bottmingen Oberwil
Präsident: Martin Boltshauser, Blumenweg 13, 
4104 Oberwil, Tel. 061 403 18 35 
Spitex Zentrum, Mühlegasse 1, 4104 Oberwil, 
Tel. 061 401 14 37

Turnverein Bottmingen
www.tvbottmingen.ch
Leichtathletik, Geräteturnen, Fitness usw. Turnstunden 
Di und Fr, 20–22 Uhr, Turnhalle Burggarten. 
Präsident: Martin Wiesner, Therwilerstrasse 5a,  
4103 Bottmingen, Tel. 079 402 44 47,  
E-Mail: praesident@tvbottmingen.clubdesk.com 
Oberturner: Tobias Hollinger, Tel. 079 197 87 63, 
E-Mail: oberturner@tvbottmingen.clubdesk.com 
Jugendriege-Hauptleitung: Markus Meyer 
hauptleiterjugi@tvbottmingen.clubdesk.com

Verein Tagesfamilien
Kontaktstelle: Therwilerstrasse 14, 4103 Bottmingen, 
Tel. 061 421 23 71.  
Öffnungszeiten: Mo, 9–10 Uhr, Do, 10–11 Uhr

OBERWIL

Altersverein Oberwil und Umgebung
Wer wir sind und was wir tun, ersehen Sie von Zeit  
zu Zeit auf der Seite Oberwil. Sie sind freundlich 
eingeladen. Kontakt: Ruth Christen, (Präsidentin),  
Tel. 061 401 49 10

AWO Aktion Wohnliches Oberwil
Unser Aktionsfeld: Sachpolitik (Natur und Umwelt, 
Jugend, Bauzone, Verkehr) für eine wohnliche und 
lebenswerte Zukunft unserer Gemeinde. 
Adresse: AWO Aktion Wohnliches Oberwil,  
4104 Oberwil, E-Mail: info@awo4104.ch, 
Homepage: www.awo4104oberwil.ch

Badminton-Club
Präsident: Jan Fluri, Tel. 079 580 55 66, 
E-Mail: janfluri@yahoo.de; www.bcoberwil.ch 
Erwachsenentraining: Mo und Do, 20–22 Uhr 
(Gymnasium Oberwil), Junior Innentraining: Di, 18–20 Uhr 
(Hüslimatt-Turnhalle). JuniorInnen ab 12 Jahren sind zu 
einem Probetraining immer willkommen.

Damenriege Oberwil
Präsidentin: Ulla Kammermann, Tel. 061 401 28 09; 
Leiterin: Susanne Degen, Tel. 061 401 22 88. 
Gymnastik/Spiele: Mi, 20.15–21.45 Uhr, 
 Hüslimatt-Turnhalle. Aerobic: Mi, 20.15–21.15 Uhr, 
Hüslimatt-Turnhalle. Gesundheitsturnen: 
Mi, 16.45–17.45 Uhr, Wehrlin-Turnhalle. 
Für Interessierte aller Altersstufen, jederzeit

Fussball-Club Oberwil
Präsidentin: Tanja Haller,  
Konsumstrasse 1, 4104 Oberwil, Tel. 079 103 99 86, 
E-Mail: tanja.haller@fcoberwil.ch 
Anmeldungen: www.fcoberwil.ch/verein/

Gewerbe-Verein Oberwil / Biel-Benken
Präsident: Christian Kern, Auf der Wacht 8a, 4104 Oberwil, 
+41 79 424 27 32, ckern@kernconsulting.ch; 
Vizepräsident: Olivier Nussbaumer, St. Jakobsweg 5, 
4105 Biel-Benken, +41 79 644 64 64, 
olivier.nussbaumer@bluewin.ch 
Kassier: Andreas Bruggmann, Baumgartenweg 2, 
4105 Biel-Benken, +41 79 582 56 70, 
c-a.bruggmann@bluewin.ch 
Aktuar/Homepage: Thomas Gschwend, Auf der Wacht 10a, 
4104 Oberwil, +41 76 419 06 19, thomas.gschwend@
digikomm.ch; Veranstaltungen: Olivier Nussbaumer, 
St. Jakobsweg 5, 4105 Biel-Benken, +41 79 644 64 64, 
olivier.nussbaumer@bluewin.ch; Mitgliederwesen: 
Lucas Wyss, Louisrebenweg 3, 4104 Oberwil, 
+41 76 403 78 78, lucas.wyss@sowacom.ch

Handballclub Oberwil
Schnuppern im Training ist jederzeit möglich. Bei 
Fragen und zur Anmeldung zum Schnuppertraining 
bitte den Junioren-Chef Nicolas Fürer kontaktieren. 
Weitere Informationen auf der Homepage hcoberwil.ch. 
Kontakt: Nicolas Fürer, Tel. 079 588 80 30, E-Mail: 
nicolas.fuerer@hsg-leimental.ch

Kinderkleiderbörse Rösslirytti
Second-Hand von 0 bis 16 Jahre. 
Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil, Tel. 077 468 98 70, 
E-Mail: info@roesslirytti.ch 
Mo und Do, 14–16.30 Uhr; Sa, 9.30–12 Uhr

Kynologischer Verein Oberwil und Umgebung
Roland Wirth, Präsident, Hohlweg 23, 4104 Oberwil, 
Tel. 079 353 06 70, E-Mail: info@kvoberwil.ch 
www.kvoberwil.ch

Ludothek Oberwil
Bahnhofstrasse 6, Oberwil, Tel. 061 403 02 30 
(Combox). Öffnungszeiten: Mo, 14.30–16.30 Uhr,  
Do, 14.30–16.30 Uhr, Sa, 10–12 Uhr.  
Kontakt: Yasmin Weber, Tel. 061 401 10 81

Männerchor Sängerbund
Kontakt: Hans Ulrich Schötzau, Winkelweg 8, 
4105 Biel-Benken, Tel. 061 421 05 73; Proben: 
Di, 19.30–21 Uhr; Probelokal: Bottmingerstrasse 75

Männerriege
Kontakt: Christian Bratschi, Im Goldbrunnen 31,  
4104 Oberwil, Tel. 061 401 04 26. Fitness, Gymnastik, 
Ballspiele u. a. Indiaca als Mannschaftssport.  
Männer jeglichen Alters willkommen. 
Turnstunde: Mo, 20 Uhr, Turnhalle Hüslimatt

Musikverein Oberwil
Kontakt: Christian Ammann (Präsident),  
Bottmingerstrasse 75/PF, 4104 Oberwil,  
Probe: Montag, 19.45–21.45 Uhr; www.mv-oberwil.ch

MuKi-Turnen Oberwil
Kurse an diversen Vormittagen für Kinder ab 2½ Jahren 
mit Begleitperson. Alle Infos und Anmeldung finden Sie 
auf unserer Homepage www.muki-oberwil.ch

Naturspielgruppe Tipi im Zaubergärtli
Kathinka Eschbach-Neff, Tel. 061 401 32 06 
E-Mail: kathinka.eschbach@bluewin.ch 
Barbara Mensch Colucci, Tel. 061 401 59 41 
E-Mail: drissel@bluewin.ch

NVO Natur- und Vogelschutz-Verein
c / o Roland Steiner, Schmiedengasse 29, 4104 Oberwil, 
Tel. 061 401 09 57.

Samariter-Verein
Präsidentin: Tanja Oser, Am Chatzebach 5, 4104 Oberwil, 
praesident@samariter-oberwil.ch
Kurswesen: Tanja Oser, kurse@samariter-oberwil.ch
Sanitätsdienst: Carmen Mettler,  
postendienst@samariter-oberwil.ch

Schützengesellschaft (300 m)
Kontakt: Paul Breitenmoser, Vorderbergstrasse 17,  
4104 Oberwil, Tel. 061 401 25 78. Training April– 
September: Mi, 18–20 Uhr / Stand Schnäggenberg

Schwingklub Oberwil
Sekretariat, Baumgartenweg 15, 4104 Oberwil 
Präsident: Adrian Bruder, Tel. Nr. 079 575 10 96 
E-Mail: info@schwingklub-oberwil.ch 
Training: jeweils Mo, ab 18 Uhr in der Wehrlin turnhalle. 
www.schwingklub-oberwil.ch

SLRG Oberwil
Schweiz. Lebensrettungs-Gesellschaft, 
Postfach, Oberwil. Präsidentin: Uta Nicolai,  
Tel. 061 382 95 09, info@slrgoberwil.ch 
Training: Mo, Junioren 17.30–19 Uhr;  
Aktive 19–20.30 Uhr, Hallenbad

Spielwerkstatt Schnäggehüsli
Spielgruppe auf Basis der Montessori-Pädagogik 
Rebgartenweg 45,Oberwil, Tel. 076 722 21 99,  
www.swso.ch

Spitex Bottmingen Oberwil
Präsident: Martin Boltshauser, Blumenweg 13, 
4104 Oberwil, Tel. 061 403 18 35 
Spitex Zentrum, Mühlegasse 1, 4104 Oberwil, 
Tel. 061 401 14 37

Tischtennis-Club
Präsident: Andreas Heiniger, Mattenweg 36, 
4143 Dornach, 079 490 49 55, 
andi.heiniger@ttcoberwil.ch.  
Training: Mi und Fr, Jugend: 18–19.30 Uhr;  
Aktive: 19.30–22 Uhr, Wehrlinhalle.  
www.ttcoberwil.ch

Turnverein Oberwil
Kontakt: Christian Kühni, Langegasse 41 B, 4104 Oberwil
Tel. 061 401 43 28. Training Aktive: Di / Fr, 20–22 Uhr.  
Sektion Unihockey: Ronny Oswald, Tel. 061 721 05 48, 
www.tvoberwil.ch

THERWIL

Agrico Genossenschaft für biologischen Landbau
Der Birsmattehof in Therwil bietet wöchentlich frisches 
Bio-Gemüse und -Eier vom eigenen Hof. Erhältlich im  
Abo in einer von rund 140 Depotstellen in und um Basel, 
auf den Wochenmärkten in Therwil, Arlesheim, Liestal, 
Muttenz, Basel Allschwilerplatz, Basel Matthäus, Basel 
Breite, Allschwil am Lindeplatz und täglich direkt ab Hof:  
Mo–Fr, 14.30–17.30 Uhr, Sa, 9–13 Uhr. Tel. 061 721 77 09 
agrico@birsmattehof.ch / birsmattehof.ch

Familienzentrum Piazza Therwil
Kirchrain 2, Therwil, Tel. 061 721 06 23. Ein Begegnungs-
ort für Familien und Kinder von 0 bis 10 Jahren. 
Offener Treffpunkt mit Caféteria und Spielraum, 
Kursangebot für Kinder und Erwachsene. Öffnungszeiten: 
Mo 14.30–17 Uhr, Mi 9–11.30 Uhr, Do 14.30–17 Uhr. 
E-Mail: info@famiilenzentrum-therwil.ch, 
www.familienzentrum-therwil.ch

Feldschützengesellschaft Therwil
Präsident: Fabian Osterwalder, Mischelistrasse 23, 
4153 Reinach, Tel. 061 711 23 42,  
E-Mail: fsg-therwil@intergga.ch

Flyers Baseball- und Softball-Team
Kontakt: Melanie Wanner, Tel. 076 338 06 51, 
E-Mail: melanie.wanner@therwil-flyers.ch 
Training: für Herren, Damen (Softball), Junioren und 
Juniorinnen (ab 6 Jahre). www.therwil-flyers.ch

Frauenchor
Kontakt: Natalie Bubendorf, 4106 Therwil,  
E-Mail: nataliebubendorf@gmx.ch, 
Tel. 079 221 27 20. Proben: Mo, 19.30–21.15 Uhr, 
in der Aula vom Känelmatt 1

Frauensportverein Therwil SVKT
www.frauensportverein-therwil.ch 
Frauenturnen: Di, Mi, Do 
eva-britta.spahr@frauensportverein-therwil.ch 
Kinderturnen: Di, Do 
nicole.zimmer@frauensportverein-therwil.ch 
El-Ki-Turnen: Mi, Do 
manuela.diem@frauensportverein-therwil.ch 
Volleyball: Mo 
liliane.gründel@frauensportverein-therwil.ch

Fussball-Club
Postfach 208, 4106 Therwil 
FC Präsident: Manuel Heitz, Tel. 078 715 09 03 
E-Mail: manuel@heitz.net, www.fctherwil.ch 
FFC Präsidentin: Andrea Imhof, Tel. 079 415 12 17 
E-Mail: andrea.imhof@ffctherwil.ch, www.ffctherwil.ch

Gewerbe Therwil
Kontakt: Michel Thommen (Präsident) 
info@gewerbetherwil.ch, www.gewerbetherwil.ch 
Postadresse: Lutz Müller-Baumgartner (Kassier), 
Vorderbergweg 1, 4106 Therwil

Handballclub Therwil
Präsident: Raphael Brunner, Spechtstrasse 38,  
4106 Therwil, E-Mail: raphael.brunner@hsg-leimental.ch, 
Tel. 079 959 10 25. Alle Altersgruppen, Training jeweils 
Mo und Do, 18–22 Uhr

Hauseigentümer-Verein
Therwil–Ettingen–Biel-Benken
Postfach, 4106 Therwil.  
Drucksachenverkauf: Tel. 061 927 64 60,  
Fax 061 927 65 50, www.hev-therwil.ch

Jodler-Club
Präsident: Canali Balz, Allschwilerstrasse 65, 
4055 Basel, Tel. 061 302 96 20. 
Proben: Mo, 19.45 Uhr, Känelmatt 1

Kultur-Palette Therwil
Präsidentin: Valérie Obrist, Vorderbergweg 7,  
4106 Therwil, E-Mail: info@kulturpalette.ch, 
www.kulturpalette.ch

Leichtathletikclub Therwil
Postfach 326, 4106 Therwil.  
Präsident: Roman Heggendorn, Tel. 061 721 77 22, 
E-Mail: roman@heggendorn.ch, www.lctherwil.ch

Männerchor Therwil
Kontakt: Präsident Thomas Geissmann 
Mühleweg 12, 4106 Therwil, Tel. 079 761 51 91, 
E-Mail: thomas.geissmann@bluemail.ch  
Proben: Mi, 19.30–21 Uhr. Probenlokal: 1. Stockwerk 
Mehrzweckhalle. www.maennerchor-therwil.ch

Musikgesellschaft «Concordia»
Kontakt: Katharina Gutzwiller, Postfach 339,  
4106 Therwil, Tel. 079 277 40 17;  
Probe: Di, 20–22 Uhr, Aula 99er-Sporthalle

Natur- und Vogelschutz-Verein
Präsident: Konrad Knüsel, Landskronstrasse 12, 
4118 Rodersdorf, Tel. 061 731 27 53, E-Mail:  
konrad.knuesel@sunrise.ch. Nistkastenverkauf:  
www.nvtherwil.ch

Ringer-Club Therwil
Kontakt: Stefan Dobler (Technischer Leiter),  
Tel. 078 878 58 80, E-Mail: rctherwil@breitband.ch 
Homepage: www.rctherwil.ch

Samariterverein
Präsidentin: Sonja Meyre, Samariterverein Therwil, 
4106 Therwil. kontakt@samariter-therwil.ch  
Vizepräsidentin und Kurswesen: Samanta Köhli-Scherer, 
Natel 079 947 21 97, s.koehli@samariter-therwil.ch, 
www.samariter-therwil.ch

Spielgruppe Therwil
Präsidentin und Organisatorin: Colette Schenker, 
Tel. 061 721 43 21

Schachclub
Informationen: www.sctherwil.ch
Spielort: Benkenstrasse 20, Therwil 1.OG
Spielabend Erwachsene: Do, 19.30–23 Uhr
Training Erwachsene Anfänger: Di, 19.15–20.15 Uhr
Jugendschachkurse: Di, Fr, 17–19 Uhr
Seniorentreff: Mo ab 14 Uhr, Rest. Bahnhöfli, Therwil

Tagesfamilien
Kirchrain 2, Therwil, Tel. 061 721 58 77; Bürozeiten: 
Di, 9–10.30 Uhr, Fr, 14–15.30 Uhr, ausserhalb dieser 
Zeiten werden Ihre Anliegen auf dem Telefonbeantwor-
ter entgegengenommen. E-Mail: info@tagesfamilien-
therwil@.ch, www.tagesfamilien-therwil.ch

THERWIL VITAL «vielseitig älter werden»
Verein für Seniorinnen und Senioren,  
Postfach, 4106 Therwil. Auskünfte und Vermittlungen: 
Tel. 079 124 27 73, E-Mail: vermittlung@therwilvital.ch, 
www.therwilvital.ch

TherMitte, Wohngenossenschaft Therwil
Präsidentin: Ursula Jäggi, Bahnhofstrasse 28 a,  
4106 Therwil, Tel. 061 721 49 37 
Vizepräsident: Peter Siegrist, Bruderholzstrasse 10, 
4106 Therwil, Tel: 061 721 09 89 
Verwaltung: Wohnstadt, Bau – und Verwaltungs-
genossenschaft, Basel, Tel. 061 284 96 66

Tennisclub Leimental, gegründet 1953
Postfach, 4106 Therwil. Kontakt: Heinz Bürkler,  
Tel. 061 751 32 67, www.tcleimental.ch

Turnverein Therwil
Geräteturnen: Stephan Flury, Tel. 079 576 30 98;  
Frauen: Gabi Kummerer, Tel. 079 515 61 03;  
Männer: Fritz Brunner, Tel. 079 214 67 73 
www.tvtherwil.ch, E-Mail: info@tvtherwil.ch

Turnerveteranen
Obmann: Renato Riberzani, Tel. 061 721 62 74,  
E-Mail: renato@riberzani.ch, www.tvtherwil.ch

Verein «Alt Therwil», gegründet 1974
Mitglied werden? Informationen zur Mitgliedschaft: 
Rolf Heinis, (Präsident), Tel. 061 721 38 39,  
www.dorfmuseum-therwil.ch

Volleyball Therwil
Kontakt: Michael Müller, Präsident, 
E-Mail: president@volleyballtherwil.ch 
www.volleyballtherwil.ch

ETTINGEN

Badminton-Club Gugger
Badminton für Junioren, Erwachsene und Senioren. 
Präsident: Alex Hueber, alex.hueber@gmx.net. 
Trainingsmöglichkeiten und weitere Kontaktadressen 
unter www.bcgugger.ch

Frauengymnastik Ettingen
Für Frauen jeden Alters. Montag, 18.55–19.55 Uhr, 
abwechslungsreiche Fitgymnastik in gemässigtem 
Tempo. Mo, 20–21 Uhr, abwechslungsreiche 
Fitgymnastik mit einfachen Schrittkombis. 
Kontakt: Renate Forlin, Tel. 076 392 14 76

Fussball-Club
Vize-Präsident: Grenal Marco, Benkenstrasse 11,  
4107 Ettingen, Tel. 079 740 79 18; Spiko-Sekretär 
(Kontaktadresse Spielbetrieb Aktive): Nicolas Saladin, 
Therwilerstrasse 23c, 4107 Ettingen, Tel. 076 530 41 07; 
Junioren-Obmann (Kontaktadresse Spielbetrieb Junioren): 
Remo Ziegler, Im Hofacker 26, 4108 Witterswil,  
Tel. 079 457 39 87

KMU Ettingen, Verein der kleinen und 
mittleren Unternehmen
Postfach 124, 4107 Ettingen 
info@kmu-ettingen.ch, www.kmu-ettingen.ch

Hauseigentümer-Verein
Therwil–Ettingen–Biel-Benken
Postfach, 4106 Therwil. Drucksachenverkauf: Tel. 061 
927 64 60, Fax 061 927 65 50, www.hev-therwil.ch

Juspo (Jugendsport) Turnverein Ettingen
Gymnastik, Polysport, Teamsport, Leichtathletik für 
Kinder und Jugendliche. 
Mo, 17–18.30 Uhr: Polysport Basic ab 1. Klasse 
Di, 18–19.30 Uhr: Leichtathletik ab 1. Klasse 
Mi, 18.15–19.45 Uhr: Gymnastik Basic ab 3. Klasse 
Do, 18–19.30 Uhr: Teamsport für Jungs ab der 5. Klasse
Fr, 18.30–20 Uhr: Polysport Advanced ab 5. Klasse 
Kontakt: Steffi Schaub, stef.schaub@hotmail.com oder 
Tel. 079 418 47 00, www.tvettingen.ch

Kirchenchor Ettingen
Präsidentin: Annelies Zoller, Guntengarten 42,  
4107 Ettingen, Tel. 061 721 71 76, E-Mail:  
anzomue@gmail.com. Gesangsproben: Donnerstag, 
20–21.45 Uhr, Schulhaus Hintere Matten, Aula, Trakt 4, 
www.kirchenchor-ettingen.ch

Männerchor Ettingen
Gesangsprobe: Mi, 20–21.35 Uhr, Schulhaus Hintere 
Matten, Aula Trakt 4. Präsident: Emilio Stöcklin, 
Witterswilerstrasse 7, 4107 Ettingen, Tel. 061 721 10 25/ 
079 332 03 77, www.maennerchor-ettingen.ch

Männerriege Ettingen
«Fit ohne Stress» – unter diesem Motto offerieren wir 
Sport, Spiel und Spass in ungezwungener Atmosphäre. 
Training Di, 20–21.45 Uhr (Faustball, 19–20 Uhr) in der 
Sporthalle Hintere Matten. Kontakt: Andreas Brodmann, 
G.-Tel. 061 721 51 91 oder www.mrettingen.ch

Musikverein Ettingen
Kontakt: Stefan Rohrbach, Schulgasse 37, 4112 Bättwil, 
Mobile: +41 79 242 01 20. www.mvettingen.ch 
Musikprobe: Dienstag 20–22 Uhr, Schulhaus Hintere 
Matten, Aula Trakt 4

Naturschutzverein Ettingen
Franziska Hindermann Maillard (Präsidentin), 
E-Mail: f.hindermann@bluewin.ch, Tel. 061 721 32 68 
www.nsve.ch

Turnerinnen- und Frauenriege STV
Aerobic, Gymnastik, Fatburner, Toning, Stretching, Tanz, 
Konditions- und Krafttrainig für Frauen. Do, 20 Uhr. 
Infos bei Katrin Kolb, Tel. 061 726 80 89

Turnverein Ettingen
Vereinsturnen / Teamsport / Gymnastik / Aerobic / Volleyball.  
Di, 18.45–20.15 Uhr: Gymnastik. Di, 20.15–21.45 Uhr: 
Vereinsturnen. Di, 20.15–21.15 Uhr: Aerobic. 
Do, 19.30–21 Uhr: Teamsport. Do, 19.30–21 Uhr: 
30+ Turnen. Fr, 20–21.45 Uhr: Volleyball. 
Kontakt: Steffi Schaub, stef.schaub@hotmail.com oder 
Tel. 079 418 47 00, www.tvettingen.ch

BIBLIOTHEKEN

Bibliothek Bottmingen
Schlossgasse 10, 4103 Bottmingen, Tel. 061 421 83 66. 
Öffnungszeiten: Mo, 16–19 Uhr; Di, 9–11 und 16–19 Uhr; 
Mi, 15–19 Uhr; Do geschlossen; Fr, 16–19 Uhr;  
Sa, 10–12 Uhr. E-Mail: bibliothek-bottmingen@
intergga.ch, www.bibliothek-bottmingen.ch

Gemeinde- und Schulbibliothek Binningen
Eine Filiale der GGG Stadtbibliothek Basel 
Hauptstrasse 71. Öffnungszeiten: Mo geschlossen;  
Di, Do und Fr, 13.30–18.30 Uhr; Mi, 13.30–20 Uhr;  
Sa, 10–14 Uhr. Während der Sommerferien: Mi und Fr, 
13.30–18.30 Uhr, www.bibliothek-binningen.ch

Gemeindebibliothek Oberwil
Bahnhofstrasse 6, Tel. 061 403 05 87.  
Öffnungszeiten: Mo, Mi und Do 14.30–18.30 Uhr,  
Di und Fr 9.30–11.30 Uhr, Sa 9.30–12.30 Uhr.  
Kontakt: E-Mail: info@bibliothek-oberwil.ch,  
www.bibliothek-oberwil.ch

Gemeinde- und Schulbibliothek Ettingen
Schulhaus Hintere Matten, Tel. 061 726 87 79. 
Öffnungszeiten: Mo 9–11 Uhr und 14.30–18 Uhr,
Di 9–11 Uhr, Mi 15.30–19 Uhr, Do 9–11 Uhr und 
14.30–18 Uhr, Sa 9.30–12 Uhr. E-Mail: info@
bibliothek-ettingen.ch, www.bibliothek-ettingen.ch

Gemeinde- und Schulbibliothek Therwil
Kirchrain 2; 4106 Therwil; Tel. 061 721 62 43. 
Öffnungszeiten: Mo 15–18.30 Uhr; Di 9–11.30 Uhr;  
Mi 15–18.30 Uhr; Do geschlossen, Fr 15–18.30 Uhr,  
Sa 9.30–12.30 Uhr. E-Mail: info@bibliothek-therwil.ch, 
www.bibliothek-therwil.ch

Der BiBo wünscht  
viel Vergnügen  
in Ihrer Freizeit.
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VEREINE IM LEIMENTAL
Diese Seite erscheint sporadisch, mindestens einmal pro Monat.  
Ein Zeileninserat kostet im Jahr ca. Fr. 96.65 inkl. MwSt. Den Inhalt 
bestimmen Sie. Wir beraten Sie gerne.

Birsigtal-Bote, Greifengasse 11, 4058 Basel
Tel. 061 264 64 34, E-Mail: redaktion@bibo.ch

Ist Ihr Verein nicht dabei?
Das ist die einzigartige Plattform für Ihren Verein im Leimen-
tal. Werben Sie neue Mitglieder an.

Bitte melden Sie uns Änderungen Ihres Eintrags an die 
nebenan stehende Adresse. Danke.
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VERANSTALTUNGEN

Dienstag, 4. Juni 2024 10.00 Uhr 
Überraschungsfahrt 
Carfahrt und Mittagessen Fr. 68.–

Mittwoch, 12. Juni 2024 10.00 Uhr 
Forellenessen in der Tannenmühle 
Carfahrt Fr. 35.–

Donnerstag, 20. Juni 2024 9.30 Uhr 
Seelisberg und Vierwaldstättersee 
Car-, Bahn- + Schifffahrt, Mittagessen Fr. 98.–

Sonntag, 23. Juni 2024 7.30 Uhr 
«Immer wieder sonntags» im Europa-Park 
Carfahrt, Eintritt und Mittagessen Fr. 99.–

Montag, 24. Juni 2024 8.15 Uhr 
Bischofszeller Rosenfest 
Carfahrt und Führung Fr. 58.–

Mittwoch, 26. Juni 2024 10.00 Uhr 
Ab uff d‘Alp 
Carfahrt und Mittagessen Fr. 69.–

Sonntag, 30. Juni 2024 10.00 Uhr 
Meier‘s Sommerfest 
Carfahrt, Mittagessen und Unterhaltung Fr. 98.–

12. – 15. Juli 2024 4 Tage 
Luxemburg – Im Tal der sieben Schlösser 
Carfahrt, 3x HP + vieles mehr Fr. 695.–

17. – 19. Juli 2024 3 Tage 
Opernfestspiele in Verona 
Carfahrt, 2x HP und vieles mehr Fr. 725.–

17. – 18. August 2024 2 Tage 
Mainz und ZDF-Fernsehgarten 
Carfahrt, Eintritt + vieles mehr Fr. 295.–

Verlangen Sie unser Reiseprogramm – 
wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!

www.birseck-reisen.ch Talstrasse 38
info@birseck-reisen.ch 061 706 94 54

Erika Reisen... 
Damit Reisen zum Vergnügen wird… 
Gotthelf Märit
Samstag, 8. Juni
Inkl. Mittagessen Fr. 75.00
Thunerseespiele
27. Juli und 3. Aug. 
Fahrt und Eintritt ab Fr. 168.00

061 791 13 79
www.erika-reisen.ch

Jetzt besonders attraktiv zum höchsten Altgoldpreis! 

Altgold-/Silber-Ankauf 
Die Nachfrage ist gross, deshalb sind wir wieder

für Sie in der Region!

Restaurant Jura
Bahnhofstrasse 25, 4147 Aesch (BL)

Mittwoch, 5. Juni 2024 
Donnerstag, 6. Juni 2024 

jeweils von 10.00 bis 16.00 Uhr

Sofortige Barzahlung!
Für Ihren Goldschmuck, Ihre Goldvreneli und Golduhren,  
auch Goldmünzen, Medaillen, Zahngold, Silber ab 0.800.  

Einzigartig: Wir kaufen auch Ihr versilbertes Besteck etc. sowie 
Zinn aller Art zu erstaunlichen Preisen. Für Ihre Markenuhren,  
z. B. Omega, Jaeger-LeCoultre, Rolex, Audemars Piguet, IWC,  

Patek Philippe usw., die nicht mehr getragen werden, aus der Mode 
gekommen, alt, defekt oder aus einer Erbschaft sind.

Wir kaufen auch kleine Mengen! 

Seriöse Kaufabsichten mit geeichter Waage. 

Ihr Besuch lohnt sich. Gerne offerieren wir Ihnen einen Kaffee.

Für Auskünfte: Galerie GB  
Telefon 079 562 93 29

Dringend gesucht: 
ältere Armbanduhren 

sowie auch diverse 
Musikinstrumente!

FUSION JOURNEY EXHIBITION

David Pflugi
&

Kalchie
Jean-Christophe Przybylski

Claudio Viscardi
Patrick Patrascu

VERNISSAGE – PREVIEW
0 8 . 0 6 . 2 0 2 4 1 6 : 0 0 - 2 2 : 0 0
Vo r s t e l l u n g K ü n s t l e r : 1 7 : 0 0

P e r f o r m a t i v e P r ä s e n t a t i o n : 1 8 : 3 0
A p e r o b i s 1 9 : 3 0

Erleben Sie den kreativen Prozess,
werden Sie Teil aussergewöhnlicher Kunst
und geniessen dabei Live-Musik und Drinks.

Restaurant Lamm
Hauptstrasse 23, 4242 Laufen

+41 61 7616322
www.lamm-laufen.ch

WIR SCHÄTZEN UND UNTERSTÜTZEN
DIE REGIONALE KULTUR

9
8

7

6
5

10

3

4

2

1

11

Patronat Weinbaugenossenschaft Aesch

Räbegottesdienst 9.45 Uhr im Klushof unter Mitwirkung des Cäcilienchor Aesch

Gratis-Taxi in den Rebberg ab Aesch – Tramstation ab 9.15 Uhr

10 Beizli 
im Rebberg 
jedes mit 
eigenen Spezialitäten!

Peter's Reben
Peter Nussbaumer und 
Peter Pisan

10

11

Beim Winzer George 
Familie Richli 

9

Zum Eidechsli
Regula Steiner

8

Winzer-Beizli
Weinbau Monika Fanti

7

Zum Urban
E. E. Zunft zu Rebleuten

6

Zunft Beizli
Zunft zu Wein- und
Herbergsleuten Aesch

5

Zum Räbhüsler
Familien Truffer

4

Locanda Klus
Chluser Räbefründe

3

2 Klus 177
Irene und Antoine Kaufmann

Tschäpperli
Damian von Blarer und 
Fam. Bänninger

1

Jetzt
inserieren
Tel. 061 645 10 00

WO BASEL GESCHICHTEN SCHREIBT 

Der BiBo im Internet: www.bibo.ch
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GEMEINDEVERWALTUNG

Kirchgasse 13 
Telefon 061 726 89 89
www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Mo  8.30–11.30 / 14–18.30 Uhr
Di, Do 8.30–11.30 Uhr
Mi, Fr 8.30–11.30 / 14–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Sibylle Muntwiler-Stöcklin
Telefon 079 515 01 04
E-Mail: sibylle.muntwiler@ettingen.ch

Sprechstunde nach Vereinbarung

GEMEINDEVERWALTER

Jean-Claude Baumann
Telefon 061 726 89 80

WERKHOF

Landskronweg 28
Telefon 061 721 50 73

GEMEINDEPOLIZEI

vakant
Telefon 061 726 89 74

Termine nach vorgängiger telefonischer 
Vereinbarung. 
Bei Abwesenheit in dringenden Fällen:
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

BESTATTUNGSWESEN

Einwohnerdienste
Telefon: 061 726 89 89
E-Mail: einwohnerkontrolle@ettingen.ch

Wir bitten um eine telefonische Termin-
vereinbarung.

WASSERVERSORGUNG / 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

FÖRSTER

Christoph Sütterlin
Telefon 061 731 11 16 / 079 426 11 23

BÜRGERGEMEINDE

Geschäftsstelle: Im Nebengraben 21
Telefon 061 723 19 90
Claudia Thüring-Schaub

AHV-ZWEIGSTELLE

Soziale Dienste
Telefon 061 726 89 66

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Tel. 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch oder unter www.ettingen.ch

Die Gemeinde-Webseite 
www.ettingen.ch

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGS-
KALENDER

6. Juni

Liedli und Värsli Morge
9.30–10 Uhr, Bibliothek
Gemeinde- und Schulbibliothek

6. bis 30. Juni

Kraft der Naturfarben und 
 Pigmente – Bilder von Joe Thüring
KulturWerk, Hauptstrasse 40
KulturWerk

7. Juni

91. Generalversammlung 
FC Ettingen
19.30–22 Uhr, Clubhaus FC Ettingen 
(Landskronweg 30)
Fussball-Club

9. Juni

Firmung in Oberwil
11–12 Uhr, Katholische Kirche, 
Oberwil
Röm.-kath. Kirchgemeinde

Konzert ukrainisches 
 Vokalensemble «Malvy»
15–18 Uhr, Gempenweg 25, Aula, 
Trakt 4
Ettige Global

11. Juni

Zmittag im Rekizet
12.15–13.30 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

Klimatreff: Wie sieht Basel- 
Stadt 2037 aus? Die Klima-
schutzstrategie
20–22 Uhr, Rekizet
Klimagruppe Leimental

13. Juni

Landshut
7–19 Uhr, Solothurn-Landshut- 
Bätterkinden
Wandergruppe Gugger

14. bis 16. Juni

ZURICH Basler Cup Finals
Togessematten
Fussball-Club

16. Juni

Gottesdienst
10–11 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

19. Juni

Kindernachmittag Wald – 
Spezial Generationentreff
14–17 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

Gemeindeversammlung 
(Rechnung 2023)
19–22.30 Uhr, Gempenweg 19, 
Mehrzweckhalle, Trakt 2
Einwohnergemeinde

21. bis 23. Juni

Regio-Turnfest 2024
Ettingen
Turnverein

22. Juni

Eröffnung Geschichtspfad 
 Leimental Plus
11.30–14 Uhr, zwischen Oberwil und 
Schönenbuch (bei Station Nr. 10)
Region Leimental Plus

25. Juni

Zmittag im Rekizet
12.15–13.30 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

Kirchgemeindeversammlung
19–21 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

26. Juni

Reserve allfälliger 2. Teil 
 Gemeindeversammlung
19.30–22.30 Uhr, Gempenweg 19, 
Mehrzweckhalle, Trakt 2
Einwohnergemeinde

Die Verantwortung für die 
Richtigkeit der publizierten 
Daten liegt bei den Vereinen 
bzw. Veranstaltern.

RECYCLINGKALENDER

Juni Juli August

Hauskehricht/
Kleinsperrgut

Di Di Di

Altpapier 6. 4. 1.8. → 8.8.

Biosammlung Mi Mi Mi

Häckseldienst – – –

EINWOHNERGEMEINDEVERSAMMLUNG

Einladung zur Einwohnergemeinde
versammlung
Mittwoch, 19. Juni 2024, 19 Uhr, Mehrzweckhalle, Trakt 2 «Hintere Matten»

Genehmigung des Protokolls der Einwohnergemeindeversammlung vom 7. Dezem-
ber 2023.

Traktanden:

1. Rechnung 2023

2. Nachtragskredit zur Sondervorlage «Neubau Sportanlagen Toggesematt»

3. Nachtragskredit zur Sondervorlage «Strassensanierung Teilstück Neubergliweg 
und Bruderholzstrasse»

4. Nachtragskredit zur Sondervorlage «Strassensanierung Kirchbündtenstrasse 
Etappe 2, Abschnitt Fussweg Parzelle 265 bis Fürstensteinstrasse Teilstück»

5. Teilrevision des Wasser- und Abwasserreglements

6. Vertrag über die Versorgungsregion Beratungsstelle Betreuung, Pflege und Alter 
(BPA) Leimental in Form eines Zweckverbandes und Genehmigung der Statuten

7. Baurechtsaufhebung und Verkauf der Parzelle 4230: Abstimmung betreffend Er-
heblicherklärung

8. Bericht der Geschäftsprüfungskommission

9. Wahl von 5 Mitgliedern der Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission für 
die Amtsperiode vom 1. Juli 2024 bis 30. Juni 2028

10. Diverses

Im Anschluss findet ein Apéro statt, welcher von der Einwohnergemeinde offeriert wird.

Hinweise:
• Es erfolgt eine Einlasskontrolle, bitte nehmen Sie einen Ausweis mit. Auf-

grund der Einlasskontrolle kann es zu Verzögerungen kommen, bitte erscheinen 
Sie frühzeitig.

• Bitte beachten Sie, dass die Gemeindeversammlung aufgrund der Anzahl Traktan-
den ausnahmsweise bereits um 19 Uhr beginnt.

• Sollten nicht alle Traktanden behandelt werden können, ist für Mittwoch, 26. Juni 
2024, um 19.30 Uhr, in der Mehrzweckhalle, Trakt 2 «Hintere Matten», ein Reser-
vetermin vorgesehen.

Die Gemeindeversammlungsunterlagen können ab 7. Juni 2024 bei der Gemeinde-
verwaltung bezogen oder auf der Homepage eingesehen werden (www.ettingen.ch 
→ Politik → Gemeindeversammlung). An der Gemeindeversammlung werden keine 
gedruckten Unterlagen mehr abgegeben. Gemeinderat

GRATULATIONEN

Geburtstage

Oeschger Max, wohnhaft am Stutzring 
19, feiert am 7. Juni 2024 seinen 80. Ge-
burtstag.

Züllig Kurt, wohnhaft am Eigenrain 8, 
feiert am 9. Juni 2024 seinen 80. Ge-
burtstag.

Der Gemeinderat gratuliert ganz herzlich 
und wünscht einen schönen Festtag und 
alles Gute.

ABSTIMMUNGEN

Öffnungszeiten 
des Wahlbüros am 
Sonntag, 9. Juni 2024

Am 9. Juni 2024 finden vier Eidgenössi-
sche Abstimmungen und eine Kantonale 
Abstimmung statt.

Für die persönliche Stimmabgabe hat 
das Wahlbüro am Abstimmungssonntag 
von 9 bis 12 Uhr geöffnet.

Gemeindeverwaltung, Zentrale Dienste

GEMEINDERAT

Amtsperiode vom 1. Juli 
2024 bis 30. Juni 2028 – 
 Bereiche der Gemeinderäte

Der ab 1. Juli 2024 neu zusammenge-
setzte Gemeinderat besteht aus den bis-
herigen Gemeinderäten Sibylle Muntwi-
ler-Stöcklin, Benno Graber, Michael 
Bächli, Andreas Stöcklin, Christian Li-
scher, Ruben Kiefer sowie aus dem neu 
gewählten Gemeinderat Georg Brod-
mann. In dieser Zusammensetzung fand 
eine konstituierende Sitzung statt. Die 
Verteilung der Ressorts wurde wie folgt 
vorgenommen:

• Sibylle Muntwiler-Stöcklin, Präsi-
dium, Behörden, Personal, Sicherheit

• Benno Graber, Vizepräsidium, Jugend, 
Familie, Alter, Kultur

• Michael Bächli, Finanzen, Informatik
• Andreas Stöcklin, Bildung, Hochbau, 

Friedhof, Energie
• Christian Lischer, Sozialhilfe, Asylwe-

sen, Kindes- und Erwachsenenschutz, 
Natur- und Landschaftsschutz

• Ruben Kiefer, Raumplanung, Recyc-
ling und Entsorgung

• Georg Brodmann, Tiefbau, Verkehr, 
Sport

Der Gemeinderat freut sich auf die Zu-
sammenarbeit und die Herausforderun-
gen in der neuen Amtsperiode.

Gemeinderat

EINWOHNERDIENSTE

Abonnement für Gemeinde
versammlungsunterlagen
An der Gemeindeversammlung hat jede 
Stimmbürgerin bzw. jeder Stimmbürger 
von Ettingen die Möglichkeit, über neue 
Reglemente, Budget und Rechnung so-
wie über grössere Investitionskredite 
und weitere Sachgeschäfte zu beschlies-
sen.

Die Einladung zur Gemeindever-
sammlung ist personalisiert und erfolgt 
per Post an alle Stimmberechtigten. Die 
detaillierten Unterlagen zur Gemeinde-
versammlung (Erläuterungsheft sowie 
Rechnung oder Budget) sind auf der 
Website www.ettingen.ch abrufbar. Zu-
sätzlich besteht die Möglichkeit, sich das 
Erläuterungsheft nach Hause schicken zu 
lassen. Falls Sie an einem solchen Abon-
nement interessiert sind, dürfen Sie sich 
gerne per E-Mail an einwohnerkon-
trolle@ettingen.ch dafür anmelden.
Gemeindeverwaltung, Einwohnerdienste

ZIVILSTANDSNACHRICHT

Todesfall

Thüring-Derungs Edith, † 2. Juni 2024, 
* 13. Juli 1945, von Ettingen BL, wohn-
haft gewesen an der Kirchbündten-
strasse 12, 4107 Ettingen. Die Trauerfeier 
findet am Freitag, 12. Juli 2024, 14 Uhr, 
in der katholischen Kirche, statt. An-
schliessend Bestattung auf dem Friedhof 
Ettingen.

OFFENE KINDER- UND JUGENDARBEIT ETTINGEN

Ferienbetreuung Sommerferien
Ettinger Kinder zwischen 4 bis 14 Jahren können am betreuten Schulferienangebot 
der Gemeinde Therwil teilnehmen. Dergestalt bieten die Tagesstrukturen und die of-
fene Kinder- und Jugendarbeit der Gemeinde Therwil in ausgewählten Wochen wäh-
rend den Schulferien über das ganze Jahr verteilt eine Betreuung in den Räumlich-
keiten der Tagesstrukturen und des Jugendhauses Therwil mit Ausflügen, Projekten 
und Spielaktionen an.

Die Kosten betragen Fr. 65.– pro Kind und Tag inkl. Verpflegung und eventuelle Reise-
kosten. Diese Fr. 65.– sind durch die Eltern zu bezahlen und werden durch die Ge-
meinde Ettingen einkommens- und vermögensabhängig subventioniert (den  «Antrag 
auf Gemeindebeiträge an FEB» finden Sie auf der Homepage der Gemeinde Ettingen 
unter Verwaltung → Formulare/Merkblätter).

Weitere Informationen v. a. über die konkreten Angebote erhalten interessierte Perso-
nen unter www.therwil.ch → Bildung → Schulferienangebote. Die An meldungen sind 
direkt über die Gemeinde Therwil vorzunehmen. Bitte beachten 
Sie hierzu, dass die Anmeldefrist für das Angebot in den Sommerferien 
(22. bis 26. Juli 2024, 29. bis 31. Juli und 2. August 2024 sowie 5. bis 9. August 
2024) am 17. Juni 2024 abläuft. Offene Kinder- und Jugendarbeit Ettingen
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KINDERGARTEN UND 
 PRIMARSCHULE ETTINGEN

Ausstellung 
 Fundgegenstände
Dienstag, 11. Juni, bis Donnerstag, 
13. Juni 2024, Foyer Trakt 2

Öffnungszeiten:
• Dienstag, 11. Juni:  

10–12 Uhr und 13.45–15.15 Uhr
• Mittwoch, 12. Juni: 8–12 Uhr
• Donnerstag, 13. Juni: 8–12 Uhr

Achtung: Mittwoch- und Donnerstag-
nachmittag ist schulfrei – Fundgegen-
stände sind nur zu den Öffnungszeiten 
abholbar!

Ettinger informieren sich über den neuen Zonenplan
Vergangene Woche hatten die Ettinger Gele-
genheit, sich im persönlichen Gespräch mit 
Fachleuten über die Auswirkungen der Zonen-
planrevision zu informieren. Die öffentliche 
Mitwirkung dauert noch an bis zum 28. Juni. 

Jean-Luc Pochon, Leiter der Abteilung Bau der Ge-
meinde, zeigte sich am Dienstag, 28. Mai, kurz nach 
21 Uhr, zufrieden. Der Informationsabend zur Revi-
sion des Ettinger Zonenplans war seiner Meinung 
nach hilfreich für die Gemeinde verlaufen: «Die Teil-
nehmer waren sehr diszipliniert und haben sich an 
die Spielregeln gehalten.» 

Die Spielregeln für diesen Abend in der Mehr-
zweckhalle beinhalteten zunächst einen Vortrag 
darüber, was sich nach der Revision im Baurecht 
ändern wird, anschliessend die Möglichkeit der 
rund 120 Teilnehmer, sich an einzelnen Themen-
punkten mit Fachleuten zu unterhalten und detail-
liert zu informieren. Die Infoveranstaltung war Auf-
takt der öffentlichen Mitwirkung, die noch bis zum 
28. Juni möglich ist.

Den Anlass für eine Revision des Zonenplans, 
dessen aktuelle Fassung von 2011 stammt, erklärte 
Alexander Ruff vom Baselbieter Planungsbüro Jer-
mann Ingenieure + Geometer AG. «2011 war die 
ganze Toggessenmatte noch unbebaut und Tempo 
30 kein Thema», illustrierte er die Entwicklung im 
Dorf seit damals; ausserdem habe es 2013 und 2015 
Änderungen in den Raumplanungsgesetzen in Bund 
respektive Kanton gegeben. 

Baurecht wird unter den Kantonen harmonisiert
Ein dritter Faktor ist die Harmonisierung des Bau-
rechts unter den Kantonen, die Interkantonale Ver-
einbarung über die Harmonisierung der Baubegriffe 
(IVHB), der das Baselbiet 2009 beitrat. Diese habe 
zur Folge, dass Gebäudehöhen und -flächen neu 
definiert würden. «Natürlich ändert sich die Höhe 
Ihres Hauses nicht, sondern der Messpunkt», 
scherzte Ruff und führte als Vergleich einen Men-
schen an, dessen Körpergrösse man einmal mit und 
einmal ohne Schuhe messe.

Demnach werden sich die Häuser in Ettingen 
neu «Schuhe» anziehen müssen: Denn ein ebener-
diges Geschoss, das in den Hang hineingebaut ist – 
und derer gibt es in Ettingen einige –, galt im Kan-
ton bisher als «Sockelgeschoss», das nicht auf die 
Gebäudehöhe angerechnet wurde. Gemäss der 
IVHB wird es zukünftig je nach Geländetopografie 
aber entweder als Vollgeschoss oder Untergeschoss 
berechnet. 

Boni für die Gebäudegrösse
Auch die Ausnutzungsziffer von Wohngebäuden 
wird grösser, weil neu Dachgeschosse anteilig zur 
Wohnfläche dazugezählt werden. Die Ausnut-
zungsziffer setzt das Bauvolumen ins Verhältnis zur 
Grundstücksfläche und soll eine grössere Flexibili-
tät bei der Wahl der Gebäudeform ermöglichen. Für 
Ettinger Hauseigentümer und Bauherren wird es 
neu Boni von fünf Prozent zusätzlicher Ausnut-
zungsziffer geben, wenn das Gebäude erstens eine 
Einliegerwohnung enthält, zweitens als gemein-

nütziger Wohnraum zur Verfügung gestellt wird 
oder drittens dem Minergie-P-Standard entspricht. 
Für die Allgemeinheit relevant sind laut Ruff unter 
anderem folgende Änderungen im Zonenplan: Weil 
sich der ausgewiesene Bereich für den Friedhof als 
zu gross erwiesen hat, wird dieser verkleinert. Der 
Bereich des Sportplatzes auf der Toggessenmatte 
wird zur Landwirtschaftszone. Neu sind horizontale 
Giebel-Lukanen in der Kernergänzungszone er-
laubt sowie in der Kernzone auf Ökonomiegebäu-
den, in der Kernergänzungszone ausserdem Gara-
genrampen.  

Zonenplan für Strassennetz und 
 Umweltmassnahmen
Die Arealentwicklung im Dorfkern (der ehemalige 
Bauhof in der Kirchgasse und einige Nachbarpar-
zellen) wird aus dem Zonenplan ausgenommen. 
Dies sorgte auf der Veranstaltung für Irritationen 
bei Anwohnern, die sich vor geschaffene Tatsachen 
gestellt fühlten, weil die Gemeinde sie nicht über 

die dortige Entwicklung informiert habe. Pochon 
erklärte jedoch, dass es sich hierbei um eine Präven-
tivmassnahme handle: «Ist der Zonenplan beschlos-
sen, darf er fünf Jahre nicht mehr verändert wer-
den.» Selbstverständlich müsse die Gemeinde erst 
etwas planen, bevor sie die Anwohner darüber in-
formieren könne. Dies werde geschehen, sobald es 
konkrete Pläne zu einer anderen Nutzung gebe. 

Der Zonenplan beinhaltet ausserdem den Stras-
sennetzplan, der zukünftig behördenverbindlich 
sein wird. Neuigkeiten hier sind die Aufstellung ei-
nes Fusswegenetzes und flächendeckend Tempo 30. 
Der Gewässerraum wird individuell berechnet statt 
wie bisher pauschal; Ruff rechnet deshalb mit weni-
ger Einschränkungen im Baurecht. Im Bereich Um-
welt soll der revidierte Zonenplan einzelne schutz-
würdige Bäume ausweisen, das Anlegen von Schot-
tergärten verbieten (Steingärten sind weiterhin er-
laubt), die Anpflanzung invasiver Arten untersagen 
und vorschreiben, Flachdächer ab einer Grösse von 
fünf Quadratmetern zu begrünen.   

Verkehrssicherheit der Kinder
Anschliessend an die Informationsrunde an den The-
menständen beantworteten Ruff und Pochon weitere 
Fragen, darunter, dass begrünte Dächer nicht als 
Grünflächen zählten, sie aber auch im Gewerbegebiet 
verpflichtend seien, es in der Kernzone keine Grün-
flächenziffern gebe, die ÖV-Planung kein Teil des 
Strassennetzplans sei und Fotovoltaikanlagen in der 
Kernzone weiterhin bewilligungspflichtig seien. 

Auf die Frage, was die Gemeinde für die Ver-
kehrssicherheit der Kinder tue, wies Pochon auf das 
flächendeckende Tempo 30 hin. Strassen ohne Trot-
toir seien weiterhin ein Problem, gab er zu. Die Ge-
meinde versuche, dem zu begegnen, indem sie 
Wohnstrassen für den Durchgangsverkehr sperre. 

Weitere Möglichkeiten, sich zu informieren und 
Eingaben zu machen, bieten das Portal www. 
dialog-ettingen.ch sowie der Leiter Abteilung Bau 
Jean-Luc Pochon persönlich in Sprechstunden am 
7., 14. und 21. Juni nach Anmeldung jeweils von 
14 bis 16 Uhr. Boris Burkhardt

Rund 120 Einwohner Ettingens nutzten die Möglichkeit, sich in der Mehrzweckhalle persönlich über die 
Auswirkungen der Zonenplanrevision zu informieren. Foto: Boris Burkhardt

SCHULE

KINDERGARTEN UND PRIMARSCHULE ETTINGEN

Wörterprojekt der DaZ-Klassen: 
Rätsel und Bilder

Bis am 21. Juni können Sie beim Schulhaus Hintere Matten Trakt 1, eine kleine, 
vielfältige Text- und Bilderausstellung betrachten.

Schülerinnen und Schüler, die Deutsch als Zweitsprache besuchen, haben mit eige-
nen Worten Begriffe beschrieben, sie notiert und gemalt. Danach wurden die 
Werke einander vorgelesen und gezeigt. Das war spannend. Eine kreative Arbeit, 
klassenübergreifend vom Kindergarten bis zur 6. Klasse! Welcher Begriff ist wohl 
gemeint? Das ist die Frage. Wer kennt des Rätsels Lösung? Staunen und Raten 
erwünscht. DaZ-Team Ettingen

KOMMISSIONEN

ENERGIEKOMMISSION ETTINGEN

Das Gütelabel «Energiestadt» 
Ein Label als Qualitätsmerkmal: Das Label Energiestadt ist eine 
Auszeichnung des Bundesamtes für Energie und des Trägerver-
eins «Label Energiestadt» und wird jenen Gemeinden verliehen, 
die ausgesuchte energiepolitische Massnahmen realisiert oder 

beschlossen haben. Das Label ist Leistungsausweis für eine konsequente und ergeb-
nisorientierte Energiepolitik.

• Mehr Lebensqualität: Energiestädte fördern erneuerbare Energien, umweltver-
trägliche Mobilität und setzen auf eine effiziente Nutzung der Ressourcen. Ener-
giestadt ist ein Paradebeispiel dafür, wie mit verantwortungsvollem Handeln die 
Lebensqualität gesteigert und das Klima geschützt wird.

• Netzwerk: Das Label Energiestadt ist eine Erfolgsgeschichte: Von Aadorf bis 
 Zürich, von der Romandie über die Deutschschweiz bis ins Tessin werden die 
Massnahmen und Ideen von Energiestadt täglich mit Gewinn umgesetzt. Bis Ende 
November 2019 wurde das Label Energiestadt an 451 Schweizer Gemeinden ver-
geben. 60 Prozent der Schweizer Bevölkerung leben in einer Energiestadt. Das 
Markenzeichen ist in vier Landessprachen und in den meisten Ländern Europas 
eingetragen. Die Gemeinde kann das Label «Energiestadt» für ihr Standortmarke-
ting verwenden! 

• Erfolgskontrolle: Nach der Vergabe des Labels «Energiestadt» prüft die Label-
Kommission die Umsetzung der beschlossenen Massnahmen anhand von Audits 
und Erfolgskontrollen. Die Standards für die Vergabe des Labels «Energiestadt» 
werden laufend den neusten technischen und energiepolitischen Erkenntnissen 
angepasst.

Die energiepolitischen Resultate einer Energiestadt werden an der Umsetzung ge-
messen; sie erfüllt dabei Kriterien eines standardisierten Massnahmenkatalogs und 
vergleicht ihre Ergebnisse mit anderen Energiestädte. 

Kontinuierliche Fortschritte der Energiepolitik jeder Energiestadt werden gezielt 
verfolgt und dem interessierten Fachpublikum sowie der breiten Bevölkerung kom-
muniziert. 

Ettingen ist seit 3 Jahren Energiestadt. Die Erfolgskontrolle und damit die Re-Zer-
tifizierung findet im kommenden Jahr statt. Energiekommission Ettingen 
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REKLAME

Off en?

Eine Sehbehinderung 
macht den Alltag zur 
Herausforderung. Der 
Schweizerische Blinden- 
und Sehbehindertenver-
band SBV hilft. sbv-fsa.ch

Spendenkonto 30-2887-6 

macht den Alltag zur 
Herausforderung. Der 

Eine Sehbehinderung 
macht den Alltag zur 

REKLAME
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PARTEIEN

SP ETTINGEN

Abstimmungsempfehlungen 
9. Juni
• Ja zum Stromgesetz! Nur mit diesem 

haben wir eine Chance, die Klimaziele 
2050 zu erreichen und somit die Kli-
maerwärmung auf einem erträglichen 
Mass zu stoppen. 

• Ja zur Prämienentlastungs-Initiative! 
Nun wird bereits vorgerechnet, dass 
die Krankenkassenprämie auf das 
2025 erneut um 6 % steigen. Bereits 
heute bereiten die enorm hohen Prä-
mien viele Probleme und schränken 
die Lebensqualität ein! Mit einem Ja 
können wir den Trend brechen. 

• Nein zur Kostenbremseninitiative! Es 
ist völlig unklar, wo gebremst werden 
soll. Letztlich könnte der Selbstbehalt 
erhöht werden. Nein zu dieser unsorg-
fältigen Initiative. 

• Nein zur Impfpflicht-Initiative! Diese 
ist ungenau formuliert. Dabei gibt es 
bis heute keinen Impfzwang. 

• Ja zum Baselbieter Energiegesetz! 
Fast alle Parteien und viele Verbände 
bzw. Organisationen unterstützen 
diesen sanften Weg in eine bessere 
Energiezukunft!

SP Ettingen – für alle, statt für wenige –
www.sp-ettingen.ch

FDP.DIE LIBERALEN 
SEKTION ETTINGEN

Abstimmungsvorlagen 
9. Juni
• Ja zum Baselbieter Energiegesetz. Mit 

dem revidierten Gesetz übernehmen 
wir Verantwortung gegenüber den 
kommenden Generationen. Mit dem 
bisherigen Energiegesetz ist das 
Netto-Null-Ziel bis 2050 nicht zu er-
reichen. Das revidierte Energiegesetz 
löst klimafreundliche Investitionen 
aus. Das PV-Obligatorium für Neubau-
ten vermindert den drohenden Strom-
engpass. Die «Sunset-Klausel» er-
laubt, fossile Heizungen erst viel spä-
ter komplett zu ersetzen. Bis zum 
1.1.2026 kann man auch nur den 
Brenner ersetzen. Ist ein Heizungser-
satz über die Lebensdauer nicht wirt-
schaftlich, kann man eine Ausnahme-
bewilligung beantragen oder die Här-
tefallklausel beanspruchen.

• Ja zum Stromgesetz. Das Stromgesetz 
umfasst Massnahmen zur Versor-
gungssicherheit, Stärkung der inlän-
dischen Stromproduktion, Klima-, 
Natur- und Umweltschutz und Ener-
gieeffizienz. Dafür werden Energie-, 
Stromversorgungs-, Raumplanungs- 
und Waldgesetz angepasst und in ei-
nem «Mantelerlass», dem Stromge-
setz, zusammengefasst. Das Stromge-
setz wurde im Ständerat einstimmig, 
im Nationalrat mit nur 19 Gegenstim-
men verabschiedet.

• Nein zur Kostenbremse-Initiative. Die 
Kostenbremse-Initiative führt zur 
Zweiklassen-Medizin: Bürokraten 
entscheiden und Kranke müssen war-
ten. 

• Nein zur Prämien-Entlastungs-Initia-
tive. Die Initiative zeigt zwar berech-
tigte Anliegen auf, doch die vorge-
schlagenen Lösungen sind untauglich 
und kosten bis zu 12 Mrd. Franken, 
doppelt so viel wie die 13. AHV-Rente.

• Nein zur Volksinitiative «Freiheit und 
körperliche Unversehrtheit», weil das 
Grundrecht auf persönliche Freiheit in 
der Bundesverfassung festgeschrie-
ben ist und bereits heute niemand 
gegen seinen Willen zu einer Impfung 
gezwungen werden kann.

VEREINE

BIBLIOTHEK ETTINGEN

Grosser Flohmarkt in der 
Bibliothek
Lesespass zum Schnäppchenpreis

Um Ihnen laufend ein aktuelles Sorti-
ment zu bieten, haben wir in unseren 
Regalen Platz gemacht und fleissig aus-
sortiert. Die aussortierten Bücher, Hör-
bücher und DVDs können Sie jetzt in un-
serem Flohmarkt zu Schnäppchenpreisen 
kaufen. Füllen Sie eine Tasche (diese er-
halten Sie in der Bibliothek) ganz nach 
ihrem Geschmack und bezahlen Sie nur 
5  Franken. Die Einnahmen investieren 
wir wieder in neue Medien.

Kommen Sie vorbei und stöbern Sie in 
diesem vielseitigen Angebot!

Ihr Bibliotheksteam

MUSIKVEREIN ETTINGEN

Offene Probe

Dienstag, 11. Juni, Beginn 19.30 Uhr, 
Aula Hintere Matten, Ettingen. Am 
11. Juni öffnet der Musikverein Ettingen 
seine Türen für alle, die Lust auf Musik 
und gute Laune haben.

Kommen Sie vorbei und erleben Sie, 
wie der Tubaspieler versucht, den höchs-
ten Ton zu erreichen, oder die Flötistin 
die längste Note spielt, während sie auf 
einem Bein steht. Es wird ein Abend mit 
vielleicht auch ein paar falschen Tönen – 
aber das gehört dazu!

Keine Sorge, Sie müssen nicht vor-
spielen. Bringen Sie einfach Ihre Neugier 
und Ihr Lächeln mit – wir kümmern uns 
um den Rest. Und wer weiss, vielleicht 
entdecken Sie ja Ihr verborgenes Talent 
und werden das neue Genie des Musik-
vereins Ettingen!

Melden Sie sich gerne bei: Musikver-
ein Ettingen, Stefan Rohrbach, Präsident, 
Tel. 079 242 01 20.

ETTIGE MITENAND

Wandergruppe GUGGER

Landshut, Donnerstag, 13. Juni

Unsere Wanderung 
startet in Solothurn, wo 
wir südlich davon auf 

dem Bleichenberg im Elisabethenheim 
zu Kaffee und Gipfeli erwartet werden. 
Dieses Heim mit einem wunderschönen 
Garten ist ein Alters- und Pflegeheim der 
Ingenbohler Schwestern. Danach gehts 
weiter, alles flach der Emme entlang. Die 
heutige Wanderung ist ideal für Teilneh-
mer mit weniger Kondition. Das Zmittag 
gönnen wir uns im Restaurant Schloss 
Landshut. Ja genau, Landshut im Kanton 
Bern mit seinem grössten Wasserschloss. 
Das Wasser wird von der Emme gespie-

sen. Am Nachmittag werden wir dieses 
Schloss mit seinem Garten und Zieh-
brüggli besuchen und gelangen zum 
Schluss nach Bätterkinden. 

Abfahrt: 7.46 Uhr ab Bahnhöfli T10, 
ab Basel SBB 8.28 Uhr Richtg Brig. Wan-
derzeit: 3½ Stunden, 14 km, 190 m auf 
und 140 ab. Relativ flach aber keine Ab-
kürzung möglich. Ausrüstung: Wander-
schuhe und -stöcke, sowie dem Wetter 
entsprechende Kleidung. Rückkehr: 
18.30 Uhr in Ettingen. Kosten: Billett ab/
bis Basel SBB Fr.  23.– HT, Kaffee ca. 
Fr.  7.–, Menü Fr.  20.–, Beitrag Fr.  6.–. 
Info: Besichtigung des Schlosses ist ohne 
das Museum. Versicherung ist Sache der 
Teilnehmer. Die nächste Wanderung ist 
am 18. Juli und ist ausnahmsweise eine 
Nachtwanderung.

Anmeldung: bis Sonntag, 9. Juni, 
E-Mail an: gugger4107@bluewin.ch.

FRAUENVEREIN ETTINGEN

Kneipp-Führung

Mittwoch, 12. Juni,
17.50 bis ca. 21.30 Uhr

Die Kneipp-Therapie 
ist ein ganzheitli-
cher Ansatz, der 
viele Krankheitsbil-

der lindern, aber auch vorbeugend wir-
ken soll. Das Kneippen besteht aus 
 mehreren Bestandteilen. Das bekannte 
Wassertreten bedeutet, barfuss langsam 
durch kaltes Wasser zu gehen, ein Bein 
wird dabei immer komplett aus dem 
Wasser gehoben, so dass es ein wenig 
wie der Gang eines Storches aussieht. 
Das Wassertreten soll eine stärkere 
Durchblutung der Beine fördern und 
selbst kleinere Gefässe im Bein anregen. 
Dadurch soll es Krampfadern vorbeugen, 
sowie Migräne und Kreislaufprobleme 
lindern. Abends durchgeführt, soll es zu-
dem einen erholsamen Schlaf fördern. 
Auf einem Kneipprundgang lernen wir 
die 5 Säulen der Kneipp-Methode ken-
nen und sehen Basel von seiner schöns-
ten Seite. Im Anschluss ans Kneippen 
serviert uns Barbara wieder einen ihrer 
köstlichen Apéro.

Treffpunkt ist um 17.50 Uhr beim 
Bahnhöfli Ettingen. Wir fahren mit dem 
Tram in die Stadt. Für das ÖV-Ticket ist 
jeder selbst verantwortlich. Für Mitglie-
der verlangen wir einen Kostenbeitrag 
von Fr. 5.–, für Nichtmitglieder Fr. 20.–.

Anmeldung über Barbara Brodmann, 
Tel. 076 761 36 44. Die Teilnehmerzahl ist 
leider beschränkt.

NATURSCHUTZVEREIN 
ETTINGEN

Schmetterlingsexkursion 
im Passwanggebiet

Am Sonntag, 16. Juni, 
laden wir Sie zu einer Ex-
kursion ins Bogental ein, 
wo uns eine vielfältige 
Flora und Fauna erwar-
tet, die insbesondere 

reich ist an Tagfaltern. Das kantonale Na-
turschutzgebiet Bogental-Geiten befin-
det sich auf der Nordseite des Passwangs 
im Quellgebiet der Lüssel, welche im Tal-
grund fliesst. Kaum mehr genutzte Wäl-
der und grossflächige extensive Mager-
weiden prägen diese traumhaft schöne 
Landschaft. Stefan Häring, unser Experte 
und Exkursionsleiter, wird uns an diesem 
Tag die faszinierende Welt der Tagfalter 
und anderer Insekten näherbringen.

Magerrasen: Perlmuttfalter Bolaria dia 
 Foto: Stefan Häring

Die Wanderung führt uns vom Neuhüsli 
(Gemeinde Beinwil) über den Rossbo-
den, Birchmatt, Weiher Bogental zum 
Chliweidli und zurück entlang der Lüssel 
an den Ausgangspunkt – Distanz 10 km 
mit je 400 m Auf- und Abstieg. Fahrplan 
mit ÖV im TWN-Gebiet, 4 Zonen: Mit 
Bus 68 Ettingen Dorf ab 8.56 Uhr nach 
Aesch Bhf., mit S3 ab 9.18 Uhr bis Zwin-
gen, mit Bus 115 ab 9.33 Uhr, Neuhüsli an 
9.57 Uhr – zurück ab 15.56 Uhr, Ettingen 
Dorf an 17.03  Uhr (via Dornach-Arles-
heim mit S3 und via Therwil mit Bus 64). 
Wir verpflegen uns aus dem Rucksack; es 
gibt unterwegs keine Einkehrmöglich-
keit, daher genügend Getränke mitneh-
men. Wichtig sind gute Schuhe, Sonnen- 
und Regenschutz, Fernglas und Lupe.

Die Exkursion findet bei jedem Wet-
ter statt.

KULTURWERK ETTINGEN

Kraft der Naturfarben 
und Pigmente
Die Ausstellung von Joe Thüring ist ein 
Kontrapunkt zur schnellen digitalen 
Welt. 

Die künstlerischen Kreationen von Joe 
Thüring zeichnen sich aus durch ihre ein-
zigartige Technik und Materialauswahl. 
Der Künstler experimentiert mit allem, 
was er in der Natur findet. Ebenso dient 
ihm die Natur als endlose Quelle der In-
spiration. Mit Originalität werden Erden 
aus verschiedenen Regionen, Sandstein, 
besondere Steine, Pigmente aus Kreta, 
der Provence und besonders auch aus 
Ettingen künstlerisch verar beitet. 

Mit seinen Werken will er dem Be-
trachtenden den Blick öffnen für das 
Naheliegende, die Umgebung und die 
unendliche Schönheit und Vielfalt der 
Natur. www.joes-atelier.ch

Vernissage: 6. Juni, 17.30–20 Uhr

Atelier Farben Herstellung:
Freitag, 7. Juni, 17–20 Uhr
Samstag, 8. Juni, 16–19.30 Uhr
Sonntag, 9. Juni, 11–14 Uhr
Freitag, 14. Juni, 17–19.30 Uhr
Samstag, 15. Juni, 16–18.30 Uhr
Sonntag, 16. Juni, 11–14 Uhr
Freitag, 28. Juni, 17–19.30 Uhr
Samstag, 29. Juni, 16–20 Uhr

Finissage: Sonntag, 30. Juni, 11–14 Uhr

KulturWerk Ettingen 
Hauptstrasse 40, 4107 Ettingen 
www.kulturwerk-ettingen.ch

ETTIGE GLOBAL

Ukrainisches Gesangs-
ensemble Malvy
Ettige global, eine Initiative von Privat-
personen, möchte Menschen unter-
schiedlicher Herkunft, die in Ettingen 
wohnen, miteinander in Kontakt bringen 
und damit den Austausch und das 
 gegenseitige Verständnis zwischen der 
ein heimischen Bevölkerung und den zu 
uns geflüchteten Familien und Einzel-
personen fördern (unter der Website 
www.ettigemitenand.ch/ettige-global).

Musik beflügelt, macht glücklich, be-
rührt Menschen! Musik und Lieder lösen 
Emotionen aus und bringen Menschen 
über kulturelle oder soziale Gruppen-
grenzen sowie über Distanzen hinweg 
zusammen. Am nächsten Anlass von Et-
tige global geben Maryna Zolotnytska 
aus Ettingen und ihre drei Freundinnen 
des Gesangsensembles Malvy ein Kon-
zert. Sie singen Volkslieder und andere 
Lieder in ukrainischer Sprache. An-
schliessend an den musikalischen Bei-
trag gibt es Gelegenheit für gute Ge-
spräche und gemütliches Zusammensein 
bei Kuchen und Süssigkeiten.

Der Anlass findet statt am Sonntag, 
9. Juni, 15–18 Uhr in der Aula des Schul-
hauses Hintere Matten. 

Alle in Ettingen wohnhaften Fami-
lien und Einzelpersonen sind herzlich 
zu diesem Anlass eingeladen. Wir bitten 
um eine Anmeldung bis spätestens Frei-
tag, 7. Juni auf die E-Mail-Adresse info@
ettigeglobal.ch und freuen uns auf eine 
rege Teilnahme.

Das Team von Ettige global

DIES UND DAS

«No Time To Think» auf 
Swisscom tv blue video

James Taylor, gespielt von Angelo Borer, 
ist ein ehemaliger CIA-Agent, der sich 
mitsamt seinen Geheimakten in der 
Schweiz versteckt hält. Er führt ein er-
folgreiches Leben als Geschäftsmann mit 
Villa, teuren Autos und einer liebevollen 
Familie. Doch der Reichtum ist nur Fas-
sade, denn seine Vergangenheit holt ihn 
ein. Seine Tochter wird entführt. James 
beauftragt seine Bodyguards, ihm bei der 
Suche nach seiner Tochter zu helfen. Es 
kommt zum grossen Showdown in den 
Bergen von Adelboden … Mit seinem 
Film «No Time To Think» hat Produzent 
und Schauspieler Angelo Borer einen Ac-
tionfilm mit internationaler Besetzung 
geschaffen, für den viele Szenen in Hof-
stetten, Oberwil und Ettingen gedreht 
wurden. 

Nun ist «No Time To Think» auf Swisscom 
tv blue video zum Mieten oder Kaufen auf-
geschaltet.

BiBo online: 
www.bibo.ch

REKLAME

Wir engagieren 
uns für  
eine belebte 
Bergwelt.
berghilfe.ch

ZTG  –  55 x 80
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Lösungswort 23/2024
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Die Lösungswörter der Rätsel des letzten 
Monats lauten: NADESCHKIN (Nr.  18);  
TESSINERIN (Nr. 19); ABERWILLEN (Nr. 20); 
GSCHWELLTI (Nr. 21); SEILZIEHEN (Nr. 22).

… WO BASEL  
GESCHICHTEN  
SCHREIBT.

MUSICAL THEATER BASEL – VERLOSUNG

Unvergessliche Liebesgeschichte
BiBo. Bald sind die Schmetterlinge der 
ersten grossen Liebe mit «Dirty Dancing» 
zurück im Musical Theater Basel. Die 
Filmvorlage gilt als einer der aufregends
ten Tanzfilme aller Zeiten, die Bühnen
show des Kinohits hat weltweit schon 
mehr als zehn Millionen Besuchende  
begeistert. 

Tiefe Blicke, zaghafte Berührungen 
und erste gemeinsame Schritte, die sich 
zu einem atemberaubend leidenschaft
lichen Tanz entwickeln: «Dirty Dancing«, 
die bezaubernde Liebesgeschichte zwi
schen Frances «Baby» Houseman und 
dem umschwärmten Tänzer Johnny 
Castle zieht das Publikum nach wie vor 
magisch in ihren Bann. Dazu grosse 
Songs wie «Hungry Eyes», «She’s Like 
The Wind» und selbstverständlich «(I’ve 
Had) Time Of My Life», die Körper und 
Herzen gleichermassen bewegen.

Die Story von Baby und Johnny 
stammt aus der Feder der bekannten 
Schriftstellerin, Drehbuchautorin, Produ
zentin und Regisseurin Eleanor Berg
stein. 1987 kam der Film «Dirty Dancing» 
in die Kinos und erreichte bald Blockbus
ter und KultfilmStatus. Der Soundtrack 
wurde mit über 32 Millionen verkauften 
Tonträgern zu einem der bestverkauften 
Alben aller Zeiten.

Die Faszination, die der Film beim  
Publikum auslöste, inspirierte Bergstein, 
eine Bühnenfassung zu entwickeln. Nach 
der Erstaufführung 2004 in Sydney er
oberte das Stück 2006 den Londoner 
West End. Von da an war der weltweite 
Siegeszug der LiveShow nicht mehr auf
zuhalten. 

In einer neuen Überarbeitung begeis
terte «Dirty Dancing» im letzten Jahr 
200’000 Zuschauerinnen und Zuschauer 

in Deutschland, Österreich und der 
Schweiz. Diesen Sommer kehrt die Er
folgsproduktion für einige wenige aus
gewählte Gastspiele zurück und spielt 
so vom 18. bis zum 23. Juni im Musical 
Theater Basel. Dann kann das Publikum 
die leidenschaftlichen Tanzszenen, mit
reissenden Songs und die packende Ge
schichte hautnah miterleben. Und wäh
rend es auf der Bühne knistert, werden 
im Zuschauerraum die Erinnerungen an 
den eigenen ersten Kuss lebendig. 

Infos und Tickets unter www.musical.ch

1 x 2 Tickets zu gewinnen

Der BiBo verlost für die Vorstellung von 
Dienstag, 18. Juni, um 19.30 Uhr,  
1 x 2 Karten. Senden Sie uns bis Montag, 
10. Juni, ein EMail mit Ihrer Adresse,  
Telefonnummer und dem Vermerk «Ver
losung – Dirty Dancing» an: redaktion@
bibo.ch. Die Gewinner werden vom Ver
anstalter direkt benachrichtigt. 

BASEL-STADT – MARGARETHEN

«Summer-Kunschti» bietet abwechslungsreiches Programm
BiBo. Am Samstag, 8. Juni, öffnet die 
«SummerKunschti» auf der Kunsteis
bahn Margarethen. Ein attraktives Sport 
und Spielangebot lädt Kinder, Eltern und 
weitere Begleitpersonen zu Bewegung 
und Spass ein.

Der Bevölkerung steht als abwechs
lungsreiches Sommerprogramm erneut 
eine bunte Welt aus Sport und Spiel auf 
der Kunsteisbahn Margarethen zur Ver
fügung: Pumptrack fahren, Fussballspie
len oder lieber Trampolin springen und 
die Riesenrutsche geniessen? Die «Sum
merKunschti» bietet für alle etwas Pas
sendes. Für erfrischende Getränke und 
Snacks sorgt die KunschtiBeiz.

Die «SummerKunschti» ist bis und 
mit Sonntag, 11. August, jeweils von 
Mittwoch bis Sonntag bei trockener Wit
terung geöffnet. Mittwoch bis Samstag 
ist die Anlage von 14 bis 19 Uhr offen,  
am Sonntag von 11 bis 18 Uhr. Der Ein
tritt ist kostenlos.

An ausgewählten Sonntagen bietet 
die «SummerKunschti» zudem kosten
lose Workshops zu den Themen BMX, 
Skateboard, Scooter, Pumptrack sowie 
Gratislektionen im Zumba an. 

Die «SummerKunschti» Margare
then ist ein gemeinsames Projekt von 
RobiSpielAktionen und dem Sportamt 
BaselStadt.

Mitmachen und einen schönen Preis gewinnen
Schicken Sie uns alle Lösungswörter der Juni-Ausgaben 
per EMail oder Postkarte am Ende des Monats an die  
nebenstehende Adresse zu und versuchen Sie Ihr Glück. 
Wir verlosen ein Exemplar des Buches «Trugbild» von Rolf 
von Siebenthal aus dem Reinhardt Verlag.
Wir wünschen viel Spass beim Rätseln.

Birsigtal-Bote, «Kreuzworträtsel»,  
Greifengasse 11, 4058 Basel, E-Mail: redaktion@bibo.ch
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der Einsendung erlau
ben die Teilnehmenden im Fall des Gewinns, ihren Namen und 
Wohnort in dieser Zeitung zu veröffentlichen. 
Der aktuelle Preis geht an: Reinhard Huber, Bottmingen

Sie:
Gewinnen
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Bücher Top 10
Belletristik

Bücher Top 10
Sachbuch

1. Pierre Martin
	 Madame	le	Commissaire
	 und	das	geheime	Dossier
	 Kriminalroman	|	Knaur	Verlag

   2. Christine Brand
	 	 	 	 Vermisst	–	
	 	 	 	 Der	Fall	Anna	
	 	 	 	 Kriminalroman	|	
	 	 	 	 Blanvalet	Verlag

3. Lukas Hartmann
	 Martha	und	die	Ihren	
	 Roman	|	Diogenes	Verlag

4. Martin Walker
	 Im	Château	–	Der	sechzehnte	
	 Fall	für	Bruno,	Chef	de	police
	 Kriminalroman	|	Diogenes	Verlag

5. Percival Everett
	 James
	 Roman	|	Hanser	Verlag

6. Donna Leon
	 Feuerprobe	–
	 Commissario	Brunettis	
	 dreiunddreissigster	Fall	
	 Kriminalroman	|	Diogenes	Verlag

7. Caroline Wahl
	 Windstärke	17
	 Roman	|	DuMont	Verlag

8. Salman Rushdie
	 Knife	–	Gedanken	nach	
	 einem	Mordversuch
	 Roman	|	Penguin	Verlag

9. Fred Vargas
	 Jenseits	des	Grabes
	 Kriminalroman	|	Limes	Verlag

10. Miranda July
	 Auf	allen	vieren
	 Roman	|	Verlag	Kiepenheuer	&	Witsch

1. Luzia Tschirky
	 Live	aus	der	Ukraine
	 Erinnerungen	|	Echtzeit	Verlag	

2. Jennifer Degen, Lukas Meili
	 Zoo	Basel	–	Die	Stadt-Oase	
	 neu	entdecken
	 Basiliensia	|	Christoph	Merian	Verlag

3. Ueli Mäder
	 Mein	Bruder	Marco
	 Erinnerungen	|	Rotpunktverlag

   4. Eva Sprecher, 
    Pius Lombriser,
    Andrea Gerber
	 	 	 	 60	Kurztouren	um	das	
	 	 	 	 Laufener	Becken
	 	 	 	 Wanderführer	|	Rothus	Verlag

5. Herfried Münkler
	 Welt	in	Aufruhr	–	Die	Ordnung	
	 der	Mächte	im	21.	Jahrhundert
	 Politik	|	Rowohlt	Verlag

6. Rainer Fleckl, 
 Sebastian Reinhart
	 Inside	Signa	–	Aufstieg	und	Fall	
	 des	René	Benko
	 Wirtschaft	|	Verlag	edition	a

7. Gilbert Mayer
	 Charakterköpfe	–	80	Jahre	
	 Basler	Marionetten	Theater
	 Bildband	|	Basler	Marionetten	Theater

8. Florianne Koechlin
	 verwoben	&	verflochten
	 Biologie	|	Lenos	Verlag

9. Uwe Wittstock
	 Marseille	1940
	 Geschichte	|	Verlag	C.H.	Beck	

10. Marcus Willascheck
	 Kant	–	Die	Revolution	
	 des	Denkens
	 Philosophie	|	Verlag	C.H.	Beck	

Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel
T	061	206	99	99
info@biderundtanner.ch
www.biderundtanner.ch

Für Bestellungen sind wir auch telefonisch, per E-Mail oder über 
unseren Webshop für Sie da.
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«Rund um die Uhr für Senioren da»
Die Lebenserwartung der Bevölkerung steigt und damit der Wunsch, das Alter in den eigenen vier Wänden zu
geniessen. Doch was, wenn Seniorinnen und Senioren Unterstützung benötigen? Eventuell sogar rund um die
Uhr? Home Instead ist von Krankenkassen anerkannt und steht Betroffenen und deren Angehörigen respektvoll
und zuverlässig zur Seite.

Zu Beginn ihrer Demenzerkrankung fand Maria G. Liebe und Fürsorge in der Obhut ihrer Familie. Doch irgendwann
reichten die Kräfte von Mann und Tochter nicht mehr aus, und auf Anraten des Hausarztes entschieden sie sich, zur
Entlastung Home Instead ins Boot zu holen. Was anfangs mit ein paar Stunden Unterstützung begann, entwickelte sich
zu einer umfassenden Rundum-Betreuung.

Trotz der schweren Erkrankung
seiner Frau empfindet Franz G. Dankbarkeit:
«Wir sind erleichtert, dass Maria in ihrem Zuhause
bleiben kann. Home Instead ist für uns ein Glücksfall.»
Zwei einfühlsame Betreuerinnen wechseln sich ab,
um beim Ehepaar daheim zu leben. Sie kümmern sich
nicht nur liebe- und respektvoll um Maria G., sondern
sorgen auch für den Haushalt, wobei Franz G. im Rah-
men seiner Möglichkeiten tatkräftig zur Seite steht.

Die Betreuerinnen sind nicht nur fachlich versiert,
sondern auch einfühlsam, um in anspruchsvollen
Situationen, die bei Demenzerkrankungen auftreten
können, souverän zu handeln. Ihr einwandfreier Leu-

mund sorgt für Vertrauen. Die ärztlich verordneten, kassenpflichtigen Grundpflege-Leistungen, die sie erbringen, kön-
nen mit der Krankenversicherung abgerechnet werden.

Tobias Fischer, Leiter von Home Instead in der Region Basel, betont:
«Ob für kurze Zeit oder als Langzeitbetreuung – wir sind genau so für Seniorinnen und Senioren sowie deren Angehörige
da, wie sie es brauchen: respektvoll und zuverlässig. Unsere Dienstleistungen umfassen nicht nur die Pflege, sondern
auch umfassende Beratung und die Koordination mit Behörden, Krankenkassen oder Ärzten. All das bieten wir bereits
ab CHF 6200 exklusive Mehrwertsteuer im Monat bei Grundpflegebedarf.»

Franz G. ergänzt nachdenklich:
«Home Instead ist vielleicht nicht kostenfrei, aber jeder einzelne Franken ist es wert. Ihr bringt nicht nur Hilfe, sondern
auch Lebensqualität und die Möglichkeit, dass Maria in ihrer vertrauten Umgebung bleiben kann.»

Gerne steht Home Instead Interessierten für eine unverbindliche und kostenlose Beratung zur Verfügung:
Telefon 061 205 55 77
www.homeinstead.ch

IM NOTFALL – FÜR SIE DA!
Sofort-Hilfe bei Verletzungen und Beschwerden
am Bewegungsapparat

Vorsorgen!
Ihr Kontakt für
den Notfall.
Jetzt als vCard
abspeichern!

ortho-notfall.ch
T +41 61 305 14 00

BARES FüR RARES
Ihre Experten für Kunst & AntikIhre Experten für Kunst & Antik

Gemälde • Lithographien • Stiche • alles Gerahmte
Porzellan • Keramik • Bücher • Pelzmode • Wohnacces-
soires • Möbel • Teppiche • Bronze • Statuen • Asiatika
Ikonen • Art Deco • Silber aller Art • Zinn • Fastnacht
Nähmaschinen • Spielzeug • Puppen • Musikinstrumente
Fotoapparate • Edle Taschen /Koffer • Weine & Edle
Spirituosen • Münzen aus aller Welt • Oldtimer /Autos
Uhren aller Art (auch defekt) • Schmuck aller Art

Gold & Silber • Edelsteine u.v.m.
Komplette Hausräumung • Kunstauktion •Gutachten
Wir freuen uns auf Ihren Anruf Tel. 076 582 72 82

Professionelle Fusspflege
bei Ihnen Zuhause

corpusvitalis.ch
Leticia Wohlwend
079 397 62 99

HandschinAugenoptik.ch

Bahnhofstrasse 21 | Therwil | 061 721 20 30
HandschinAugenoptik.chSehtest

Kontaktlinsen
Brillen

Nayeli Livingstone
Augenoptikerin i.A.

Janine Borer
Augenoptiker-Meisterin

Schaust Du noch oder 
blickst Du durch?

Mulden von 1m3 bis 40 m3

schnell & preiswert!

Weiherstrasse 12, 4416 Bubendorf
Andlauring 30, 4147 Aesch




Die mit de roote Auto!

Jetzt Reparatur
melden

Ihr Haushaltsgerät hat eine Störung oder läuft nicht 
mehr rund? Lassen Sie alle Probleme und Ärgernisse 
in Ihrer Küche oder Waschküche vom Spezialisten lösen.

Vereinbaren Sie einen Termin mit einem unserer 
erfahrenen und zertifizierten Servicetechniker. 
Schnelle und persönliche Hilfe garantiert.

ganz persönlich.

Reparaturen,

Zahnprothesen 
Reparaturen - Prothesenprobleme 

Telefon 061 731 28 14
Zahntechn. Labor M. Gschwind  

Talstrasse 22, 4112 Flüh 
www.zahnprothesen-gschwind.ch

«Sexualität im Alter – das Begehren bleibt»
Publireportage
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Themenwoche mit öffentlicher  
Podiumsdiskussion der Adullam Spitäler 
und Pflegezentren
Sexualität im Alter ist für immer mehr Menschen ein 
Thema. Die längere Lebenserwartung sorgt für län-
gere Beziehungen auch sexueller Art. Und weit mehr 
Menschen als angenommen, möchten das auch. 
Warum es dennoch ein Tabu ist, über sexuelle Be-
dürfnisse im Alter zu sprechen und weshalb das 
Thema auch im Lebensabend so wichtig ist, be-
leuchtet die Themenwoche der Adullam Spitäler und 
Pflegezentren. 

Mehrteilige Artikelserie im 
Online-Magazin Silberfuchs
Den Auftakt macht eine inspirierende Artikelserie im 
Online-Magazin Silberfuchs. Ziel der Serie ist es, 
umfassend über das Thema zu informieren und zu 
zeigen, dass es zwar altersbedingte Veränderungen 
gibt, aber keine Altersgrenze. Mit der Themenwoche 
bietet Adullam Raum, um die Bedürfnisse von älte-
ren Menschen anzusprechen und gibt nützliche Hin-
weise und Ratschläge. Schliesslich geht es um weit 
mehr als nur die Flaute im Bett. 

Öffentliche Podiumsdiskussion im 
Adullam Spital und Pflegezentrum Basel
Am 11. Juni lädt das Adullam Spital und Pflegezent-
rum Basel, Mittlere Strasse 15, zu einer öffentlichen 
Podiumsdiskussion zum Thema «Sexualität im Alter» 
ein. Bei der Podiumsdiskussion nimmt PD Dr. med. 
Thomas Münzer von der Geriatrischen Klinik St. Gallen 
das Thema unverblümt unter die Lupe und gibt einen 
Überblick über körperliche und psychische Verände-
rungen, die einen Einfluss auf das Sexualleben im Alter 
haben können. 

Auch der Aspekt Sexualität im Pflegeheim und bei 
Demenz soll nicht zu kurz kommen. Stefan Dinkler, 

Pflegeexperte der Adullam Spitäler und Pflegezent-
ren, zeigt auf, wie Sexualität im Pflegeheim gelebt 
wird und erläutert, warum Sexualbegleiter:innen ei-
nen wohltuenden Einfluss haben können. 
Weitere Expert:innen auf dem Podium sind Isabelle 
Kölbl, Sexualbegleiterin und Begründerin von Sex-
care sowie Marcello Schumacher, Co-Präsident 
Queer Altern Region Basel. Moderiert wird die Veran-
staltung von Regula Zehnder, Radioredaktorin Ge-
sundheit/Medizin, SRF. Im Anschluss lädt die Adul-
lam-Stiftung alle Teilnehmer:innen zu einem 
Austausch beim Apéro ein. 
«Mit dieser Themenwoche möchten wir einen Betrag 
leisten, um das Thema aus der Tabuzone zu holen. 
Auch ältere Menschen sollen sich frei fühlen, ihre 
Bedürfnisse anzusprechen», erklärt Martin Birrer, Di-
rektor der Adullam-Stiftung.   
Das komplette Programm der Themenwoche findet 
sich unter: https://www.adullam.ch/magazin/sexua-
litaet-im-alter/

Vier Kampagnen bis Ende Jahr
Die Themenwoche «Sexualität im Alter» ist eine von 
vier Kampagnen, welche die Adullam-Stiftung bis 
Ende 2024 durchführen wird. 

KAUFE AUTOS,  
ALLE MARKEN UND JAHRGÄNGE, ZU FAIREM 

PREIS. KM UND ZUSTAND SIND EGAL, AUCH MIT 
MOTOR- UND GETRIEBESCHADEN. BARZAHLUNG, 

SCHNELLE ABHOLUNG.
TELEFON 079 415 10 46 

DANKE FÜR IHREN ANRUF, AUCH SA / SO. 

WESPENNESTER- & HORNUSSEN- 
BESEITIGUNG etc.

zertifiziert/gesamte Regionen
Natel 079 302 58 59

www.pilotti.ch          365 Tage / 24 Std.

.ch www.bibo.ch

Da, wo es
 passiert.

 Gönner werden: 
rega.ch/goenner
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